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Erklärung der Symbole auf dem Gerät

Die Verwendung von Symbolen in diesem Handbuch soll Ihre Aufmerksamkeit auf mögliche Risiken lenken. Die 
Sicherheitssymbole und Erklärungen, die diese begleiten, müssen genau verstanden werden. Die Warnungen 
selbst beseitigen keine Risiken und können korrekte Maßnahmen zum Verhüten von Unfällen nicht ersetzen.

Warnung! Bei Nichteinhaltung Lebensgefahr, Verletzungsgefahr oder Beschädigung des 
Werkzeugs möglich!

Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung und Sicherheitshinweise lesen und beachten!

Gehörschutz tragen!

Haarnetz tragen!

Schutzbrille tragen!

Benutzen von Handschuhen verboten!

Schutzklasse II (Doppelisolierung)

Das Produkt entspricht den geltenden europäischen Richtlinien.

Entsperren des Reitstocks

Sperren des Reitstocks
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1.	 Einleitung

Hersteller:

Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Verehrter Kunde,
wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Arbei­
ten mit Ihrem neuen Gerät.

Hinweis:
Der Hersteller dieses Gerätes haftet nach dem gelten­
den Produkthaftungsgesetz nicht für Schäden, die an 
diesem Gerät oder durch dieses Gerät entstehen bei:
•	 unsachgemäßer Behandlung,
•	 Nichtbeachtung der Bedienungsanweisung,
•	 Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach

kräfte,
•	 Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz­

teilen,
•	 nicht bestimmungsgemäßer Verwendung,
•	 Ausfällen der elektrischen Anlage bei Nichtbeach­

tung der elektrischen Vorschriften und VDE-Bestim­
mungen 0100, DIN 57113 / VDE0113.

Beachten Sie:
Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme 
den gesamten Text der Bedienungsanleitung durch.
Diese Bedienungsanleitung soll es Ihnen erleichtern, 
Ihr Elektrowerkzeug kennenzulernen und dessen be­
stimmungsgemäßen Einsatzmöglichkeiten zu nutzen.
Die Bedienungsanleitung enthält wichtige Hinweise, 
wie Sie mit dem Elektrowerkzeug sicher, fachgerecht 
und wirtschaftlich arbeiten, und wie Sie Gefahren ver­
meiden, Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten ver­
ringern und die Zuverlässigkeit und Lebensdauer des 
Elektrowerkzeugs erhöhen.
Zusätzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser 
Bedienungsanleitung müssen Sie unbedingt die für 
den Betrieb des Elektrowerkzeugs geltenden Vor­
schriften Ihres Landes beachten.
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer Plas
tikhülle geschützt vor Schmutz und Feuchtigkeit, bei 
dem Elektrowerkzeug auf. Sie muss von jeder Bedie­
nungsperson vor Aufnahme der Arbeit gelesen und 
sorgfältig beachtet werden. An dem Elektrowerkzeug 
dürfen nur Personen arbeiten, die im Gebrauch des 
Elektrowerkzeugs unterwiesen und über die damit ver­
bundenen Gefahren unterrichtet sind. 

Das geforderte Mindestalter ist einzuhalten. 
Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthaltenen 
Sicherheitshinweisen und den besonderen Vorschrif­
ten Ihres Landes sind die für den Betrieb von bauglei­
chen Maschinen allgemein anerkannten technischen 
Regeln zu beachten.
Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder Schä­
den, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung und den 
Sicherheitshinweisen entstehen.

2.	 Gerätebeschreibung

1.	 Motoreinheit
2.	 Ein/Aus-Schalter
3.	 Drehzahlregler
4.	 Spindelstock-Antriebszentrum
5.	 Werkzeugunterstützung
6.	 Werkzeugauflage
7.	 Zentrierspitze
8.	 Kontermutter
9.	 Reitstock
10.	 Handrad
11.	 Spannhebel Reitstock
12.	 Maschinenbett
13.	 Feststellschraube
14.	 Spannhebel Werkzeugauflage
15.	 Planscheibe

3.	 Lieferumfang

•	 1 Motoreinheit
•	 1 Spindelstock-Antriebszentrum
•	 1 Werkzeugauflage
•	 1 Werkzeugunterstützung
•	 1 Zentrierspitze
•	 1 Reitstock
•	 1 Maschinenbett
•	 1 Planscheibe
•	 2 Schraubenschlüssel SW 24
•	 1 Spannhebel Werkzeugauflage (vormontiert)
•	 8 Befestigungsschrauben (B)
•	 1 Bedienungsanleitung
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1.	 Arbeitsplatzsicherheit

a)	 Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und 
gut beleuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete 
Arbeitsbereiche können zu Unfällen führen.

b)	 Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in 
explosionsgefährdeter Umgebung, in der sich 
brennbare Flüssigkeiten, Gase oder Stäube 
befinden. Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, 
die den Staub oder die Dämpfe entzünden können. 

c)	 Halten Sie Kinder und andere Personen wäh-
rend der Benutzung des Elektrowerkzeugs 
fern. Bei Ablenkung können Sie die Kontrolle über 
das Elektrowerkzeug verlieren.

2.	 Elektrische Sicherheit

a)	 Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges 
muss in die Steckdose passen. Der Stecker 
darf in keiner Weise verändert werden. Ver-
wenden Sie keine Adapterstecker gemeinsam 
mit schutzgeerdeten Elektrowerkzeugen. Un­
veränderte Stecker und passende Steckdosen 
verringern das Risiko eines elektrischen Schla­
ges.

b)	 Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten 
Oberflächen wie von Rohren, Heizungen, Her-
den und Kühlschränken. Es besteht ein erhöh­
tes Risiko durch elektrischen Schlag, wenn Ihr 
Körper geerdet ist.

c)	 Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder 
Nässe fern. Das Eindringen von Wasser in ein 
Elektrowerkzeug erhöht das Risiko eines elektri­
schen Schlages.

d)	 Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung 
nicht, um das Elektrowerkzeug zu tragen, auf-
zuhängen oder um den Stecker aus der Steck-
dose zu ziehen. Halten Sie die Anschlusslei-
tung fern von Hitze, Öl, scharfen Kanten oder 
sich bewegenden Teilen. Beschädigte oder ver­
wickelte Anschlussleitungen erhöhen das Risiko 
eines elektrischen Schlages.

e)	 Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien 
arbeiten, verwenden Sie nur Verlängerungslei-
tungen, die auch für den Außenbereich geeig-
net sind. Die Anwendung einer für den Außenbe­
reich geeigneten Verlängerungsleitung verringert 
das Risiko eines elektrischen Schlages.

4.	 Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Drechselbank dient nur zum Bearbeiten von Holz 
mittels geeignetem Drechseleisen.
Die Maschine entspricht der gültigen EG-Maschinen­
richtlinie.
Die Sicherheits-, Arbeits- und Wartungsvorschriften des 
Herstellers sowie die in den technischen Daten angege
benen Abmessungen müssen eingehalten werden.
Die zutreffenden Unfallverhütungsvorschriften und die 
sonstigen, allgemein anerkannten sicherheitstechni­
schen Regeln müssen beachtet werden.
Die Maschine darf nur von sachkundigen Personen 
gewartet oder repariert werden, die damit vertraut und 
über die Gefahren unterrichtet sind. Eigenmächtige 
Veränderungen an der Maschine schließen eine Haf­
tung des Herstellers für daraus resultierende Schäden 
aus.
Die Maschine darf nur mit Originalzubehör und Origi­
nal- Werkzeugen des Herstellers genutzt werden.
Jeder darüber hinausgehende Gebrauch gilt als nicht 
bestimmungsgemäß. Für daraus resultierende Schä­
den haftet der Hersteller nicht, das Risiko dafür trägt 
allein der Benutzer.

m Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestim­
mungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerkli­
chen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Wir 
übernehmen keine Gewährleistung, wenn das Gerät in 
Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie 
bei gleichzusetzenden Tätigkeiten eingesetzt wird.

5.	 Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerk-
zeuge

m WARNUNG! Lesen Sie alle Sicherheitshinweise, 
Anweisungen, Bebilderungen und technische Da-
ten, mit denen dieses Elektrowerkzeug versehen 
ist. Versäumnisse bei der Einhaltung der nachfolgen­
den Anweisungen können elektrischen Schlag, Brand 
und/oder schwere Verletzungen verursachen!

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anwei-
sungen für die Zukunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff 
“Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene 
Elektrowerkzeuge (mit Netzleitung) und auf akkube­
triebene Elektrowerkzeuge (ohne Netzleitung).
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g)	 Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtun-
gen montiert werden können, sind diese anzu-
schließen und richtig zu verwenden. Verwen­
dung einer Staubabsaugung kann Gefährdungen 
durch Staub verringern.

h)	 Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit 
und setzen Sie sich nicht über die Sicherheits-
regeln für Elektrowerkzeuge hinweg, auch 
wenn Sie nach vielfachem Gebrauch mit dem 
Elektrowerkzeug vertraut sind. Achtloses Han­
deln kann binnen Sekundenbruchteilen zu schwe­
ren Verletzungen führen.

4.	 �Verwendung und Behandlung des Elektro-
werkzeuges

a)	 Überlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. 
Verwenden Sie für Ihre Arbeit das dafür be-
stimmte Elektrowerkzeug. Mit dem passenden 
Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser und sicherer 
im angegebenen Leistungsbereich.

b)	 Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen 
Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das 
sich nicht mehr ein- oder ausschalten lässt, ist ge­
fährlich und muss repariert werden.

c)	 Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose 
und/oder entfernen Sie einen abnehmbaren 
Akku, bevor Sie Geräteeinstellungen vorneh-
men, Einsatzwerkzeugteile wechseln oder das 
Elektrowerkzeug weglegen. Diese Vorsichts­
maßnahme verhindert den unbeabsichtigten Start 
des Elektrowerkzeugs.

d)	 Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge 
außerhalb der Reichweite von Kindern auf. 
Lassen Sie keine Personen das Elektrowerk-
zeug benutzen, die mit diesem nicht vertraut 
sind oder diese Anweisungen nicht gelesen 
haben. Elektrowerkzeuge sind gefährlich, wenn 
sie von unerfahrenen Personen benutzt werden.

e)	 Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatz-
werkzeug mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob 
bewegliche Teile einwandfrei funktionieren 
und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder 
so beschädigt sind, dass die Funktion des 
Elektrowerkzeugs beeinträchtigt ist. Lassen 
Sie beschädigte Teile vor dem Einsatz des 
Elektrowerkzeuges reparieren. Viele Unfälle 
haben ihre Ursache in schlecht gewarteten Elek­
trowerkzeugen.

f)	 Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeugs in 
feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist, ver-
wenden Sie einen Fehlerstromschutzschalter. 
Der Einsatz eines Fehlerstromschutzschalters 
vermindert das Risiko eines elektrischen Schla­
ges.

3.	 Sicherheit von Personen

a)	 Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was 
Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an die 
Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen 
Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie müde sind 
oder unter dem Einfluss von Drogen, Alkohol 
oder Medikamenten stehen. Ein Moment der 
Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerk­
zeugs kann zu ernsthaften Verletzungen führen.

b)	 Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung 
und immer eine Schutzbrille. Das Tragen per­
sönlicher Schutzausrüstung, wie Staubmaske, 
rutschfeste Sicherheitsschuhe, Schutzhelm oder 
Gehörschutz, je nach Art und Einsatz des Elekt­
rowerkzeugs, verringert das Risiko von Verletzun­
gen.

c)	 Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetrieb-
nahme. Vergewissern Sie sich, dass das Elek-
trowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es 
an die Stromversorgung und/oder den Akku 
anschließen, es aufnehmen oder tragen. Wenn 
Sie beim Tragen des Elektrowerkzeugs den Finger 
am Schalter haben oder das Elektrowerkzeug ein­
geschaltet an die Stromversorgung anschließen, 
kann dies zu Unfällen führen.

d)	 Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrau-
benschlüssel, bevor Sie das Elektrowerkzeug 
einschalten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, der 
sich in einem drehenden Teil des Elektrowerk­
zeugs befindet, kann zu Verletzungen führen.

e)	 Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. 
Sorgen Sie für einen sicheren Stand und hal-
ten Sie jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch 
können Sie das Elektrowerkzeug in unerwarteten 
Situationen besser kontrollieren.

f)	 Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie kei-
ne weite Kleidung oder Schmuck. Halten Sie 
Haare und Kleidung fern von sich bewegenden 
Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck oder lange 
Haare können von sich bewegenden Teilen er­
fasst werden. 
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•	 Schalten Sie die Maschine aus und warten Sie, bis 
sie zum Stillstand gekommen ist, bevor Sie Einstel­
lungen an Werkstück, Reitstock oder Werkzeugauf­
lage vornehmen.

•	 Wartung, Einstellung, Kalibrierung und Reinigung 
dürfen nur bei ausgeschaltetem Motor durchgeführt 
werden.

•	 Die Maschine ist nur für den Einsatz mit Drechsel­
meißeln vorgesehen.

•	 Bewahren Sie die Drechselmeißel immer sicher auf, 
bevor Sie den Arbeitsplatz verlassen.

•	 Betreiben Sie die Drechselmaschine nicht ohne Ab­
deckungen und Schutzvorrichtungen.

•	 Schneidwerkzeuge scharf halten.
•	 Verwenden Sie die niedrigste Geschwindigkeit, 

wenn Sie ein neues Werkstück starten.
•	 Halten Sie die Drechselmaschine immer mit der 

langsamsten Geschwindigkeit an. Wenn die Drech­
selmaschine so schnell läuft, dass sie vibriert, be­
steht die Gefahr, dass das Werkstück geworfen oder 
das Schneidwerkzeug aus den Händen gerissen 
wird.

•	 Lassen Sie keine Schneidwerkzeuge in das Werk­
stück beißen. Das Holz kann gespalten oder von der 
Drehbank geworfen werden.

•	 Positionieren Sie die Werkzeugauflage immer über 
der Mittellinie der Drechselmaschine, wenn Sie ein 
Werkstück formen.

•	 Bevor Sie ein Werkstück an der Frontplatte befesti­
gen, sollten Sie es immer so grob wie möglich aus­
arbeiten, um es so rund wie möglich zu machen. 
Dadurch werden die Vibrationen beim Drehen des 
Werkstücks minimiert. Befestigen Sie das Werk­
stück immer sicher an der Frontplatte. Andernfalls 
kann das Werkstück von der Drechselmaschine 
weggeworfen werden.

•	 Verwenden Sie eine Bürste oder Druckluft, um Holz­
späne zu entfernen; niemals Ihre Hände. Die Späne 
werden scharf sein.

•	 Das Schneidwerkzeug muss immer fest im Spann­
futter sitzen und so eingestellt sein, dass der Über­
stand vom Holzstück begrenzt wird. Dies reduziert 
die Möglichkeit, dass das Werkzeug bricht oder sich 
verbiegt.

•	 Die Drechselmaschine darf nicht im laufenden Be­
trieb überquert werden.

•	 Werkstück nur gegen die Drehrichtung in ein 
Schneidwerkzeug einführen. Das Werkstück muss 
sich immer zu Ihnen hin drehen.

f)	 Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sau-
ber. Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge mit 
scharfen Schneidkanten verklemmen sich weni­
ger und sind leichter zu führen.

g)	 Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, 
Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend diesen 
Anweisungen. Berücksichtigen Sie dabei die 
Arbeitsbedingungen und die auszuführende 
Tätigkeit. Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen 
für andere als die vorgesehenen Anwendungen 
kann zu gefährlichen Situationen führen.

h)	 Halten Sie Griffe und Griffflächen trocken, 
sauber und frei von Öl und Fett. Rutschige Grif­
fe und Griffflächen erlauben keine sichere Bedie­
nung und Kontrolle des Elektrowerkzeugs in un­
vorhergesehenen Situationen.

5.	 Service

a)	 Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von quali-
fiziertem Fachpersonal und nur mit Original- 
Ersatzteilen reparieren. Damit wird sicherge­
stellt, dass die Sicherheit des Elektrowerkzeugs 
erhalten bleibt.

Warnung! Dieses Elektrowerkzeug erzeugt während 
des Betriebs ein elektromagnetisches Feld. Dieses 
Feld kann unter bestimmten Umständen aktive oder 
passive medizinische Implantate beeinträchtigen. Um 
die Gefahr von ernsthaften oder tödlichen Verletzun­
gen zu verringern, empfehlen wir Personen mit medizi­
nischen Implantaten ihren Arzt und den Hersteller vom 
medizinischen Implantat zu konsultieren, bevor das 
Elektrowerkzeug bedient wird.

Sicherheitshinweise für die Drechselbank

•	 Machen Sie sich mit den Eigenschaften der Maschi­
ne und der Drechseltechnik vertraut, bevor Sie die 
Maschine in Betrieb nehmen.

•	 Prüfen Sie alle Werkstücke auf Risse oder Äste. 
Klebeverbindungen müssen vor dem Wenden voll­
ständig ausgehärtet sein.

•	 Vergewissern Sie sich, dass das Werkstück sicher 
verriegelt ist und alle Aufsätze gesichert sind.

•	 Vor dem Einschalten der Maschine sicherstellen, 
dass sich das Werkstück durch Drehen von Hand 
frei drehen kann.

•	 Halten Sie Ihre Hände und Finger vom rotierenden 
Werkstück fern.
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•	 Schneiden Sie das Werkstück vor der Montage auf 
eine Planscheibe so nah wie möglich an die end­
gültige Form.

•	 Zum Drehen der Planscheibe nur Schabemeißel 
verwenden. Schneidemeißel können leicht aus den 
Händen gerissen werden.

•	 Achten Sie darauf, dass der Drechselmeißel die Hal­
teschrauben an den Fertigmaßen des Werkstücks 
nicht stören kann.

Restrisiken
Das Elektrowerkzeug ist nach dem Stand der Tech-
nik und den anerkannten sicherheitstechnischen 
Regeln gebaut. Dennoch können beim Arbeiten 
einzelne Restrisiken auftreten.
•	 Verarbeiten Sie nur ausgesuchte Hölzer ohne Feh­

ler wie: Aststellen, Querrisse, Oberflächenrisse. 
Fehlerhaftes Holz neigt zum Splittern und wird zum 
Risiko beim Arbeiten.

•	 Nicht sorgfältig verleimte Hölzer können aufgrund 
der Zentrifugalkraft beim Bearbeiten explodieren.

•	 Vor dem Einspannen das rohe Werkstück auf 
Quadratform zuschneiden, zentrieren und auf si­
chere Einspannung achten. Unwucht im Werkstück 
führt zu Verletzungsgefahr.

•	 Verletzungsgefahr durch unsichere Werkzeugfüh­
rung bei nicht exakt angestellter Werkzeugauflage 
und stumpfem Drechselwerkzeug. Voraussetzung 
für fachgerechtes Drechseln ist einwandfreies, 
scharf geschliffenes Drechselwerkzeug.

•	 Gefährdung der Gesundheit durch das rotierende 
Werkstück bei langem Kopfhaar und loser Kleidung. 
Persönliche Schutzausrüstung wie Haarnetz und 
eng anliegende Kleidung tragen.

•	 Gefährdung der Gesundheit durch Holzstäube oder 
Holzspäne. Persönliche Schutzausrüstungen wie 
Augenschutz und Staubmaske tragen.

•	 Gefährdung der Gesundheit durch Strom bei Ver­
wendung nicht ordnungsgemäßer Elektro-An­
schlussleitungen.

•	 Desweiteren können trotz aller getroffener Vorkeh­
rungen nicht offensichtliche Restrisiken bestehen.

•	 Restrisiken können minimiert werden, wenn die „Si
cherheitshinweise“ und die „Bestimmungsgemäße 
Verwendung“, sowie die Bedienungsanweisung 
insgesamt beachtet werden.

•	 Bevor Sie Einstell- oder Wartungsarbeiten vorneh­
men, schalten Sie das Gerät ab und ziehen den 
Netzstecker.

•	 Lassen Sie das Gerät nicht unbeaufsichtigt, wenn 
es an eine Steckdose angeschlossen ist, schalten 
Sie es aus und ziehen Sie es aus der Steckdose, 
bevor Sie es verlassen.

•	 Dieses Produkt ist kein Spielzeug. Außerhalb der 
Reichweite von Kindern aufbewahren.

•	 Einige Stäube, die beim Schleifen, Sägen, Schlei­
fen, Bohren und anderen Bauarbeiten entstehen, 
enthalten Chemikalien, von denen bekannt ist, dass 
sie Krebs, Geburtsfehler oder andere reproduktive 
Schäden verursachen. Einige Beispiele für diese 
Chemikalien sind:
	- Blei aus Bleifarben
	- Kristalline Kieselsäure aus Ziegeln und Zement 

oder anderen Mauerwerksprodukten
	- Arsen und Chrom aus chemisch behandeltem 

Holz
•	 Je nachdem, wie oft Sie diese Arbeit verrichten, 

variiert Ihr Risiko. Um Ihre Exposition gegenüber 
diesen Chemikalien zu reduzieren: Arbeiten Sie in 
einem gut belüfteten Bereich und arbeiten Sie mit 
zugelassenen Sicherheitseinrichtungen, wie z.B. 
Staubmasken, die speziell dafür entwickelt wurden, 
mikroskopisch kleine Partikel herauszufiltern.

•	 Personen mit Herzschrittmachern sollten vor der 
Anwendung ihren Arzt konsultieren. Elektromagne­
tische Felder in der Nähe des Herzschrittmachers 
können zu Störungen des Herzschrittmachers 
oder zum Ausfall des Herzschrittmachers führen.  
Darüber hinaus sollten Menschen mit Herzschritt­
machern:
	- Vermeiden Sie es, allein zu arbeiten.

•	 Richtig warten und prüfen, um einen elektrischen 
Schlag zu vermeiden.

•	 Die in diesem Benutzerhandbuch beschriebenen 
Warnungen, Vorsichtsmaßnahmen und Anwei­
sungen können nicht alle möglichen Bedingungen 
und Situationen abdecken. Der Betreiber muss 
verstehen, dass gesunder Menschenverstand und 
Vorsicht Faktoren sind, die nicht in dieses Produkt 
eingebaut werden können, sondern vom Betreiber 
geliefert werden müssen.

Zusätzliche Sicherheitshinweise für die Verwen-
dung von Planscheiben
•	 Stellen Sie sicher, dass die Planscheibe die richtige 

Größe hat, um das Werkstück zu stützen.
•	 Stellen Sie sicher, dass das Werkstück sicher an der 

Planscheibe befestigt ist.
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•	 Die Maschine muss standsicher aufgestellt werden, 
d.h. auf einer Werkbank, dem Untergestell o. ä. fest­
schrauben.

•	 Vor Inbetriebnahme müssen alle Abdeckungen und 
Sicherheitsvorrichtungen ordnungsgemäß montiert 
sein.

•	 Bei bereits bearbeitetem Holz auf Fremdkörper, wie 
z.B. Nägel oder Schrauben, usw. achten.

•	 Überzeugen Sie sich vor dem Anschließen der Ma­
schine, dass die Daten auf dem Typenschild mit den 
Netzdaten übereinstimmen.

•	 Schließen Sie die Maschine nur an eine ordnungs­
gemäß installierte Schutzkontakt-Steckdose an, die 
mit mindestens 16 A abgesichert ist.

8.	 Aufbau und Bedienung

m Warnung! Verletzungsgefahr!
Bereiten Sie den Arbeitsplatz vor, an dem Sie das 
Elektrowerkzeug aufstellen wollen. Sorgen Sie für aus­
reichend Platz, um einen sicheren und störungsfreien 
Betrieb zu gewährleisten. Das Elektrowerkzeug ist für 
Arbeiten in geschlossenen Räumen konzipiert und 
muss auf ebenem und festem Untergrund aufgestellt 
werden.

m Wichtig! Ziehen Sie den Netzstecker, bevor Sie 
Wartungs-, Rückstell- oder Montagearbeiten am 
Gerät durchführen!

Befestigung der Maschine (Abb. 1)
Das Gerät muss vor Inbetriebnahme auf einer Werk­
bank, einem Untergestell o.ä. verschraubt werden. 
Nutzen Sie hierzu die Langlöcher (A).

Montage der Werkzeugauflage (Abb. 1; 4).
1.	 Stecken Sie die Werkzeugauflage (6) in die Boh­

rung der Werkzeugunterstützung (5).
2.	 Befestigen Sie die Werkzeugauflage (6) mit der 

Feststellschraube (13) auf der gewünschten Höhe.

Einstellung der Werkzeugauflage (Abb. 1; 4)
1.	 Die Höhe der Werkzeugauflage (6) kann durch Lö­

sen der Feststellschraube (13) eingestellt werden.
2.	 Zum Einstellen der Länge der Werkzeugauflage 

(6) den Spannhebel für Werkzeugauflage (14) lö­
sen. Die Werkzeugauflage (6) muss so nah wie 
möglich an das Werkstück herangefahren werden, 
ohne es zu berühren.

3.	 Spannhebel für Werkzeugauflage (14) wieder fest­
ziehen.

6.	 Technische Daten

Wechselstrommotor 220 - 240 V~ 50 Hz

Leistung 550 W

Betriebsart S1 *

Leerlaufdrehzahl 800 - 3000 min-1

max. Werkstücklänge 600 mm

max. Ø Werkstück 25 cm

Spindelkopfgewinde M 18 x 1,5

Gewicht ca. 6,7 kg

Baumaße L x B x H 1010 x 154 x 215 mm

* Betriebsart S1, Dauerbetrieb

Geräuschwerte
Die Geräuschwerte wurden entsprechend EN 62841 
ermittelt.

Schalldruckpegel LpA 86,6 dB

Unsicherheit KpA 3 dB

Schallleistungspegel LWA 99,6 dB

Unsicherheit KWA 3 dB

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewirken. 
Schwingungsgesamtwerte (Vektorsumme dreier Rich­
tungen) ermittelt entsprechend EN 62841.

7.	 Vor Inbetriebnahme

•	 Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das Ge­
rät vorsichtig heraus.

•	 Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Ver­
packungs-/ und Transportsicherungen (falls vorhan­
den).

•	 Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollständig ist.
•	 Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehörteile auf 

Transportschäden.
•	 Bewahren Sie die Verpackung nach Möglichkeit bis 

zum Ablauf der Garantiezeit auf.

m ACHTUNG
Gerät und Verpackungsmaterialien sind kein Kin-
derspielzeug! Kinder dürfen nicht mit Kunststoff-
beuteln, Folien und Kleinteilen spielen! Es besteht 
Verschluckungs- und Erstickungsgefahr!
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6.	 Spannhebel für Reitstock (9) lösen und den Ab­
stand zwischen Spindelstock-Antriebszentrum (4) 
und Zentrierstift (7) so einstellen, dass ein etwas 
größerer Abstand als die gemessene Gesamtlän­
ge des Werkstücks entsteht.

7.	 Spindelstock-Antriebszentrum (4) mit Werkstück 
mit dem Handrad (10) auf den Zentrierstift (7) fest­
schrauben.

8.	 Die Kontermutter (8) am Reitstock (9) befestigen.
9.	 Werkzeugunterstützung (5) mit Werkzeugauflage 

(6) ca. 3 mm vom Werkstück entfernt einstellen.

Vorsicht: Prüfen Sie vor dem Start der Maschine 
das Einrichten durch Drehen des Werkstücks von 
Hand, um sicherzustellen, dass genügend Frei-
raum vorhanden ist und es nicht mit der Werkzeug-
auflage (6) in Berührung kommt.

Verwendung der Planscheibe: (Abb. 3)
Zur Verwendung der Planscheibe:
•	 Die Planscheibe (15) bietet festen und sicheren Halt 

für eine Vielzahl von gedrehten Gegenständen wie 
Platten, Schalen, Töpfe und runde Teile.

Montage der Planscheibe:
1.	 Spindelstock-Antriebszentrum (4) lösen und von 

der Spindel entfernen.
2.	 Planscheibe (15) auf die Spindel des Spindelsto­

ckes schrauben und von Hand mit dem Schrau­
benschlüssel festziehen.

Sichern des Werkstücks auf der Planscheibe:
Werkstücke, die nicht mit dem Spindelstock-Antriebs­
zentrum (4) bearbeitet werden können, müssen statt­
dessen auf einer Planscheibe (15) oder einem Gegen­
stück, wie z.B. einem Spannfutter oder Holzblock, 
montiert werden.
1.	 Vor der Montage auf die Planscheibe (15) das 

Werkstück so nah wie möglich an die endgültige 
Form schneiden.

2.	 Planscheibe (15) fest am Werkstück befestigen. 
Je nach Werkstück kann dies mit Holzschrau­
ben (nicht im Lieferumfang enthalten) erfolgen, 
die direkt in das Werkstück eingeschraubt wer­
den. Wenn die vorgesehenen Schnittmaße keine 
Schrauben zulassen, kann ein Gegenstück er­
forderlich sein. Ein Rückenstück kann aus einem 
Stück Altholzwürfel mit zwei flachen und paralle­
len Gegenflächen hergestellt werden. Identifizie­
ren und markieren Sie die Mitte des Trägerteils.

Einstellung des Reitstockes (Abb. 1; 5)
1.	 Den Spannhebel (11) des Reitstockes (9) lösen, 

um den Abstand zwischen Reitstock (9) und Spin­
delstock-Antriebszentrum (4) einzustellen.

2.	 Zum Einstellen des Spanndrucks das Handrad (10) 
verwenden und mit der Kontermutter (8) sichern.

Warnung! Achten Sie darauf, dass die Werkzeug-
auflage (6) fest angezogen ist und sich nicht zum 
Werkstück hin drehen kann.

Spannen und Lösen der Reitstockklemmung 
(Abb. 6)
Um den Reitstock in der gewünschten Position zu be­
festigen, gehen sie wie folgt vor:
1.	 Bewegen Sie den Spannhebel (11) in unterer Po­

sition, von rechts nach links, bis zum Anschlag.
2.	 Heben Sie den Spannhebel (11) an und bewegen 

diesen, bis zum Anschlag, in die Gegenrichtung.
3.	 Wiederholen Sie diesen Vorgang 4-7 Mal bis der 

Reitstock sicher fixiert ist.
Zum Lösen des Reitstockes gehen Sie bitte in umge­
kehrter Reihenfolge vor.

Sichern des Werkstücks auf dem Spindelstock-An-
triebszentrum (Abb. 1)
1.	 Lokalisieren Sie die Mitte des Werkstücks, in­

dem Sie an beiden Enden genau diagonale Linien 
zeichnen. Der Schnittpunkt dieser beiden Linien 
zeigt den Mittelpunkt des Werkstücks an.

2.	 An einem Ende des Werkstücks einen ca. 2 mm 
tiefen Sägeschnitt entlang der Diagonalen vorneh­
men, um das Spindelstock-Antriebszentrum (4) 
aufzunehmen.

3.	 Mit einem Holzhammer (nicht im Lieferumfang 
enthalten) das Spindelstock-Antriebszentrum (4) 
in die Stelle treiben, an der die Diagonale über das 
Werkstückende schneidet. Achten Sie darauf, das 
Gewindeende des Spindelstock-Antriebszentrum 
(4) so zu schützen, dass kein Gegenstand das Ge­
winde beschädigt.

4.	 Schneiden Sie die Ecken vom Werkstück ab, wenn 
der Durchmesser der Enden größer als 5 cm x 5 
cm ist, um das Drehen einfacher und sicherer zu 
machen.

5.	 Messen Sie die Gesamtlänge des Werkstücks mit 
dem Spindelstock-Antriebszentrum (4) und dem 
Zentrierstift (7) an jedem Ende.
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•	 Überprüfen Sie immer, ob das Formteil sicher gehal­
ten wird, indem Sie es von Hand prüfen. Warnung! 
Ziehen Sie den Netzstecker!

•	 Verwenden Sie nur ein Original-Drehwerkzeug, das 
scharf ist.

•	 Beim Drehen von Holzscheiben nicht in der Flug­
bahn des Werkstücks stehen.

•	 Bitte schneiden Sie große und unausgewogene 
Formteile mit einer Bandsäge oder Laubsäge so 
gut wie möglich zurecht. Wenn die Formteile sehr 
unausgewogen sind, stellen sie eine Gefahr für Ihre 
Gesundheit und die Lebensdauer der Maschine dar.

•	 Beginnen Sie immer mit der kleinstmöglichen Ge­
schwindigkeit für neue Werkstücke und erhöhen Sie 
diese mit zunehmender Massivität des zu drehen­
den Werkstücks.

•	 Verwenden Sie keine Holzscheiben mit Kontrakti­
onsrissen, da diese bei Einwirkung von Fliehkräften 
eine hohe Berstgefahr darstellen.

•	 Überschreiten Sie nicht die maximalen Werkstück­
größen.

•	 Bei Werkzeugen, die blockiert werden: Ziehen Sie 
zuerst den Netzstecker, bevor Sie mit der Fehlersu­
che beginnen.

•	 Für Ihre Dreharbeiten positionieren Sie sich an der 
Maschine, so dass Sie die Meißel effektiv auf dem 
Werkzeugträger führen können.

•	 Verwenden Sie nur Schneidwerkzeuge, die für 
Drechselarbeiten empfohlen werden.

9.	 Transport

1.	 Schalten Sie das Elektrowerkzeug vor jeglichem 
Transport aus und trennen Sie es von der Strom­
versorgung.

2.	 Tragen Sie das Elektrowerkzeug mindestens zu 
zweit. Tragen Sie das Elektrowerkzeug am Ma­
schinenbett (12).

3.	 Schützen Sie das Elektrowerkzeug vor Schlägen, 
Stößen und starken Vibrationen, z.B. beim Trans­
port in Fahrzeugen.

4.	 Sichern Sie das Elektrowerkzeug gegen Kippen 
und Verrutschen.

5.	 Verwenden Sie Schutzvorrichtungen niemals zur 
Handhabung oder Transport.

Das Trägerteil (Holzklotz) muss eventuell mit dem 
Werkstück verklebt und mit dem Trägerteil ver­
bunden werden, das dann mit Schrauben (nicht im 
Lieferumfang enthalten) an der Planscheibe (15) 
befestigt wird. Spannen Sie in diesem Fall das Trä­
gerteil auf das Werkstück und warten Sie, bis der 
Leim gemäß der Empfehlung des Leimherstellers 
getrocknet ist. Wenn die Verwendung von Schrau­
ben in das Werkstück nicht zulässig ist, kann das 
Werkstück mit einem Stück Papier zwischen die 
Fuge geklebt werden. Dies ermöglicht eine späte­
re Trennung ohne Beschädigung des Werkstücks. 
Verwenden Sie nur nicht konische Holzschrauben. 
Verwenden Sie keine Holzschrauben mit koni­
schem Kopf.

Vorsicht: Achten Sie auf den Drechselmeißel, da-
mit er die Halteschrauben an den Fertigmaßen des 
Werkstücks nicht berührt.

m ACHTUNG!
Vor der Inbetriebnahme das Gerät unbedingt kom-
plett montieren!

Ein- und Ausschalten (Abb. 1)
•	 Drücken Sie den Ein-Schalter (2 / „I“), um die Ma­

schine zu starten.
•	 Drücken Sie den Aus-Schalter (2 / “0“), um die Ma­

schine anzuhalten.

Vorsicht: Gerät läuft sofort mit der eingestellten 
Drehzahl los.

Drehzahlverstellung (Abb. 1)
Die richtige Drehzahl muss abhängig vom zu bearbei­
tenden Werkstück eingestellt werden.

Elektronische Drehzahlregelung:
Mit der elektronischen Drehzahlregelung können Sie 
die Drehzahl stufenlos einstellen:
Stellen Sie mit Hilfe des Drehzahlreglers (3) die Dreh­
zahl ein.

Wichtige Informationen für den Betrieb
•	 Wir empfehlen Ihnen, sich an die Fachliteratur über 

Drechseltechniken zu wenden.
•	 Achten Sie bei der Auswahl des Holzes für Ihre 

Dreharbeiten auf Äste und Schrumpfbewegungen. 
Nur risse- und astfreies Holz verwenden (bei klei­
nen Ästen ist auf den Druck mit dem Drehwerkzeug 
zu achten).
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12.	 Elektrischer Anschluss

Der installierte Elektromotor ist betriebsfertig ange­
schlossen. Der Anschluss entspricht den einschlägi­
gen VDE- und DIN-Bestimmungen. Der kundenseitige 
Netzanschluss sowie die verwendete Verlängerungs­
leitung müssen diesen Vorschriften entsprechen.

Schadhafte Elektro-Anschlussleitung
An elektrischen Anschlussleitungen entstehen oft Iso­
lationsschäden.
Ursachen hierfür können sein:
•	 Druckstellen, wenn Anschlussleitungen durch Fens­

ter oder Türspalten geführt werden.
•	 Knickstellen durch unsachgemäße Befestigung 

oder Führung der Anschlussleitung.
•	 Schnittstellen durch Überfahren der Anschlusslei­

tung.
•	 Isolationsschäden durch Herausreißen aus der 

Wandsteckdose.
•	 Risse durch Alterung der Isolation.
Solch schadhafte Elektro-Anschlussleitungen dürfen 
nicht verwendet werden und sind aufgrund der Isola­
tionsschäden lebensgefährlich.
Elektrische Anschlussleitungen regelmäßig auf Schä­
den überprüfen. Achten Sie darauf, dass beim Über­
prüfen die Anschlussleitung nicht am Stromnetz hängt.
Elektrische Anschlussleitungen müssen den einschlä­
gigen VDE- und DIN-Bestimmungen entsprechen. 
Verwenden Sie nur Anschlussleitungen mit Kennzeich­
nung H05VV-F.
Ein Aufdruck der Typenbezeichnung auf dem An­
schlusskabel ist Vorschrift.

Wechselstrommotor
•	 Die Netzspannung muss 220 - 240 V~ betragen.
•	 Verlängerungsleitungen bis 25 m Länge müssen 

einen Querschnitt von 1,5 Quadratmillimeter auf­
weisen.

Anschlüsse und Reparaturen der elektrischen Ausrüs­
tung dürfen nur von einer Elektro-Fachkraft durchge­
führt werden.

Bei Rückfragen bitte folgende Daten angeben:
•	 Stromart des Motors
•	 Daten des Maschinen-Typenschildes
•	 Daten des Motor-Typschildes

10.	 Reinigung und Wartung

m Warnung!
Vor jeglicher Einstellung, Instandhaltung oder Instand­
setzung Netzstecker ziehen!

Allgemeine Wartungsmaßnahmen
Wischen Sie von Zeit zu Zeit mit einem Tuch Späne 
und Staub von der Maschine ab. Ölen Sie zur Ver­
längerung des Werkzeuglebens einmal pro Monat die 
Drehteile. Ölen Sie nicht den Motor.
Benutzen Sie zur Reinigung des Kunststoffes keine 
ätzenden Mittel.

Wartung
Im Geräteinneren befinden sich keine weiteren zu war­
tenden Teile.

Service-Informationen
Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgen­
de Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Ver­
brauchsmaterialien benötigt werden.
Verschleißteile*: Drechslerbeitel

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

Ersatzteile und Zubehör erhalten Sie in unserem Ser­
vice-Center. Scannen Sie hierzu den QR-Code auf der 
Titelseite.

11.	 Lagerung

Lagern Sie das Gerät und dessen Zubehör an einem 
dunklen, trockenen und frostfreiem sowie für Kinder 
unzugänglichem Ort. Die optimale Lagertemperatur 
liegt zwischen 5 und 30˚C.
Bewahren Sie das Elektrowerkzeug in der Originalver­
packung auf.

Decken Sie das Elektrowerkzeug ab, um es vor Staub 
oder Feuchtigkeit zu schützen.
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung bei dem Elek­
trowerkzeug auf.
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•	 Im Falle der Anlieferung eines neuen Elektrogerä­
tes durch den Hersteller an einen privaten Haushalt, 
kann dieser die unentgeltliche Abholung des Elekt­
roaltgerätes, auf Nachfrage vom Endnutzer, veran­
lassen. Setzen Sie sich hierzu mit dem Kundenser­
vice des Herstellers in Verbindung. 

•	 Diese Aussagen gelten nur für Geräte, die in den 
Ländern der Europäischen Union installiert und ver­
kauft werden und die der Europäischen Richtlinie 
2012/19/EU unterliegen. In Ländern außerhalb der 
Europäischen Union können davon abweichende 
Bestimmungen für die Entsorgung von Elektro- und 
Elektronik-Altgeräten gelten.

Anschlussart X
Wenn die Netzanschlussleitung dieses Gerätes be­
schädigt wird, muss sie durch eine besondere An­
schlussleitung ersetzt werden, die vom Hersteller oder 
seinem Kundendienst erhältlich ist.

13.	 Entsorgung und Wiederverwertung

Hinweise zur Verpackung

 �Die Verpackungsmaterialien sind 
recycelbar. Bitte Verpackungen 
umweltgerecht entsorgen.

Hinweise zum Elektro- und Elektronikgerätegesetz 
(ElektroG)

Elektro- und Elektronik-Altgeräte gehören 
nicht in den Hausmüll, sondern sind einer 
getrennten Erfassung bzw. Entsorgung zu-
zuführen! 

•	 Altbatterien oder -akkus, welche nicht fest im Altge­
rät verbaut sind, müssen vor Abgabe zerstörungs­
frei entnommen werden! Deren Entsorgung wird 
über das Batteriegesetz geregelt.

•	 Besitzer bzw. Nutzer von Elektro- und Elektronik­
geräten sind nach deren Gebrauch gesetzlich zur 
Rückgabe verpflichtet.

•	 Der Endnutzer trägt die Eigenverantwortung für das 
Löschen seiner personenbezogenen Daten auf dem 
zu entsorgenden Altgerät!

•	 Das Symbol der durchgestrichenen Mülltonne be­
deutet, dass Elektro- und Elektronikaltgeräte nicht 
über den Hausmüll entsorgt werden dürfen.

•	 Elektro- und Elektronikaltgeräte können bei folgen­
den Stellen unentgeltlich abgegeben werden:
	- Öffentlich-rechtliche Entsorgungs- bzw. Sammel­

stellen (z. B. kommunale Bauhöfe)
	- Verkaufsstellen von Elektrogeräten (stationär und 

online), sofern Händler zur Rücknahme verpflich­
tet sind oder diese freiwillig anbieten.

	- Bis zu drei Elektroaltgeräte pro Geräteart, mit 
einer Kantenlänge von maximal 25 Zentimetern, 
können Sie ohne vorherigen Erwerb eines Neu­
gerätes vom Hersteller kostenfrei bei diesem ab­
geben oder einer anderen autorisierten Sammel­
stelle in Ihrer Nähe zuführen.

	- Weitere ergänzende Rücknahmebedingungen 
der Hersteller und Vertreiber erfahren Sie beim 
jeweiligen Kundenservice.
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14.	 Störungsabhilfe

Störung Mögliche Ursache Abhilfe

Die Schnittqualität ist 
schlecht.

Schneidwerkzeug ist stumpf. Schneidwerkzeug schärfen oder ersetzen.

Zu aggressiv geschnitten. Reduzieren Sie den Arbeitsdruck.

Das Schneidwerkzeug wird 
unterhalb der Werkstückmittellinie 
positioniert.

Schneidwerkzeug auf maximal 3 mm über der 
Werkstückmitte absenken.

Drehgeschwindigkeit zu langsam. Geschwindigkeit einstellen.

Übermäßige 
Vibrationen beim 
Drehen dünner 
Werkstücke.

Das Schneidwerkzeug 
befindet sich unterhalb der 
Werkstückmittellinie.

Schneidwerkzeug auf die Mittellinie des Werkstücks 
anheben.

Zu aggressiv geschnitten. Reduzieren Sie den Arbeitsdruck.

Übermäßige 
Vibrationen beim 
Drehen großer 
Werkstücke oder 
Schalen.

Spindelstock und/oder Reitstock 
unsachgemäß an den Enden des 
Werkstücks angeordnet.

Prüfen Sie, ob die Werkstückspitzen am 
Spindelstock und/oder Reitstock korrekt auf 
Werkstückmitte angebracht sind.

Das Werkstück ist nicht 
ausgewuchtet.

Schneiden Sie das Ende des Werkstücks, bis das 
Werkstück ausgewuchtet ist.

Die 
Drechselmaschine 
dreht sich nicht.

Kabel nicht an die Steckdose 
angeschlossen.

An die Steckdose anschließen.

Die 
Drechselmaschine 
schaltet sich nicht 
aus.

Beschädigter oder defekter 
Netzschalter und/oder interne 
Verkabelung.

Ziehen Sie den Stecker der Drechselmaschine 
sofort aus der Steckdose. Betreiben Sie die 
Drechselmaschine erst, wenn sie von einem 
qualifizierten Servicetechniker repariert wurde.
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Garantiebedingungen 
Revisionsdatum 26.11.2021

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte ein Gerät dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und 
bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten angegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefonisch über die Service-
rufnummer zur Verfügung. Die nachfolgenden Hinweise sollen Ihnen für eine problemlose Bearbeitung und Regulierung im Schadensfall dienen.

Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1.  Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusätzlichen Hersteller-Garantieleistungen für Käufer (private Endverbraucher) von Neugeräten. Die 
gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Für diese ist der Händler zuständig, bei dem Sie das Produkt 
erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an einem von Ihnen erworbenen neuen Gerät, die auf einem Material- oder Her-
stellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die unentgeltliche Reparatur solcher Mängel oder den Austausch des Gerätes beschränkt 
(ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte Geräte oder Teile gehen in unser Eigentum über. Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte 
bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zu-
stande, wenn das Gerät innerhalb der Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden 
Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:
 - Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung 

(z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart) bzw. der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen oder durch Einsatz des Geräts 
unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.

 - Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung von nicht 
zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehör), Eindringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschäden, Ge-
waltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) entstanden sind.

 - Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen bestimmungsgemäßen, üblichen (betriebsbedingten) oder sonstigen natürlichen Ver-
schleiß zurückzuführen sind sowie Schäden und/oder Abnutzung von Verschleißteilen.

 - Mängel am Gerät, die durch Verwendung von Zubehör-, Ergänzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Originalteile sind oder nicht 
bestimmungsgemäß verwendet werden.

 - Geräte, an denen Veränderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.
 - Geringfügige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die für Wert und Gebrauchstauglichkeit des Geräts unerheblich sind.
 - Geräte an denen eigenmächtig Reparaturen oder Reparaturen , insbesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vorgenommen wurden.
 - Wenn die Kennzeichnung am Gerät bzw. die Identifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen oder unlesbar sind.
 - Geräte die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

    Schadensersatzansprüche sowie Folgeschäden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit beträgt regulär 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Maßgeblich ist das 
Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieansprüche müssen jeweils nach Kenntniserlangung unverzüglich erhoben werden. Die Geltendmachung 
von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer Verlän-
gerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. 
Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services. Das betroffene Gerät ist in gesäubertem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin 
enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung - der Kundendienststelle vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerät unvoll-
ständig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubehör wertmäßig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerät 
ausgetauscht wird oder eine Rückerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Geräte können nicht als Garantiefall akzeptiert werden. Bei nicht 
berechtigter Reklamation bzw. außerhalb der Garantiezeit trägt der Käufer generell die Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall 
melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerät mit einer kurzen Beschreibung der 
Störung per Abhol-Service (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall außerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Beachtung der 
entsprechenden Verpackungs- und Versandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass Ihr Gerät 
(modellabhängig) bei Rücklieferung, aus Sicherheitsgründen - frei von allen Betriebsstoffen ist. Das an unser Service-Center eingeschickte 
Produkt, muss so verpackt sein, dass Beschädigungen am Reklamationsgerät auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur 
/ Austausch senden wir das Gerät frei an Sie zurück. Können Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien 
Ermessen ein Geldbetrag bis zur Höhe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts erstattet werden, wobei ein Abzug aufgrund von Abnutzung und 
Verschleiß berücksichtigt wird. Diese Garantieleistungen gelten nur zugunsten des privaten Erstkäufers und sind nicht abtret- oder übertragbar.
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5. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center.

Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer  
Homepage: https://www.scheppach.com/de/service

Bitte senden Sie uns keine Geräte ohne vorherige Kontaktaufnahme und  
Anmeldung bei unserem Service-Center.

Für die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit  
unserem Service-Center zwingende Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb  
14 Tagen nach Eingang in unserem Service-Center. 

Sollte in Ausnahmefällen die genannte Bearbeitungszeit überschritten werden, so  
informieren wir Sie rechtzeitig.

7. Verschleißteile - Verschleißteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellabhängigen Ver-
schleißteile (siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an Gehäuse und oder Batteriepolen 
beschädigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Geräte reparieren wir gegen Berechnung. Auf Nachfrage bei 
unserem Service-Center können Sie die defekten Geräte für einen Kostenvoranschlag einsenden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per 
Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Ansprüche, als die oben genannten, können nicht geltend gemacht werden. 

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und können ggf. unserer Homepage 
(www.scheppach.com) entnommen werden.

Bei Übersetzungen ist stets die deutsche Fassung maßgeblich.

Scheppach GmbH · Günzburger Str. 69 · 89335 Ichenhausen (Deutschland) · www.scheppach.com
Telefon: +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) · Telefax +49 [0] 8223 4002 20 · E-Mail: service@scheppach.com 
· Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhängig auch über 24 Monate; länderbezogen können erweiterte Garantieleistungen gelten 
** Verbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
Änderungen dieser Garantiebedingungen ohne Voranmeldung behalten wir uns jederzeit vor.

Ersatzteile
Zubehör

DokumenteKontakt

Reparatur
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Explanation of the symbols on the device

Symbols are used in this manual to draw your attention to potential hazards. The safety symbols and the accompa­
nying explanations must be fully understood. The warnings themselves will not rectify a hazard and cannot replace 
proper accident prevention measures.

Warning! Danger to life, risk of injury or damage to the tool are possible by ignoring!

Read instruction manual and safety instructions before starting up and pay attention!

Wear ear-muffs!

Wear a hair net!

Wear safety goggles!

The use of gloves is prohibited!

Protection class II (double shielded)

The product complies with the applicable European directives.

Releasing tailstock clamp

Tensioning tailstock clamp
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The machine can only be operated by persons who 
were instructed concerning the operation of the ma­
chine and who are informed about the associated dan­
gers. 
The required minimum age must be observed.
In addition to the safety instructions in this operating 
manual and the separate regulations of your country, 
the generally recognised technical rules relating to the 
operation of such machines must also be observed.
We accept no liability for damage or accidents which 
arise due to non-observance of these instructions and 
the safety information.

2.	 Device description

1.	 Motor unit
2.	 On/Off switch
3.	 Speed control
4.	 Headstock drive centre
5.	 Tool support
6.	 Tool rest
7.	 Centering pin
8.	 Counternut
9.	 Tailstock
10.	 Handwheel
11.	 Clamping lever tailstock
12.	 Machine bed
13.	 Locking screw
14.	 Clamping lever tool rest
15.	 Face plate

3.	 Scope of delivery

•	 1 Motor unit
•	 1 Headstock drive centre
•	 1 Tool rest
•	 1 Tool support
•	 1 Centering pin
•	 1 Tailstock
•	 1 Machine bed
•	 1 Face plate
•	 2 Wrench SW24
•	 1 Clamping lever tool rest (pre-assembled)
•	 8 Fastening screws (B)
•	 1 Instruction manual

1.	 Introduction

Manufacturer:

Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Dear Customer,
we hope your new tool brings you much enjoyment and 
success.

Note:
According to the applicable product liability laws, the 
manufacturer of the device does not assume liability 
for damages to the product or damages caused by the 
product that occurs due to:
•	 Improper handling
•	 Non-compliance of the operating instructions
•	 Repairs by third parties, not by authorized service 

technicians
•	 Installation and replacement of non-original spare 

parts
•	 Application other than specified
•	 A breakdown of the electrical system that occurs 

due to the non-compliance of the electric regulations 
and VDE regulations 0100, DIN 57113 / VDE0113.

We recommend:
Read through the complete text in the operating in­
structions before installing and commissioning the 
device.
The operating instructions are intended to help the user 
to become familiar with the machine and take advan­
tage of its application possibilities in accordance with 
the recommendations.
The operating instructions contain important informa­
tion on how to operate the machine safely, profession­
ally and economically, how to avoid danger, costly re­
pairs, reduce downtimes and how to increase reliability 
and service life of the machine.
In addition to the safety regulations in the operating 
instructions, you have to meet the applicable regula­
tions that apply for the operation of the machine in your 
country.
Keep the operating instructions package with the 
machine at all times and store it in a plastic cover to 
protect it from dirt and moisture. Read the instruction 
manual each time before operating the machine and 
carefully follow its information. 
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1.	 Work area safety

a)	 Keep your work area clean and well-lit. Clut­
tered or dark areas invite accidents. 

b)	 Do not operate power tools in explosive at-
mospheres, such as in the presence of flam-
mable liquids, gases or dust. Power tools create 
sparks which may ignite the dust or fumes. 

c)	 Keep children and bystanders away while op-
erating a power tool. Distractions can cause you 
to lose control.

2.	 Electrical safety

a)	 Power tool plugs must match the outlet. Nev-
er modify the plug in any way. Do not use any 
adapter plugs with earthed (grounded) power 
tools. Unmodified plugs and matching outlets will 
reduce risk of electric shock.

b)	 Avoid body contact with earthed surfaces, 
such as pipes, heaters, ovens and refrigera-
tors. There is an increased risk of electric shock if 
your body is earthed or grounded.

c)	 Do not expose power tools to rain or wet con-
ditions. Water entering a power tool will increase 
the risk of electric shock.

d)	 Do not abuse the cord. Never use the cord for 
carrying, pulling or unplugging the power tool. 
Keep cord away from heat, oil, sharp edges or 
moving parts. Damaged or entangled cords in­
crease the risk of electric shock.

e)	 When operating a power tool outdoors, use an 
extension cord suitable for outdoor use. Use of 
a cord suitable for outdoor use reduces the risk of 
electric shock.

f)	 If operating a power tool in a damp location 
is unavoidable, use a residual current device 
(RCD) protected supply. Using a fault-current cir­
cuit breaker reduces the risk of an electric shock. 

3.	 Personal safety

a)	 Stay alert, watch what you are doing and use 
common sense when operating a power tool. 
Do not use a power tool while you are tired or 
under the influence of drugs, alcohol or med-
ication. A moment of inattention while operating 
power tools may result in serious personal injury. 

4.	 Intended use

The machine is only designed for working on wood us­
ing a suitable turning tool.
The machine meets the currently valid EU machine 
directive. 
The manufacturer’s safety, operation and maintenance 
instructions as well as the technical data given in the 
calibrations and dimensions must be adhered to.
Relevant accident prevention regulations and other 
generally recognized safety and technical rules must 
also be adhered to.
The machine may only be used, maintained or repaired 
by trained persons who are familiar with the machine 
and have been informed about the dangers. Unauthor­
ized modifications of the machine exclude a liability of 
the manufacturer for damages resulting from the mod­
ifications. 
The machine is intended for use only with original 
spare parts and original tools from the producer. 
Any other use is considered to be not intended. The 
manufacturer excludes any liability for resulting dam­
ages, the risk is exclusively borne by the user.

m Please note that our equipment has not been de­
signed for use in commercial, trade or industrial appli­
cations. Our warranty will be voided if the equipment is 
used in commercial, trade or industrial businesses or 
for equivalent purposes.

5.	 Safety information

General power tool safety warnings

m WARNING! Read all safety warnings, instruc-
tions, illustrations and specifications provided 
with this power tool. Failure to follow all instructions 
listed below may result in electric shock, fire and/or se­
rious injury.

Save all warnings and instructions for future ref-
erence.

The term “electric tool” used in the safety instructions 
refers to mains-powered electrical tools (with a mains 
cable) and battery-powered electrical tools (without a 
mains cable).
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d)	 Store idle power tools out of the reach of chil-
dren and do not allow persons unfamiliar with 
the power tool or these instructions to operate 
the power tool. Power tools are dangerous in the 
hands of untrained users. 

e)	 Maintain power tools and accessories. Check 
for misalignment or binding of moving parts, 
breakage of parts and any other condition that 
may affect the power tool’s operation. If dam-
aged, have the power tool repaired before use. 
Many accidents are caused by poorly maintained 
power tools. 

f)	 Keep cutting tools sharp and clean. Properly 
maintained cutting tools with sharp cutting edges 
are less likely to bind and are easier to control.

g)	 Use the power tool, accessories and tool bits 
etc. in accordance with these instructions, 
taking into account the working conditions 
and the work to be performed. Use of the power 
tool for operations different from those intended 
could result in a hazardous situation.

h)	 Keep handles and grasping surfaces dry, 
clean and free from oil and grease. Slippery 
handles and grasping surfaces do not allow for 
safe handling and control of the tool in unexpected 
situations. 

5.	 Service

a)	 Have your power tool serviced by a qualified 
repair person using only identical replacement 
parts. This will ensure that the safety of the power 
tool is maintained.

Warning! During operation, this power tool produces 
an electromagnetic field. Under certain circumstances, 
this field may negatively affect active or passive med­
ical implants. In order to reduce the danger of serious 
or fatal injuries, we recommend that individuals who 
wear medical implants should consult their doctor and 
the manufacturer of the implant before operating the 
power tool.

Operational Safety Instructions for the Wood Turn-
ing Lathe

•	 Familiarise yourself with the machine’s features and 
wood-turning techniques before using the machine.

•	 Examine all workpieces for splits or knots. Glued 
joints must set completely before turning.

b)	 Use personal protective equipment. Always 
wear eye protection. Protective equipment such 
as a dust mask, non-skid safety shoes, hard hat or 
hearing protection used for appropriate conditions 
will reduce personal injuries. 

c)	 Prevent unintentional starting. Ensure the 
switch is in the off-position before connecting 
to power source and/or battery pack, picking 
up or carrying the tool. Carrying power tools with 
your finger on the switch or energising power tools 
that have the switch on invites accidents. 

d)	 Remove any adjusting key or wrench before 
turning the power tool on. A wrench or a key left 
attached to a rotating part of the power tool may 
result in personal injury.

e)	 Do not overreach. Keep proper footing and 
balance at all times. This enables better control 
of the power tool in unexpected situations. 

f)	 Dress properly. Do not wear loose clothing or 
jewellery. Keep your hair and clothing away 
from moving parts. Loose clothes, jewellery or 
long hair can be caught in moving parts. 

g)	 If devices are provided for the connection of 
dust extraction and collection facilities, en-
sure these are connected and properly used. 
Use of dust collection can reduce dust-related 
hazards.

h)	 Do not let familiarity gained from frequent use 
of tools allow you to become complacent and 
ignore tool safety principles. A careless action 
can cause severe injury within a fraction of a sec­
ond. 

4.	 �Power tool use and care

a)	 Do not force the power tool. Use the correct 
power tool for your application. The correct 
power tool will do the job better and safer at the 
rate for which it was designed. 

b)	 Do not use the power tool if the switch does 
not turn it on and off. Any power tool that can­
not be controlled with the switch is dangerous and 
must be repaired. 

c)	 Disconnect the plug from the power source 
and/or remove the battery pack, if detachable, 
from the power tool before making any adjust-
ments, changing accessories, or storing pow-
er tools. Such preventive safety measures reduce 
the risk of starting the power tool accidentally. 
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•	 Some dust created by power sanding, sawing, 
grinding, drilling, and other construction activities, 
contains chemicals known to cause cancer, birth 
defects or other reproductive harm. Some examples 
of these chemicals are:
	- Lead from lead-based paints
	- Crystalline silica from bricks and cement or other 

masonry products
	- Arsenic and chromium from chemically treated 

lumber
•	 Your risk from these exposures varies, depending 

on how often you do this type of work. To reduce 
your exposure to these chemicals: work in a well 
ventilated area, and work with approved safety 
equipment ,such as those dust masks that are spe­
cially designed to filter out microscopic particles.

•	 People with pacemakers should consult their phy­
sician(s) before use. Electromagnetic fields inclose 
proximity to heart pacemaker could cause pace­
maker interference or pacemaker failure. In addition, 
people with pacemakers should:
	- Avoid operating alone.

•	 Properly maintain and inspect to avoid electrical 
shock.

•	 The warnings, precautions, and instructions dis­
cussed in this user manual cannot cover all possible 
conditions and situations that may occur. It must be 
understood by the operator that common sense and 
caution are factors which cannot be built into this 
product, but must be supplied by the operator.

Additional safety instructions for the use of face-
plates
•	 Ensure that the faceplate is the appropriate size to 

support the workpiece.
•	 Ensure that the workpiece is securely fastened to 

the faceplate.
•	 Rough cut the workpiece as close as possible to the 

final shape before mounting onto a faceplate.
•	 Only use scraping chisels for faceplate turning. Cut­

ting chisels can easily be torn out of your hands.
•	 Pay attention that the woodturning chisel cannot 

interfere with the holding screws at the finished di­
mensions of the workpiece.

•	 Ensure that the workpiece is securely locked in posi­
tion and all attachments are secured.

•	 Before turning the machine ON ensure that the 
workpiece can rotate freely by rotating it by hand.

•	 Keep your hands and fingers away from the rotating 
workpiece.

•	 Switch the machine OFF and wait until it has come 
to a full stop before making any adjustments on the 
workpiece, tailstock, or tool rest.

•	 Maintenance, adjustment, calibration and cleaning 
may only be performed with the motor turned off.

•	 The machine is designed for use with wood-turning 
chisels only.

•	 Always store away the wood-turning chisels safely 
before you leave the workplace.

•	 Do not run the lathe without its covers and guards 
in place.

•	 Keep cutting tools sharp.
•	 Use the lowest speed when starting a new work­

piece.
•	 Always stop the lathe at its slowest speed. If the 

lathe is run so fast that it vibrates, there is a risk 
that the workpiece will be thrown or the cutting tool 
jerked from your hands.

•	 Do not allow cutting tools to bite into the workpiece. 
The wood could be split or thrown from the lathe.

•	 Always position the tool rest above the centre line of 
the lathe when shaping a piece of stock.

•	 Before attaching a workpiece to the face plate, al­
ways rough it out to make it as round as possible. 
This minimizes the vibrations while the piece is be­
ing turned. Always fasten the workpiece securely 
to the faceplate. Failure to do so could result in the 
workpiece being thrown away from the lathe.

•	 Use a brush or compressed air to remove wood 
shavings; never your hands. The wood shavings will 
be sharp.

•	 The cutting tool must always be tight within the 
chuck and adjusted to limit projection from the post. 
This will reduce the possibility of the tool breaking 
or bending.

•	 Do not reach a cross the lathe while it is running.
•	 Only feed workpiece into a cutting tool against the 

direction of rotation. The workpiece must always be 
rotating toward you.

•	 Do not leave the tool unattended when it is plugged 
into an electrical outlet. Turn off the tool, and unplug 
it from its electrical outlet before leaving.

•	 This product is not a toy. Keep it out of reach of chil­
dren.
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Noise
Total vibration values determined in accordance with 
EN 62841.

Sound pressure level LpA 86,6 dB

Uncertainty KpA 3 dB

Sound power level LWA 99,6 dB

Uncertainty KWA 3 dB

Wear hearing protection.
The effects of noise can cause a loss of hearing. Total 
vibration values (vector sum - three directions) deter­
mined in accordance with EN 62841.

7.	 Before putting into operation

•	 Open the packaging and remove the device care­
fully.

•	 Remove the packaging material as well as the pack­
aging and transport bracing (if available).

•	 Check that the delivery is complete.
•	 Check the device and accessory parts for trans - 

port damage.
•	 If possible, store the packaging until the warranty 

period has expired.

m ATTENTION
The device and packaging materials are not toys! 
Children must not be allowed to play with plastic 
bags, film and small parts! There is a risk of swal-
lowing and suffocation!

•	 The machine must be securely installed, i.e. bolted 
down on a workbench, base frame or similar.

•	 Before the machine is put into operation, all covers 
and safety devices must be properly attached.

•	 In the case of wood which has already been worked 
with, check for foreign bodies such as nails or 
screws etc.

•	 Before connecting the machine, check that the data 
on the type plate matches those of the mains sys­
tem.

•	 The machine must only be connected to a properly 
installed safety socket which is protected by a fuse 
of at least 16A.

Remaining hazards
The machine has been built using modern technol-
ogy in accordance with recognized safety rules. 
Some remaining hazards, however, may still exist.
•	 Only process selected woods without defects such 

as: Branch knots, edge cracks, surface cracks. 
Wood with such defects is prone to splintering and 
hazardous.

•	 Wood which is not correctly glued can explode when 
being processed due to centrifugal force.

•	 Trim work piece to a rectangular shape, center and 
correctly secure before processing. Unbalanced 
work pieces can be hazardous.

•	 Injuries can occur when feeding work pieces if tool 
supports are not correctly adjusted or if turning tools 
are blunt. Sharp turning tools which are free of de­
fects are necessary for professional turning.

•	 Long hair and loose clothing can be hazardous when 
the work piece is rotating. Wear personal protective 
gear such as a hair net and tight fitting work clothes.

•	 Saw dust and wood chips can be hazardous. Wear 
personal protective gear such as safety goggles and 
a dust mask.

•	 The use of incorrect or damaged mains cables can 
lead to injuries caused by electricity.

•	 Even when all safety measures are taken, some re­
maining hazards which are not yet evident may still 
be present.

•	 Remaining hazards can be minimized by following 
the instructions in „Safety Precautions“, „Proper 
Use“ and in the entire operating manual.

•	 Before carrying out any adjustment or maintenance 
work, switch off the device and disconnect the mains 
plug.

6.	 Technical data

AC motor 220 - 240 V~ 50Hz

Power 550 Watt

Operating mode S1 *

Spindel speed 800 - 3000 min-1

Max. workpiece length 600 mm

Max. workpiece diameter  25 cm

Headstock thread M 18 x 1,5

Weight 6,7 kg

Dimensions L x W x H mm 1010x154x215

* Operating mode S1, continuous operation
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3.	 Repeat this process 4-7 times until the tailstock is 
securely fixed.

To loosen the tailstock, please proceed in reverse or­
der.

Securing the workpiece on the headstock drive 
centre (Fig. 1)
1.	 Locate the centre of the workpiece by accurately 

drawing diagonal lines on each end. The intersec­
tion point of these two lines will indicate the centre 
of the workpiece.

2.	 At the end of the workpiece, produce an approx. 
2 mm deep saw cut along the diagonal, in order to 
receive the headstock drive centre (4).

3.	 Use a wood mallet (not supplied) to drive the head­
stock drive centre (4) into the point where the di­
agonal cuts across the end of the workpiece. Take 
care to protect the threaded end of the headstock 
drive centre (4) so that no object damages the 
thread.

4.	 Cut the corners off the workpiece if the diameter 
of the ends is greater than 5 cm x 5 cm to make 
turning easier and safer.

5.	 Measure the combined total length of the work­
piece with the headstock drive centre (4) and cen­
tering pin (7) on each end. 

6.	 Loosen the clamping lever for the tailstock (9) and 
set the distance between the headstock drive cen­
tre (4) and the centring pin (7), such that a slightly 
greater distance is obtained than the measured 
total length of the workpiece. 

7.	 Tightly screw the headstock drive centre (4) with 
workpiece onto the centering pin (7) by the hand 
wheel (10).

8.	 Once positioned fasten the counternut (8) against 
the tail stock (9). 

9.	 Set the tool support (5) with tool rest (6) approx. 3 
mm away from the workpiece.

Caution: Before starting the machine test the set-
up by rotating the workpiece by hand to ensure 
that there is enough clearance all the way around 
and that it does not come into contact with the tool 
support (6).

Using the face plate: (Fig. 3)
To use the faceplate:
•	 The faceplate (15) offers solid and secure support 

for a variety of turned objects such as platters, 
bowls, pots and round pieces. 

8.	 Attachment and operation

m Warning! Risk of injury!
Prepare the workplace where you intend to place the 
electrical power tool. Provide enough space to ensure 
safe and trouble-free operation. The power tool is de­
signed for working in enclosed rooms and has to be 
installed on level and firm ground. 

m Important! Pull out the power plug before car-
rying out any maintenance, resetting or assembly 
work on the device!

Fixation of the machine (Fig. 1)
Before operation, the device must be screwed to a 
workbench, undercarriage or similar. Use the slotted 
holes (A) for this purpose.

Installing the tool rest (Fig. 1; 4;) 
1.	 Plug the tool rest (6) into the hole in the tool sup­

port (5).
2.	 Fasten the tool rest (6) at the desired height using 

the locking screw (13).

Setting the tool rest (Fig. 1; 4)
1.	 The height of the tool rest (6) can be set by loosen­

ing the locking screw (13).
2.	 In order to set the length of the tool rest (6), loos­

en the clamping lever for tool rest (14). The tool 
rest (6) must be driven as close as possible to the 
workpiece without touching it.

3.	 Retighten the clamping lever for the tool rest (14).

Adjustment of the tailstock (Fig. 1; 5)
1.	 Loosen the clamping lever (11) for the tailstock (9) 

in order to set the distance between the tailstock 
(9) and the headstock drive centre (4).

2.	 To adjust the clamping pressure use the handwheel 
(10) and secure it with the counternut (8).

Warning! Make sure that the tool rest (6) is tight-
ened securely and cannot turn in towards the 
workpiece.

Tensioning and releasing the tailstock clamp (fig. 6)
To fix the tailstock in the desired position, proceed as 
follows:
1.	 Move the tension lever (11) in the lower position, 

from right to left, until it stops.
2.	 Lift the tension lever (11) and move it in the oppo­

site direction as far as it will go.
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Caution: The device starts running immediately at 
the set speed.

Speed adjustment (Fig. 1)
The correct speed must be set to suit the workpiece to 
be processed.

Electronic speed control:
Use the electronic speed control to steplessly set the 
speed:
Set the speed with the help of the speed control (3).

Important information for operation
•	 We recommend that you refer to specialised litera­

ture on wood-turning techniques.
•	 Look out for knots and shrinkage shakes when se­

lecting the wood for your turning work. Only use 
wood which is free of cracks and large knots (where 
there are small knots, take appropriate care with the 
pressure applied with the turning tool). 

•	 Always check that the shaped item is securely held 
by checking it by hand. Warning! Pull out the power 
plug! 

•	 Use only an original turning tool which is sharp. 
•	 Do not stand in the flight path of the workpiece when 

turning wooden disks. 
•	 Please cut large and imbalanced shaped items to 

size as best as possible using a bandsaw or fret­
saw. If the shaped items are very imbalanced they 
will pose a risk to your health and to the service life 
of the machine.

•	 Always start with the lowest possible speed for 
new workpieces being turned and increase it with 
increasing massiveness of the workpiece being 
turned. 

•	 Do not use wooden disks with contraction cracks, 
since they pose a high risk of bursting under the im­
pact of centrifugal forces. 

•	 Do not exceed the maximum workpiece sizes.
•	 In case of tools which get blocked: Pull out the power 

plug first before starting troubleshooting.
•	 To do your turning work, position yourself at the ma­

chine so that you can guide the cutting tools effec­
tively on the tool support.

•	 Only use cutting tools, which are recommended for 
wood turning works.

Installing the faceplate:
1.	 Loosen the headstock drive centre (4) and remove 

from the spindle.
2.	 Thread the faceplate (15) onto the headstock spin­

dle and tighten by hand and the wrench.

Securing workpiece on the faceplate:
Workpieces that cannot be worked using the head­
stock drive centre (4), instead must be mounted on a 
faceplate (15) or a backing piece, such as a chuck or 
block of wood.
1.	 Rough cut the workpiece as close as possible to 

the final shape before mounting onto the faceplate 
(15).

2.	 Firmly attach the faceplate (15) to the workpiece. 
Depending on the workpiece, this can be done 
with wood screws (not supplied) driven directly 
into the workpiece. Where the intended cutting di­
mensions do not allow for screws, a backing piece 
might be required. A backing piece can be made 
from a piece of scrap wood cube with two flat and 
parallel opposite faces. Identify and mark the cen­
tre of the backing piece.
It may be necessary to bond the carrier part 
(wooden block) with the workpiece and attach it 
to the carrier part, before fastening it to the face 
plate (15) using screws (not included in the scope 
of delivery). In this case, clamp the backing piece 
to the workpiece and wait for the glue to dry ac­
cording to the glue manufacturer’s recommenda­
tion. Where the use of screws into the workpieceis 
not permissible, the workpiece can be glued onto 
a backing piece with a piece of paper placed in 
between the joint. This allows for later separation 
without damage caused to the workpiece. Use 
only non-tapered head wood screws. Do not use 
tapered head wood screws.

Caution: Pay attention to the wood turning chisel 
so that it does not interfere with the holding screws 
at the finished dimensions of the workpiece.

m IMPORTANT!
You must fully assemble the appliance before using it 
for the first time!

Switching on and off (Fig. 1)
•	 Press the On switch (2/„I“)to start the machine.
•	 Press the Off switch (2/“0“) to stop the machine.
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Cover the electrical tool in order to protect it from dust 
and moisture.
Store the operating manual with the electrical tool.

12.	 Electrical connection

The installed electric motor is connected and is ready 
to work. The connection complies with the relevant 
VDE and DIN regulations. The customer-side mains 
supply and the used extension line must meet these 
regulations.

Defective electric connection lines
Often, insulation damages occur on electrical connec­
tion lines. 
Causes are:
•	 Drag marks if connection lines are led through win­

dow or door clearances.
•	 Kinks due to improper attachment or routing of the 

connection line.
•	 Cuts caused by running over the connection line.
•	 Insulation damages caused by pulling the connec­

tion line out of the wall socket.
•	 Fissures caused by the ageing of the insulation.
Such defective electric connection lines must not be 
used and are hazardous due to the insulation damag­
es.
Regularly check the electrical connection lines for 
damages. Please make sure that the connection lines 
are disconnected from the mains supply during the 
check.
Electrical connection lines must comply with the rele­
vant VDE and DIN regulations. Only use connection 
lines labelled with H05VV-F. 
The labelling of the connection cable with the type 
specification is required.

AC motor
•	 The mains voltage must be 220 - 240 V~.
•	 Extension cables up to 25 m in length must have a 

cross-section of 1.5 mm².

Connections and repairs to the electrical equipment 
may only be performed by a qualified electrician.

If you have any queries, please provide the follow-
ing information:
•	 Current type of the engine
•	 Data from the machine type plate
•	 Data from the motor type plate

9.	 Transport 

1.	 Turn the power tool off before it is transported and 
disconnect it from the power supply.

2.	 Always carry the electric tool with at least one 
other person. Carry the power tool to the machine 
bed (12).

3.	 Protect the power tool against knocks, jolts and 
strong vibrations, e. g. when it is transported in 
motor vehicles.

4.	 Secure the power tool against tilting and sliding.
5.	 Never use the protective devices for handling or 

transport.

10.	 Cleaning and maintenance

m Warning!
Prior to any adjustment, maintenance or service work 
disconnect the mains power plug!

General maintenance measures
Wipe chips and dust off the machine from time to time 
using a cloth. In order to extend the service life of the 
tool, oil the rotary parts once monthly. Do not oil the 
motor.
When cleaning the plastic do not use corrosive prod­
uct.

Maintenance
There are no parts inside the machine which require 
additional maintenance.

Service information
Please note that the following parts of this product are 
subject to normal or natural wear and that the following 
parts are therefore also required for use as consum­
ables.
Wear parts*: wood turning chisel

* Not necessarily included in the scope of delivery!

Spare parts and accessories can be obtained from our 
service centre. To do this, scan the QR code on the 
cover page.

11.	 Storage

Store the device and its accessories in a dark, dry and 
frost-proof place that is inaccessible to children. The 
optimum storage temperature is between 5 and 30˚C. 
Store the electrical tool in its original packaging.
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•	 If the manufacturer delivers a new electrical appli­
ance to a private household, the manufacturer can 
arrange for the free collection of the old electrical 
appliance upon request from the end user. Please 
contact the manufacturer’s customer service for 
this. 

•	 These statements only apply to devices installed 
and sold in the countries of the European Union 
and which are subject to the European Directive 
2012/19/EU. In countries outside the European Un­
ion, different regulations may apply to the disposal 
of waste electrical and electronic equipment.

Connection type X
If the mains connection cable of this device is dam­
aged, it must be replaced by a special connection ca­
ble which can be obtained from the manufacturer or its 
service department.

13.	 Disposal and recycling

Notes for packaging

 �The packaging materials are recy­
clable. Please dispose of packag­
ing in an environmentally friendly 
manner.

Notes on the electrical and electronic equipment 
act [ElektroG]

Waste electrical and electronic equipment 
does not belong in household waste, but 
must be collected and disposed of sepa-
rately! 

•	 Used batteries or rechargeable batteries that are not 
installed permanently in the old appliance must be 
removed non-destructively before disposal. Their 
disposal is regulated by the battery law.

•	 Owners or users of electrical and electronic devices 
are legally obliged to return them after use.

•	 The end user is responsible for deleting their per­
sonal data from the old device being disposed of!

•	 The symbol of the crossed-out dustbin means that 
waste electrical and electronic equipment must not 
be disposed of with household waste.

•	 Waste electrical and electronic equipment can be 
handed in free of charge at the following places:
	- Public disposal or collection points (e.g. municipal 

works yards)
	- Points of sale of electrical appliances (stationary 

and online), provided that dealers are obliged to 
take them back or offer to do so voluntarily.

	- Up to three waste electrical devices per type of 
device, with an edge length of no more than 25 
centimetres, can be returned free of charge to 
the manufacturer without prior purchase of a new 
device from the manufacturer or taken to another 
authorised collection point in your vicinity.

	- Further supplementary take-back conditions of 
the manufacturers and distributors can be ob­
tained from the respective customer service.
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14.	 Troubleshooting 

Trouble Possible cause Solution

Quality of cut is poor. Cutting tool is dull. Sharpen or replace cutting tool.

Cutting too aggressive cut. Reduce the working pressure.

Cutting tool is positioned below workpiece 
center line.

Lower cutting tool to maximum 3mm above the 
centre line of workpiece.

Lathe speed too slow Increase lathe speed

Excessive vibration 
when turning thin 
workpieces.

Cutting tool is positioned below workpiece 
centre line.

Raise cutting tool to centerline of workpiece.

Cutting to aggressively. Use a lighter touch.

Excessive vibration 
when turning large 
workpieces or bowls.

Headstock and/or tailstock improperly 
located at ends of workpiece.

Check for proper workpiece centres at head­
stock and/or tailstock.

Workpiece is unbalanced. Trim end of workpiece until workpiece is more 
balanced.

Lathe will not turn 
on.

Cord not connected into electrical outlet. Connect to electrical outlet.

Lathe will not turn 
off.

Damaged or faulty power switch and/or 
internal wiring.

Unplug the lathe from its electrical outlet imme­
diately. Do not operate lathe until it is repaired 
by a qualified service technician.
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Vysvětlení symbolů na přístroji

Symboly použité v této příručce vás mají upozornit na možná rizika. Bezpečnostní symboly a vysvětlivky, které je 
provázejí, musejí být přesně pochopeny. Samotné varování rizika neodstraní a nemohou nahradit správná opatření 
pro prevenci úrazů.

Pozor! Možná za nedodržení Nebezpečí ohrožení života, riziko zranění nebo poškození nářadí!

Před uvedením do provozu si přečtěte a dodržujte návod k obsluze a bezpečnostní pokyny.

Noste ochranná sluchátka!

Noste vlasovou síťku!

Noste ochranné brýle!

Používání rukavic zakázáno!

Třída ochrany II (dvojitá izolace)

Výrobek odpovídá platným evropským směrnicím.

Uvolňování sevření koníka 

Upínání sevření koníka
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Je třeba dodržet požadovaný minimální věk.
Kromě bezpečnostních pokynů, které jsou obsaženy 
v tomto návodu k obsluze, a zvláštních předpisů vaší 
země, je při provozu konstrukčně stejných strojů zapo­
třebí dodržovat všeobecně uznávaná technická pravidla.
Nepřebíráme žádnou záruku za nehody nebo nepřebí­
ráme žádné ručení za škody a úrazy vzniklé v důsledku 
nedodržování tohoto návodu k obsluze a bezpečnost­
ních pokynů.

2.	 Popis přístroje

1.	 Jednotka motoru
2.	 Spínač Zap/Vyp
3.	 Regulátor otáček
4.	 Hnací centrum vřeteníku
5.	 Podepření nástroje
6.	 Uložení nástroje
7.	 Středicí hrot
8.	 Pojistná matice
9.	 Koník
10.	 Ruční kolečko
11.	 Upínací páka koníku
12.	 Lože stroje
13.	 Zaišťovací šroub
14.	 Upínací páka uložení nástroje
15.	 Upínací deska

3.	 Rozsah dodávky 

•	 1 Jednotka motoru
•	 1 Hnací centrum vřeteníku
•	 1 Uložení nástroje
•	 1 Podepření nástroje
•	 1 Středicí hrot
•	 1 Koník
•	 1 Lože stroje
•	 1 Upínací deska
•	 2 Klíč na šrouby SW 24é
•	 1 Upínací páka uložení nástroje (předmontovaný)
•	 8 Upínací šrouby (B)
•	 1 Překlad z originálního návodu k obsluze

4.	 Použití podle účelu určení

Soustruh slouží pouze k obrábění dřeva vhodnými sou­
stružnickými nástroji. Stroj splňuje požadavky aktuálně 
platné směrnice EU pro strojní zařízení.
Vždy musí být dodržovány pokyny týkající se bezpeč­
nosti, pracovních postupů a údržby a také rozměry 
uvedené v technických údajích.

1.	 Úvod

Výrobce:

Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Vážený zákazníku,
Přejeme Vám hodně radosti a úspěchů při práci s Va­
ším novým přístrojem.

Upozornění:
Podle platného zákona o ručení výrobce za škody způ­
sobené vadou výrobku neručí výrobce tohoto přístroje 
za škody, které vzniknou na tomto přístroji nebo tímto 
přístrojem při:
•	 Neodborném zacházení
•	 Nedodržování návodu k obsluze
•	 Opravách třetí osobou, neautorizovanými odborníky
•	 Zabudování a výměně neoriginálních náhradních 

dílů
•	 Používání v rozporu s určením
•	 Výpadcích elektrického zařízení při nedodržení 

elektrických předpisů a ustanovení předpisů 
VDE 0100, DIN 57113 / VDE0113.

Doporučijeme vám:
Před montáží a uvedením do provozu si přečtěte celý 
text návodu k obsluze. 
Tento návod k obsluze Vám má ulehčit seznámení s 
vaším strojem a využití možností jeho použití podle 
určení. 
Návod k obsluze obsahuje důležité pokyny a upozor­
nění, jak bezpečně, odborně a hospodárně pracovat 
se strojem, a jak zabránit nebezpečí, ušetřit náklady 
za opravy, snížit ztrátové časy, a zvýšit spolehlivost a 
životnost stroje.
K bezpečnostním ustanovením tohoto návodu k obslu­
ze musíte navíc bezpodmínečně dodržovat předpisy 
své země, platné pro provoz stroje.
Uchovávejte návod k obsluze u stroje v ochranném 
pouzdře, chráněný před nečistotou a vlhkostí. Každý 
pracovník obsluhy si ho musí před zahájením práce 
přečíst a pečlivě dodržovat. 
Stroj mohou obsluhovat pouze osoby, které byly řádně 
proškoleny v jeho obsluze a které byly řádně informo­
vány o rizicích spojených s jeho obsluhou.
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Elektrické nástroje vytvářejí jiskry, které by mohly 
zapálit prach nebo výpary. 

c)	 Udržujte děti nebo jiné osoby během použí-
vání elektrického nástroje v patřičné vzdále-
nosti. Při nesoustředěnosti můžete ztratit kontrolu 
nad elektrickým nástrojem.

2.	 Elektrická bezpečnost

a)	 Přípojná zástrčka elektrického nástroje musí 
být vhodná pro danou zásuvku. Zástrčka se 
nesmí žádným způsobem měnit. V kombinaci 
s uzemněnými elektrickými nástroji nepouží-
vejte žádné zásuvkové adaptéry. Nezměněné 
zástrčky a vhodné zásuvky zmenšují riziko zasa­
žení elektrickým proudem.

b)	 Zabraňte kontaktu těla s uzemněnými povrchy 
jako trubkami, topeními, sporáky a chladnič-
kami. Je-li vaše tělo uzemněné, hrozí zvýšené 
riziko zasažení elektrickým proudem.

c)	 Elektrické nástroje chraňte před deštěm a vlh-
kem. Vniknutí vody do elektrického nástroje zvy­
šuje riziko zásahu elektrickým proudem.

d)	 Připojovací vedení nepoužívejte k přenášení 
a zavěšení elektrického nástroje, nebo k vyta-
žení zástrčky ze zásuvky. Připojovací vedení 
chraňte před horkem, olejem, ostrými hranami 
nebo pohyblivými díly. Poškozené nebo zamo­
tané přípojné vedení zvyšuje riziko zasažení elek­
trickým proudem.

e)	 Používáte-li elektrický nástroj venku, použí-
vejte prodlužovací kabely vhodné i pro ven-
kovní použití. Používání vhodného prodlužovací­
ho vedení vhodného pro venkovní použití snižuje 
riziko zasažení elektrickým proudem.

f)	 Pokud není možno zabránit provozu elektric-
kého nástroje ve vlhkém prostředí, používejte 
proudový chránič. Použití vložky pro proudový 
chránič zmírňuje riziko zasažení elektrickým prou­
dem. 

3.	 Bezpečnost osob

a)	 Při práci s elektrickým nástrojem buďte po-
zorní a neustále dávejte pozor na to, co děláte 
a postupujte vždy s rozvahou. Nepoužívejte 
elektrický nástroj, jste-li unavení nebo pod vli-
vem drog, alkoholu nebo léků. Okamžik nepo­
zornosti při používání elektrického nástroje může 
vést k vážným zraněním. 

Vždy musí být dodržovány platné předpisy týkající se 
prevence nehod a také všechny ostatní předpisy týka­
jící bezpečnosti.
Stroj smí být používán, udržován nebo opravován pou­
ze zaškolenými osobami, které jsou s ním seznámeny 
a které byly informovány o souvisejících rizicích. Neo­
právněné úpravy stroje ruší odpovědnost výrobce za 
škody vyplývající z provedení těchto úprav.
Stroj může být používán pouze s původním příslušen­
stvím a originálními pracovními nástroji od výrobce.
Jakékoli jiné použití je považováno za nesprávné pou­
žití. Výrobce vylučuje odpovědnost za následné škody, 
toto riziko nese výhradně uživatel.

m Dbejte prosím na to, že naše přístroje nebyly pod­
le svého účelu určení konstruovány pro živnostenské, 
řemeslnické nebo průmyslové použití. Nepřebíráme 
žádné ručení, pokud je přístroj používán v živnosten­
ských, řemeslných nebo průmyslových podnicích a při 
srovnatelných činnostech.

5.	 Důležité pokyny

Obecné bezpečnostní pokyny pro elektrické ná-
stroje

m VAROVÁNÍ! Přečtěte si všechny bezpečnost-
ní pokyny, instrukce, ilustrace a technické úda-
je, kterými je tento elektrický nástroj opatřen. Po­
kud opomenete dodržovat následující instrukce, může 
to způsobit zásah elektrickým proudem, požár a/nebo 
těžká zranění!

Uschovejte si do budoucna veškeré bezpečnostní 
pokyny a instrukce.

Pojem „elektrický nástroj“, který je uveden v bezpeč­
nostních pokynech, se vztahuje na elektrický nástroj 
(se síťovým kabelem), poháněný proudem ze sítě a na 
elektrický nástroj poháněný akumulátorem (bez síťové­
ho kabelu).

1.	 Bezpečnost na pracovišti

a)	 Udržujte svou pracovní oblast čistou a dob-
ře osvětlenou. Pracovní oblasti, ve kterých je 
nepořádek nebo nejsou osvětlené, mohou vést k 
nehodám. 

b)	 Nepracujte s tímto elektrickým nástrojem v 
prostředí ohroženém výbuchem, ve kterém se 
nacházejí hořlavé kapaliny, plyny nebo prach. 



www.scheppach.com CZ | 35 

c)	 Než budete provádět nastavení nástroje, mě-
nit díly vložného nástroje nebo elektrický ná-
stroj odložíte, vytáhněte zástrčku ze zásuvky 
a/nebo vyjměte vyjímatelný akumulátor. Toto 
preventivní bezpečnostní opatření brání neúmysl­
nému spuštění elektrického nástroje. 

d)	 Uchovávejte nepoužívané elektrické nástroje 
mimo dosah dětí. Nenechte elektrický nástroj 
používat osoby, které s ním nejsou seznáme-
ny nebo si nepřečetly tento návod. Elektrické 
nástroje představují nebezpečí, jsou-li používány 
nezkušenými osobami. 

e)	 O elektrické nástroje a nástavec pečlivě pečuj-
te. Kontrolujte, zda pohyblivé díly fungují bez-
vadně a nejdou vzpříčené, zda nejsou prasklé 
nebo tak poškozené, že je omezena funkčnost 
elektrického nástroje. Poškozené díly nechte 
před používáním elektrického nástroje opra-
vit. Příčinou mnoha nehod je špatně udržovaný 
elektrický nástroj. 

f)	 Udržujte řezné nástroje ostré a čisté. Pečlivě 
udržované řezné nástroje s ostrými břity se méně 
příčí a lze je snadněji vést.

g)	 Používejte elektrický nástroj, příslušenství, 
nástavce atd. v souladu s instrukcemi. Zohled-
něte přitom pracovní podmínky a prováděnou 
činnost. Používání elektrických nástrojů pro jiné 
než určené aplikace může vést k nebezpečným 
situacím.

h)	 Rukojeti a úchopné plochy udržujte suché, 
čisté a bez oleje a tuku. Kluzké rukojeti a úchop­
né plochy neumožňují bezpečnou obsluhu a kon­
trolu elektrického nástroje v nepředvídatelných 
situacích. 

5.	 Servis

a)	 Nechte svůj elektrický nástroj opravovat pou-
ze kvalifikovaný odborný personál a pouze za 
použití originálních náhradních dílů. Tím se 
zajistí, aby zůstala zachována bezpečnost elek­
trického nástroje.

Upozornění! Tento elektrický nástroj vytváří během 
provozu elektromagnetické pole. Toto pole může za 
určitých podmínek ovlivňovat aktivní nebo pasivní 
zdravotní implantáty. Pro snížení rizika vážných nebo 
smrtelných úrazů doporučujeme osobám se zdravotní­
mi implantáty, aby se před obsluhou tohoto elektrické­
ho nástroje obrátily na svého lékaře nebo na výrobce 
zdravotního implantátu.

b)	 Používejte osobní ochranné pracovní pro-
středky a vždy ochranné brýle. Použití osob­
ních ochranných pracovních prostředků jako je 
protiprachová maska, protiskluzová bezpečnostní 
obuv, ochranná helma nebo ochrana sluchu pod­
le druhu a způsobu použití elektrických nástrojů 
zmenšuje riziko zranění. 

c)	 Zabraňte neúmyslnému uvedení do provozu. 
Než elektrický nástroj připojíte k napájení 
proudem a/nebo akumulátoru a než jej budete 
zvedat nebo nosit, ujistěte se, že je vypnutý. 
Máte-li při přenášení elektrického nástroje prst na 
spínači nebo zapojíte-li elektrický nástroj do zá­
suvky zapnutý, může to vést nehodám. 

d)	 Před zapnutím elektrického nástroje odstraňte 
veškeré seřizovací nástroje nebo klíče. Nástroj 
nebo klíč, který se nachází v otáčejícím se dílu 
elektrického nástroje, může vést ke zraněním.

e)	 Zabraňte nestabilnímu držení těla. Zajistěte si 
stabilní postoj a vždy udržujte rovnováhu. Tak 
můžete elektrický nástroj v nečekaných situacích 
lépe udržet pod kontrolou. 

f)	 Noste vhodný oděv. Nenoste volný oděv nebo 
šperky. Udržujte vlasy a oděv v bezpečné 
vzdálenosti od pohybujících se dílů. Volný 
oděv, šperky nebo dlouhé vlasy mohou být zachy­
ceny rotujícími díly. 

g)	 Je-li možné namontovat zařízení pro odsávání 
a zachycování prachu, je třeba je namontovat 
a správně používat. Používání odsávání prachu 
může snížit ohrožení prachem.

h)	 Nenechte se ukolébat falešným pocitem bez-
pečí a nepřeskočte bezpečnostní pravidla pro 
elektrické nástroje, i když je po častém pou-
žívání elektrického nástroje znáte. Nedbalé 
chování může vést ve zlomku sekundy k těžkým 
zraněním. 

4.	 �Používání a manipulace s elektrickým nástro-
jem

a)	 Nepřetěžujte elektrický nástroj. Pro svou práci 
používejte vhodný elektrický nástroj. S vhod­
ným elektrickým nástrojem budete pracovat lépe a 
bezpečněji v udávaném rozsahu výkonu. 

b)	 Nepoužívejte elektrický nástroj, jehož vypí-
nač je vadný. Elektrický nástroj, který již nelze 
zapnout nebo vypnout, je nebezpečný a musí být 
opraven. 
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•	 Zavádějte obrobek do řezného nástroje pouze proti 
směru otáčení. Obrobek se musí vždy otáčet k vám.

•	 Nenechávejte přístroj bez dohledu, když je připojený 
k zásuvce, vypněte jej a vytáhněte zástrčku ze zá­
suvky, než jej opustíte.

•	 Tento výrobek není hračka. Uchovávejte mimo do­
sah dětí.

•	 Některý prach, který vzniká při broušení, řezání, 
broušení, vrtání a jiných stavebních pracích, obsa­
huje chemikálie, o nichž je známo, že způsobují ra­
kovinu, vrozené vady nebo jiné reprodukční škody. 
Některými příklady těchto chemikálií jsou:
	- Olovo z olovnatých barev
	- Krystalická kyselina křemičitá z cihel a cementu 

nebo jiných zednických produktů
	- Arzén a chrom z chemicky ošetřeného dřeva

•	 Riziko se mění podle toho, jak často tuto práci vy­
konáváte. Pro omezení vašeho vystavení se těmto 
chemikáliím: Pracujte v dobře větrané oblasti a pra­
cujte se schválenými bezpečnostními zařízeními, 
jako např. protiprachovými maskami, které byly spe­
ciálně vyvinuty k vyfiltrování mikroskopicky malých 
částic.

•	 Osoby s kardiostimulátory by se měly před použitím 
poradit se svým lékařem. Elektromagnetická pole v 
blízkosti kardiostimulátoru mohou vést k poruchám 
kardiostimulátoru nebo k výpadku kardiostimulátoru.  
Kromě toho by lidé s kardiostimulátory měli:
	- Vyvarujte se toho, pracovat sami.

•	 Správně udržujte a kontrolujte, abyste zabránili za­
sažení elektrickým proudem.

•	 V této uživatelské příručce popsané varování, pre­
ventivní opatření a návody nemohou pokrýt všechny 
možné podmínky a situace. Provozovatel musí chá­
pat, že zdravý lidský rozum a opatrnost jsou fakto­
ry, které nelze zabudovat do tohoto výrobku, nýbrž 
musí být dodány provozovatelem.

Doplňující bezpečnostní pokyny pro používání 
upínacích desek
•	 Ujistěte se, že má upínací deska správnou velikost, 

aby podpírala obrobek.
•	 Ujistěte se, že je obrobek bezpečně upevněný na 

upínací desce.
•	 Přiřízněte obrobek před montáží na upínací desku 

co nejblíže konečnému tvaru.
•	 K soustružení upínací desky používejte pouze 

škrabkové dláto. Řezná dláta mohou být lehce vy­
tržena z rukou.

Bezpečnostní pokyny pro soustruh

•	 Seznamte se s vlastnostmi stroje a soustružnickou 
technikou, než uvedete stroj do provozu.

•	 Zkontrolujte všechny obrobky z hlediska prasklin 
nebo suků. Lepené spoje musí být před otáčením 
zcela ztvrdlé.

•	 Přesvědčte se, že je obrobek bezpečně upnutý a 
všechny nástavce jsou zajištěné.

•	 Před zapnutím stroje se ujistěte, že lze obrobkem 
volně otáčet rukou.

•	 Držte ruce a prsty v bezpečné vzdálenosti od rotu­
jícího obrobku.

•	 Vypněte stroj a vyčkejte, dokud se nezastaví, než 
budete provádět nastavení na obrobku, koníku nebo 
uložení nástroje.

•	 Údržba, kalibrace, nastavení a čištění se smějí pro­
vádět pouze při vypnutém motoru.

•	 Stroj je určený pouze pro použití se soustružnickými 
dláty.

•	 Než opustíte pracoviště, vždy soustružnická dláta 
bezpečně uložte.

•	 Neprovozujte soustruh na dřevo bez krytů a ochran­
ných zařízení.

•	 Udržujte řezné nástroje ostré.
•	 Zahajujete-li nový obrobek, použijte nejnižší rych­

lost.
•	 Zastavujte soustruh na dřevo vždy s nejnižší rych­

lostí. Běží-li soustruh na dřevo tak rychle, že vibruje, 
hrozí nebezpečí, že dojde k odhození obrobku nebo 
vytržení řezného nástroje z ruky.

•	 Nenechte řezné nástroje štípat do obrobku. Dřevo 
se může rozštípnout nebo být vyhozeno ze soustru­
hu.

•	 Umístěte uložení nástroje vždy nad středovou linii 
soustruhu na dřevo, když tvarujete obrobek.

•	 Než připevníte obrobek na čelní desku, měli byste 
jej co nejhruběji opracovat, aby byl co nejkulatější. 
Tím se minimalizují vibrace při soustružení obrobku. 
Připevněte vždy bezpečně obrobek na čelní desku. 
Jinak může být obrobek ze soustruhu na dřevo vy­
mrštěn.

•	 Použijte k odstranění třísek kartáč nebo stlačený 
vzduch; nikdy ruce. Třísky jsou ostré.

•	 Řezný nástroj musí vždy pevně sedět v uchycení ve 
sklíčidle a být nastavený tak, aby byl přesah sloupku 
omezený. To snižuje možnost, že nástroj praskne 
nebo se ohne.

•	 Soustruh na dřevo se nesmí v běžícím provozu pře­
cházet.
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Závit hlavy vřetena M 18x1,5

Hmotnost ca. 6,7 kg

Konstrukční rozměry
D x Š x V 

1010 x 154 x 215 mm

* Provozní režim S1, nepřetržitý provoz

Hodnoty hluka
Hodnoty hluku byly stanoveny podle EN62841.

Hladina akustického tlaku LpA 86,6 dB

Nejistota KpA 3 dB

Hladina akustického výkonu LWA 99,6 dB

Nejistota KWA 3 dB

Noste ochranu sluchu.
Působení hluku může vést ke ztrátě sluchu. Celkové 
hodnoty vibrací (součet vektorů tří směrů) zjištěny pod­
le EN 62841.

7.	 Před uvedením do provozu

•	 Otevřete balení a opatrně vyjměte přístroj.
•	 Odstraňte materiál obalu a obalové a přepravní po­

jistky (pokud je jimi výrobek opatřen).
•	 Zkontrolujte, zda je obsah dodávky úplný.
•	 Zkontrolujte přístroj a díly příslušenství, zda se při 

přepravě nepoškodily.
•	 Uchovejte obal dle možností až do uplynutí záruční 

doby.

m POZOR
Přístroj a obalové materiály nejsou hračka! Dětem 
nepatří do rukou plastikové sáčky, fólie ani drob-
né součástky! Hrozí nebezpečí jejich spolknutí a 
udušení!

•	 Stroj musí být stabilně postaven, tzn. přišroubován 
na pracovním stole nebo pevném podstavci. 

•	 Před uvedením do provozu musí být všechny kryty a 
bezpečnostní zařízení řádně namontovány.

•	 U již opracovaného dřeva dbát na cizí tělesa jako 
např. hřebíky nebo šrouby atd.

•	 Před připojením stroje se ujistěte, zda údaje na typo­
vém štítku souhlasí s údaji sítě

•	 Zařízení připojte pouze k řádně nainstalované zá­
suvce s ochranným kontaktem a jištěním alespoň 
16 A.

•	 Dejte pozor, aby soustružnické dláto nemohlo na­
rušit přídržné šrouby na konečných rozměrech ob­
robku.

Zbytková rizika
Stroj je zkonstruován podle aktuálního stavu tech-
niky a podle uznávaných bezpečnostně-technic-
kých norem. Přesto se mohou během práce vy-
skytnout jednotlivá zbytková rizika.
•	 Zpracovávejte pouze vybrané dřevo bez kazů jako: 

Sukovitá místa, příčné trhliny, povrchové trhliny. Ka­
zové dřevo má sklon ke štípání a stává se rizikem 
při práci.

•	 Nedostatečně slepené dřevo může kvůli odstředivé 
síle při obrábění explodovat.

•	 Před upnutím přiřízněte surový obrobek do čtverco­
vého tvaru, vystřeďte a dbejte na bezpečné upnutí. 
Nevyváženost v obrobku vede k nebezpečí zranění.

•	 Nebezpečí zranění v důsledku nejistého vedení ná­
stroje při nepřesně přistaveném uložení nástroje a 
tupém soustružnickém nástroji. Předpokladem pro 
odborné soustružení je bezvadný, ostře nabroušený 
soustružnický nástroj.

•	 Ohrožení zdraví rotujícím obrobkem při dlouhých 
vlasech a rotujícím oděvu. Noste osobní ochranné 
vybavení jako vlasovou síťku a přiléhající oděv.

•	 Ohrožení zdraví dřevěným prachem a dřevěnými 
třískami. Bezpodmínečně používejte osobní ochran­
né vybavení jako chránič očí a masku proti prachu.

•	 Ohrožení proudem při použití elektrických přívod­
ních kabelů, které nebudou v pořádku.

•	 Kromě toho mohou přes všechna přijatá preventivní 
opatření vzniknout zbytková rizika, která nebudou 
zjevná.

•	 Zbytková rizika mohou být minimalizována, budete- 
li zachovávat bezpečnostní pokyny a použití v soula­
du s určením a rovněž návod k obsluze.

•	 Před provedením nastavení nebo údržby uvolněte 
spouštěcí tlačítko a vytáhněte síťovou zástrčku.

6.	 Technická data

Motor na střídavý proud 220 - 240 V~ 50Hz

Výkon 550 Watt

Druh provozu S1 *

Otáčky 800 - 3000 min-1

Velikost obrobku max. 600 mm

Průměr obrobku max. 25 cm
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3.	 Tento postup opakujte 4-7krát, dokud není koník 
bezpečně upevněn.

Chcete-li koníka povolit, postupujte v opačném pořadí.

Zajištění obrobku na hnacím centru vřeteníku 
(obr. 1)
1.	 Najděte střed obrobku tak, že na obou koncích 

nakreslíte přesné diagonální čáry. Průsečík těchto 
dvou čar ukazuje střed obrobku.

2.	 Na jednom konci obrobku proveďte cca 2 mm hlu­
boký řez pilou podél diagonál pro uchycení hnací­
ho centra vřeteníku (4).

3.	 Dřevěnou paličkou (není součástí rozsahu dodáv­
ky) zatlučte hnací centrum vřeteníku (4) do mís­
ta, na kterém protíná diagonála konec obrobku. 
Chraňte konec závitu hnacího centra vřeteníku (4), 
aby žádný předmět nepoškodil závit.

4.	 Odřízněte rohy od obrobku, když je průměr konců 
větší než 5 cm x 5 cm, aby bylo soustružení snad­
nější a bezpečnější.

5.	 Změřte celkovou délku obrobku s hnacím centrem 
vřeteníku (4) středicím kolíkem (7) na každém kon­
ci.

6.	 Uvolněte upínací páku pro koník (9) a nastavte 
vzdálenost mezi hnacím centrem vřeteníku (4) a 
středicím kolíkem (7) tak, aby vznikla trochu větší 
vzdálenost než naměřená celková délka obrobku. 

7.	 Přišroubujte pevně hnací centrum vřeteníku (4) s 
obrobkem s ručním kolečkem (10) na středicí kolík 
(7).

8.	 Připevněte pojistnou matici (8) na koníku (9).
9.	 Nastavte podepření nástroje (5) s uložením ná­

stroje (6) cca 3 mm od obrobku.

Opatrně: Zkontrolujte před spuštěním stroje seří-
zení otáčením obrobku rukou, abyste se ujistili, že 
je dostatek volného prostoru a že nic nepřijde do 
styku s uložením nástroje (6).

Používání upínací desky: (Obr. 3)
K použití upínací desky:
•	 Upínací deska (15) nabízí pevné a bezpečné držení 

pro velké množství soustružených předmětů jako 
desky, misky, hrnce a kulaté díly 

Montáž upínací desky: 
1.	 Uvolněte hnací centrum vřeteníku (4) a odstraňte 

jej z vřetena.
2.	 Našroubujte upínací desku (15) na vřeteno vřete­

níku a ručně ji utáhněte klíčem na šrouby.

8.	  Montáž a obsluha

m Upozornění! Nebezpečí zranění!
Připravte pracoviště, na kterém chcete elektrický ná­
stroj ustavit. Zajistěte dostatek místa pro zaručení 
bezpečného a bezporuchového provozu. Elektrický 
nástroj je koncipován pro práci v uzavřených prosto­
rách a musí se ustavit na rovném a pevném podkladu.

m Důležité! Než budete na přístroji provádět údrž-
bové, nastavovací nebo montážní práce, vytáhněte 
síťovou zástrčku!

Upevnění stroje (obr. 1)
Přístroj musí být před uvedením do provozu sešroubo­
ván na dílenském stole, podstavci apod. K tomu účelu 
použijte podélné otvory (A).

Montáž upevnění nástroje (obr. 1; 4)
1.	 Zasuňte uložení nástroje (6) do otvoru podepření 

nástroje (5).
2.	 Upevněte uložení nástroje (6) pomocí zajišťovací­

ho šroubu (13) v požadované výšce.

Nastavení uložení nástroje (obr. 1; 4)
1.	 Výšku uložení nástroje (6) lze nastavit uvolněním 

zajišťovacího šroubu (13).
2.	 K nastavení délky uložení nástroje (6) uvolněte 

upínací páku pro uložení nástroje (14). Uložením 
nástroje (6) se musí najet co nejblíže k obrobku, 
aniž by se jej dotkl.

3.	 Upínací páku pro uložení nástroje (14) znovu utáh­
něte.

Nastavení koníku (obr. 1; 5)
1.	 Uvolněte upínací páku (11) koníku (9) pro nastave­

ní vzdálenosti mezi koníkem (9) a hnacím centrem 
vřeteníku (4).

2.	 K nastavení upínacího tlaku použijte ruční kolečko 
(10) a zajistěte pojistnou maticí (8).

Upozornění! Dbejte, aby bylo uložení nástroje (6) 
pevně utažené a nemohlo se otáčet k obrobku.

Upínání a uvolňování sevření koníka (obr. 6)
Chcete-li koníka zafixovat v požadované poloze, postu­
pujte následovně:
1.	 Pohybujte upínací pákou (11) ve spodní poloze 

zprava doleva až na doraz.
2.	 Zvedněte upínací páku (11) a posuňte ji v opačném 

směru až na doraz.
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Elektronická regulace otáček:
Otáčky lze plynule nastavit pomocí elektronické regu­
lace otáček:
Otáčky nastavte s pomocí regulátoru otáček (3).

Důležité informace pro provoz
•	 Doporučujeme vám obrátit se na odbornou literaturu 

o technikách soustružení.
•	 Dejte při výběru dřeva pro své soustružnické práce 

pozor na suky a srážecí pohyby. Používejte pouze 
dřevo bez prasklin a suků (u malých suků je třeba 
dát pozor na tlak soustružnickým nástrojem).

•	 Zkontrolujte vždy rukou, zda je tvarovaný díl bezpeč­
ně držen. Výstraha! Vytáhněte síťovou zástrčku! 

•	 Používejte pouze originální soustružnický nástroj, 
který je ostrý. 

•	 Při soustružení dřevěných kotoučů nestůjte v dráze 
letu obrobku.

•	 Přiřízněte co nejvhodněji velké a nevyvážené tva­
rované díly pásovou pilou nebo lupénkovou pilou. 
Jsou-li tvarované díly hodně nevyvážené, předsta­
vují nebezpečí pro vaše zdraví a životnost stroje.

•	 Začínejte vždy co nejmenší rychlostí pro nové ob­
robky a zvyšujte ji s přibývající masivností soustru­
ženého obrobku.

•	 Nepoužívejte dřevěné kotouče v kontrakčními trhli­
nami, neboť tyto při působení odstředivých sil před­
stavují vysoké nebezpečí prasknutí.

•	 Nepřekračujte maximální velikosti obrobků.
•	 U nástrojů, které se zablokují: Než začnete s vyhle­

dáváním chyb, vytáhněte nejprve sítovou zástrčku.
•	 Pro soustružnické práce se postavte ke stroji tak, 

abyste mohli efektivně vést dláta na nosiči nástroje.
•	 Používejte pouze řezné nástroje, které jsou doporu­

čené pro soustružnické práce.

9.	 Přeprava 

1.	 Před jakoukoliv přepravou elektrický nástroj vy­
pněte a odpojte jej od napájení el proudem.

2.	 Elektrický nástroj noste minimálně ve dvou. Elekt­
rický nástroj noste na loži stroje (12).

3.	 Chraňte elektrický nástroj před údery, nárazy a 
silnými vibracemi, např. při přepravě ve vozidlech.

4.	 Zajistěte elektrický nástroj proti převrácení a uk­
louznutí.

5.	 Nikdy nepoužívejte ochranná zařízení k manipula­
ci nebo přepravě.

Zajištění obrobku na upínací desce:
Obrobky, které nelze s hnacím centrem vřeteníku (4) 
obrábět, se musí namísto toho namontovat na upína­
cí desku (15) nebo protikus, jako např. sklíčidlo nebo 
dřevěný blok
1.	 Před montáží na upínací desku (15) přiřízněte ob­

robek co nejblíže konečnému tvaru.
2.	 Připevněte upínací desku (15) pevně na obrobku. 

Podle obrobku to lze provést vruty (nejsou součás­
tí dodávky), které se zašroubují přímo do obrobku. 
Pokud určené rozměry řezů šrouby nedovolují, 
může být potřebný protikus. Hřbetní kus lze vyrobit 
z kusu kostky použitého dřeva se dvěma plochý­
mi a souběžnými protilehlými plochami. Najděte a 
označte střed nosného dílu.
Nosný díl (dřevěný špalek) se musí případně slepit 
s obrobkem a být spojený s nosným dílem, který 
se pak šrouby (nejsou součástí rozsahu dodávky) 
připevní na upínací desku (15). Upněte v tomto pří­
padě nosný díl na obrobek a vyčkejte, dokud ne­
zaschne podle doporučení výrobce lepidla. Není-li 
přípustné použití šroubů do obrobku, lze obrobek 
přilepit s kusem papíru mezi spáru. To umožňuje 
pozdější oddělení bez poškození obrobku. Použí­
vejte pouze nekónické vruty. Nepoužívejte vruty s 
kónickou hlavou. 

Opatrně: Dejte pozor na soustružnické dláto, aby 
se nedotýkalo přídržných šroubů na konečných 
rozměrech obrobku.

m POZOR!
Před uvedením do provozu přístroj bezpodmíneč-
ně kompletně smontujte!

Zapnutí a vypnutí (obrázek 1)
•	 Stiskněte spínač Zap (2/“I“) pro spuštění stroje.
•	 Stiskněte spínač Vyp (2/“0“) pro zastavení stroje.

Opatrně: Přístroj se okamžitě rozběhne s nastave-
ným počtem otáček.

Přestavení otáček (Abb. 1)
Správné otáčky musí být nastaveny podle zpracováva­
ného obrobku.



www.scheppach.com40 | CZ

Poškozená elektrická napájecí vedení
Na elektrických napájecích vedeních dochází často k 
poškození izolace.
Jeho příčinami mohou být:
•	 Otlačená místa, když se napájecí vedení vedou skrz 

okna nebo škvírami ve dveřích.
•	 Ohyby a zalomení způsobená neodborným upevně­

ním nebo vedením napájecích vedení.
•	 Rozhraní způsobená přejížděním přes napájecí ve­

dení.
•	 Poškození izolace vytržením ze zásuvky ve stěně.
•	 Praskliny způsobené stárnutím izolace.
Tyto vadné elektrické přívodní kabely nesmí být použí­
vány a kvůli poškození izolace jsou životu nebezpečné.
Pravidelně kontrolujte poškození elektrických přívod­
ních kabelů. Dávejte pozor, aby nebyl přívodní kabel 
při kontrole připojen do elektrické sítě.
Elektrické přívodní kabely musí odpovídat příslušným 
předpisům VDE a DIN. Používejte pouze přívodní ka­
bely s označením H05VV-F.
Uvedení typového označení na přívodním kabelu je 
povinné.

Motor na střídavý proud
•	 Napětí v síti musí činit 220 - 240 V~.
•	 Prodlužovací kabely do délky 25 m mít průměr 1,5 

milimetru čtverečního.

Připojení a opravy elektrického vybavení mohou pro­
vádět pouze odborní elektrikáři.

Při zpětných dotazech uvádějte prosím tyto údaje:
•	 Typ proudu napájejícího motor
•	 Údaje z typového štítku stroje
•	 Údaje z typového štítku motoru

Typ připojení X
Pokud je vedení pro připojení na síť tohoto přístroje 
poškozeno, musí být vyměněno za zvláštní přípojné 
vedení, které lze obdržet u výrobce nebo jeho zákaz­
nického servisu.

13.	 Likvidace a recyklace

Upozornění k obalu

 �Balicí materiály jsou recyklovatel­
né. Obaly prosím likvidujte způso­
bem šetrným k životnímu prostře­
dí.

10.	 Čistění u Údržba

m Upozornění!
Před každým nastavením, údržbou nebo opravou vy­
táhněte síťovou zástrčku!

Všeobecná opatření údržby
Čas od času otřete stroj hadříkem, abyste odstranili 
třísky a prach. Jednou za měsíc naolejujte otočné díly, 
abyste prodloužili životnost nástroje. Motor však neo­
lejujte.
K čistění plastových součástí nepoužívejte žádné ží­
ravé látky.

Údržba
Uvnitř nástroje se nenacházejí žádné díly, na kterých 
by bylo potřeba provádět údržbu.

Servisní informace
Je třeba dbát na to, že u tohoto přístroje podléhají 
následující díly opotřebení přiměřenému použití nebo 
přirozenému opotřebení, resp. jsou potřebné jako spo­
třební materiál.
Rychle opotřebitelné díly*: soustružnické dláto

* není nutně obsaženo v rozsahu dodávky!

Náhradní díly a příslušenství obdržíte v našem servis­
ním středisku. Naskenujte k tomu QR kód na titulní 
straně.

11.	 Skladování

Uložte přístroj a jeho příslušenství na tmavém, suchém 
místě, chráněném před mrazem a nedostupném pro 
děti. Optimální skladovací teplota se pohybuje mezi 5 
a 30°C.
Elektrický přístroj uchovávejte v originálním obalu.

Elektrický přístroj zakryjte, aby byl chráněný před pra­
chem nebo vlhkem.
Návod k obsluze uložte u přístroje.

12.	 Elektrická přípojka

Instalovaný elektromotor je zabudován v provo­
zuschopném stavu. Přípojka musí odpovídat přísluš­
ným předpisům VDE a DIN. Těmto předpisům musí 
odpovídat síťová přípojka zákazníka i použité prodlu­
žovací kabely.
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	- Prodejní místa elektrospotřebičů (stacionární a 
online), pokud jsou obchodníci povinni je odebírat 
nebo to nabízejí dobrovolně.

	- Až tři kusy elektroodpadu od jednoho typu spo­
třebiče s délkou hrany maximálně 25 cm lze bez­
platně vrátit výrobci, aniž by bylo nutné předtím 
zakoupit nový spotřebič od výrobce nebo jej ode­
vzdat na jiném autorizovaném sběrném místě ve 
vašem okolí.

	- Pro další doplňující podmínky zpětného odběru 
výrobců a distributorů se obraťte na příslušný zá­
kaznický servis.

•	 V případě, že výrobce dodá nový elektrospotřebič 
do soukromé domácnosti, může na žádost konco­
vého uživatele zajistit bezplatný sběr elektroodpa­
du. Za tímto účelem kontaktujte zákaznický servis 
výrobce. 

•	 Tato prohlášení se vztahují pouze na přístroje insta­
lované a prodávané v zemích Evropské unie a pod­
léhající evropské směrnici 2012/19/EU. V zemích 
mimo Evropskou unii mohou pro likvidaci elektrood­
padu platit jiné předpisy.

Upozornění k zákonu o elektrických a elektronic-
kých zařízeních (ElektroG)

Odpadní elektrická a elektronická zařízení 
nepatří do domovního odpadu, ale musí se 
sbírat a likvidovat odděleně! 

•	 Staré baterie nebo akumulátory, které nejsou na­
pevno zabudované ve starém přístroji, musí být před 
odevzdáním bez poškození vyjmuty! Jejich likvidaci 
upravuje zákon o bateriích.

•	 Majitelé nebo uživatelé elektrických a elektronic­
kých zařízení jsou ze zákona povinni je po použití 
vrátit.

•	 Koncový uživatel je zodpovědný za vymazání svých 
osobních údajů ze starého zařízení určeného k li­
kvidaci!

•	 Symbol přeškrtnuté popelnice znamená, že se od­
padní elektrická a elektronická zařízení nesmí likvi­
dovat společně s domovním odpadem.

•	 Elektrická a elektronická zařízení můžete bezplatně 
odevzdat na následujících místech:
	- Veřejné skládky nebo sběrná místa odpadů (např. 

obecní stavební dvory)

14.	 Odstraňo vání závad

Závada Možná příčina Odstranění

Kvalita řezu je špatná. Řezný nástroj je tupý. Naostřete nebo vyměňte řezný nástroj.

Příliš agresivní řezání. Snižte pracovní tlak.

Řezný nástroj je umístěný pod 
středovou čarou obrobku.

Spusťte řezný nástroj na maximálně 3 mm nad střed 
obrobku.

Rychlost otáčení příliš pomalá. Nastavení rychlosti.

Nadměrné vibrace při 
soustružení tenkých 
obrobků.

Řezný nástroj se nachází pod 
středovou čarou obrobku.

Zvedněte řezný nástroj na středovou čáru obrobku.

Řezání příliš agresivní. Snižte pracovní tlak.

Nadměrné vibrace při 
soustružení velkých 
obrobků nebo misek.

Vřeteník anebo koník nesprávně 
umístěný na koncích obrobku.

Zkontrolujte, zda jsou špice obrobku na vřetení­
ku anebo koníku správně namontovány na střed 
obrobku.

Obrobek není vyvážený. Odřízněte konec obrobku tak, aby byl vyvážený.

Soustruh se netočí. Kabel není připojený k zásuvce. Zapojte do zásuvky.

Soustruh se nevypíná. Poškozený nebo vadný síťový 
vypínač anebo interní kabeláž.

Vytáhněte zástrčku soustruhu na dřevo ihned ze 
zásuvky. Provozujte soustruh na dřevo teprve 
tehdy, když byl opraven kvalifikovaným servisním 
technikem.
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Vysvetlenie symbolov na prístroji

Použitie symbolov v tejto príručke má upriamiť vašu pozornosť na možné riziká. Bezpečnostné symboly a vysvetle­
nia, ktoré ich sprevádzajú, musia byť presne pochopené. Výstrahy samotné neodstraňujú riziká a nemôžu nahradiť 
správne opatrenia na zabránenie nehodám.

Pozor! Nebezpečenstvo ohrozenia života, riziko zranenia alebo poškodenia náradia v prípade 
nedodržania pokynov!

Pred uvedením do prevádzky si prečítajte návod na obsluhu a bezpečnostné upozornenia a do­
držiavajte ich!

Noste ochranu sluchu!

Noste sieťku na vlasy!

Noste ochranné okuliare!

Používanie rukavíc je zakázané!

Trieda ochrany II (dvojitá izolácia)

Výrobok zodpovedá platným európskym smerniciam

Uvoľnenie koníka

Upnutie koníka
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Okrem bezpečnostných upozornení obsiahnutých v tom­
to návode na obsluhu a osobitných predpisov vašej kra­
jiny treba rešpektovať všeobecne uznávané technické 
pravidlá pre prevádzku konštrukčne rovnakých strojov.
Nepreberáme ručenie za žiadne nehody alebo škody, 
ktoré vznikli nedodržaním tohto návodu a bezpečnost­
ných upozornení.

2.	 Popis prístroja

1.	 Motorová jednotka
2.	 Zapínač/vypínač
3.	 Regulátor otáčok
4.	 Centrum pohonu vretenníka
5.	 Podpera nástroja
6.	 Dosadacia plocha nástroja
7.	 Strediaci hrot
8.	 Poistná matica
9.	 Koník
10.	 Ručné koleso
11.	 Upínacia páka koníka
12.	 Lôžko stroja
13.	 Fixačná skrutka
14.	 Upínacia páka dosadacej plochy nástroja
15.	 Upínacia platňa

3.	 Rozsah dodávky 

•	 1 Motorová jednotka
•	 1 Centrum pohonu vretenníka
•	 1 Dosadacia plocha nástroja
•	 1 Podpera nástroja
•	 1 Strediaci hrot
•	 1 Koník
•	 1 Lôžko stroja
•	 1 Upínacia platňa
•	 2 kľúče na skrutky veľ. 24
•	 1 Upínacia páka dosadacej plochy nástroja (pred­

montovaná)
•	 8 Upevňovaciu skrutky (B)
•	 1 Preklad originálneho návodu na obsluhu

4.	 Správny spôsob použitia

Sústruh slúži len na obrábanie dreva pomocou vhod­
ných sústružníckych nožov.
Stroj spĺňa požiadavky aktuálne platnej smernice EÚ 
pre strojové zariadenia.
Vždy sa musia dodržiavať pokyny týkajúce sa bezpeč­
nosti, pracovných postupov a údržby a tiež rozmery 
uvedené v technických údajoch.

1.	 Úvod

Výrobca:

Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Vážený zákazník,
Želáme Vám veľa zábavy a úspechov pri práci s Vaším 
novým prístrojom.

Poznámka:
V súlade s platnými zákonmi, ktoré sa týkajú zodpo­
vednosti za výrobok, výrobca zariadenia nepreberá 
zodpovednosť za poškodenia výrobku alebo za škody 
spôsobené výrobkom, ku ktorým došlo z nasledujúcich 
dôvodov:
•	 nesprávnej manipulácie,
•	 nedodržania pokynov na obsluhu,
•	 opravy vykonanej treťou stranou, opravy nevykona­

nej v autorizovanom servise,
•	 montáže neoriginálnych dielcov alebo použitia neo­

riginálnych dielcov pri výmene,
•	 iného než špecifikované použitia,
•	 poruchy elektrického systému, ktorá bola spôsobe­

ná nedodržaním elektrických predpisov a predpisov 
VDE 0100, DIN 57113, VDE0113.

Odporúčame:
Pred montážou a uvedením do prevádzky si prečítajte 
celý text návodu na obsluhu. 
Tento návod na obsluhu vám má uľahčiť oboznámenie 
sa s vaším strojom a využitie možností jeho použitia 
podľa určenia. 
Návod na obsluhu obsahuje dôležité pokyny a upozor­
nenia, ako bezpečne, odborne a hospodárne pracovať 
so strojom, a ako zabrániť nebezpečenstvu, ušetriť ná­
klady za opravy, znížiť stratové časy a zvýšiť spoľahli­
vosť a životnosť stroja. 
K bezpečnostným ustanoveniam tohto návodu na 
obsluhu musíte navyše bezpodmienečne dodržiavať 
predpisy svojej krajiny, platné pre prevádzku stroja. 
Uchovávajte návod na obsluhu pri stroji v ochrannom 
puzdre, chránený pred nečistotou a vlhkosťou. Každý 
pracovník obsluhy si ho musí pred začatím práce prečí­
tať a starostlivo dodržiavať. Na stroji smú pracovať len 
osoby, ktoré sú poučené v používaní stroja, a informo­
vané o nebezpečenstvách s tým spojených.
Je potrebné dodržať požadovaný minimálny vek.
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Elektrické prístroje vytvárajú iskry, ktoré môžu za­
páliť prach alebo výpary. 

c)	 Deti a iné osoby držte v dostatočnej vzdiale-
nosti od elektrického prístroja počas jeho po-
užívania. Pri nepozornosti môžete stratiť kontrolu 
nad elektrickým náradím.

2.	 Elektrická bezpečnosť

a)	 Pripojovacia zástrčka elektrického prístroja 
musí pasovať do zásuvky. Zástrčka sa nesmie 
nijako upravovať. Nepoužívajte adaptérové 
zástrčky spolu s uzemnenými elektrickými 
prístrojmi. Neupravované zástrčky a vhodné zá­
suvky znižujú riziko zásahu elektrickým prúdom.

b)	 Vyhýbajte sa telesnému kontaktu s uzemnený-
mi plochami, ako napríklad rúry, vykurovacie 
zariadenia, sporáky a chladničky. Keď je vaše 
telo uzemnené, hrozí zvýšené riziko zásahu elek­
trickým prúdom.

c)	 Chráňte elektrické prístroje pred dažďom ale-
bo vlhkosťou. Vniknutie vody do elektrického ná­
radia zvyšuje riziko zásahu elektrickým prúdom.

d)	 Nepoužívajte pripájacie vedenie na nosenie či 
zavesenie elektrického náradia, ani na vytiah-
nutie zástrčky zo zásuvky. Chráňte pripájacie 
vedenie pred vysokými teplotami, olejom, 
ostrými hranami alebo pohybujúcimi sa čas-
ťami. Poškodené alebo zamotané pripájacie ve­
denia zvyšujú riziko zásahu elektrickým prúdom.

e)	 Ak s elektrickým náradím pracujete vonku, 
používajte iba predlžovacie vedenia, ktoré sú 
vhodné aj pre exteriér. Používanie predlžovacie­
ho vedenia vhodného pre exteriér znižuje riziko 
zásahu elektrickým prúdom.

f)	 Ak sa nedá vyhnúť prevádzke elektrického ná-
radia vo vlhkom prostredí, používajte ochran-
ný vypínač proti chybnému prúdu. Používanie 
ochranného vypínača proti chybnému prúdu zni­
žuje riziko zásahu elektrickým prúdom. 

3.	 Bezpečnosť osôb

a)	 Buďte pozorní, dávajte pozor na to, čo robíte, 
a s elektrickým náradím pracujte rozumne. 
Elektrické náradie nepoužívajte, ak ste una-
vení alebo ste pod vplyvom drog, alkoholu či 
liekov. Chvíľka nepozornosti pri používaní elek­
trického prístroja môže viesť k vážnym zraneniam. 

b)	 Noste osobné ochranné vybavenie a vždy pou-
žívajte ochranné okuliare. 

Vždy sa musia dodržiavať platné predpisy týkajúce sa 
prevencie nehôd a tiež všetky ostatné predpisy týkajú­
ce sa bezpečnosti.
Stroj smú používať, udržiavať alebo opravovať iba 
zaškolené osoby, ktoré sú s ním oboznámené a ktoré 
boli informované o súvisiacich rizikách. Neoprávnené 
úpravy stroja rušia zodpovednosť výrobcu za škody 
vyplývajúce z vykonania týchto úprav.
Stroj sa môže používať iba s pôvodným príslušenstvom 
a originálnymi pracovnými nástrojmi od výrobcu.
Akékoľvek iné použitie je považované za nesprávne 
použitie. Výrobca vylučuje zodpovednosť za následné 
škody, toto riziko nesie výhradne užívateľ.

m Prosím berte ohľad na skutočnosť, že naše prístroje 
neboli svojim určením konštruované na profesionálne, 
remeselnícke ani priemyselné použitie. Nepreberáme 
žiadne záručné ručenie, ak sa prístroj bude používať v 
profesionálnych, remeselníckych alebo priemyselných 
prevádzkach ako aj na činnosti rovnocenné s takýmto 
použitím.

5.	 Bezpečnostné pokyny

Všeobecné bezpečnostné upozornenia pre elek-
trické náradia

m VÝSTRAHA! Prečítajte si všetky bezpečnostné 
upozornenia, pokyny, ilustrácie a technické úda-
je, ktorými je opatrené toto elektrické náradie. Za­
nedbania pri dodržiavaní nasledujúcich pokynov mô­
žu spôsobiť zásah elektrickým prúdom, požiar a/alebo 
ťažké poranenia!

Všetky bezpečnostné upozornenia a  pokyny 
uschovajte pre prípad neskoršieho použitia.

Pojem „elektrické náradie“ použitý v bezpečnostných 
upozorneniach sa vzťahuje na elektrické náradie na­
pájané zo siete (so sieťovým káblom) alebo na elek­
trické náradie napájané z akumulátora (bez sieťového 
vedenia).

1.	 Bezpečnosť pracoviska

a)	 Pracovný priestor udržiavajte čistý a  dobre 
osvetlený. Neporiadok a  neosvetlené pracovné 
priestory môžu viesť k úrazom. 

b)	 S elektrickým náradím nepracujte v prostredí 
ohrozenom výbuchom, v ktorom sa nachádza-
jú horľavé kvapaliny, plyny alebo prach. 
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Toto bezpečnostné opatrenie zabráni neúmysel­
nému spusteniu elektrického náradia. 

d)	 Nepoužívané elektrické náradie uchovávajte 
mimo dosahu detí. Elektrické náradie nedo-
voľte používať osobám, ktoré s ním nie sú 
oboznámené alebo si neprečítali tieto inštruk-
cie. Elektrické náradie je nebezpečné, ak ho pou­
žívajú neskúsené osoby. 

e)	 O svoje elektrické náradie a vložený nástroj sa 
dôkladne starajte. Kontrolujte, či pohybujúce 
sa časti fungujú bezchybne a či sa nezaseká-
vajú, či diely nie sú zlomené alebo poškodené 
tak, že to negatívne ovplyvňuje funkciu elek-
trického náradia. Pred použitím elektrického 
náradia dajte poškodené diely opraviť. Príči­
nou mnohých úrazov je nesprávna údržba elek­
trických prístrojov. 

f)	 Rezné nástroje udržiavajte ostré a čisté. Sta­
rostlivo udržiavané rezné nástroje s ostrými rezný­
mi hranami sa menej zasekávajú a ľahšie sa vedú.

g)	 Používajte elektrické náradie, príslušenstvo, 
vložené nástroje atď. podľa týchto pokynov. 
Zohľadnite pritom pracovné podmienky a 
vykonávanú činnosť. Používanie elektrického 
náradia na iné ako predpísané používania môže 
viesť k nebezpečným situáciám.

h)	 Rukoväte a plochy rukovätí udržiavajte vždy 
suché, čisté a bez oleja a tuku. Klzké rukoväti a 
plochy rukovätí neumožňujú bezpečnú obsluhu a 
kontrolu elektrického náradia v nepredvídateľných 
situáciách. 

5.	 Servis

a)	 Vaše elektrické náradie nechajte opravovať 
len kvalifikovaným odborným personálom a 
len s originálnymi náhradnými dielmi. Tým za­
istíte, že bezpečnosť elektrického prístroja zosta­
ne zachovaná.

Varovanie! Tento elektrický prístroj vytvára počas 
prevádzky elektromagnetické pole. Toto pole môže 
za určitých okolností ovplyvniť aktívne alebo pasívne 
implantáty. Na zníženie nebezpečenstva závažných 
alebo smrteľných poranení odporúčame osobám s im­
plantátmi prekonzultovať situáciu so svojím lekárom a 
výrobcom implantátu ešte predtým, ako začnú obslu­
hovať elektrický prístroj.

Nosenie ochranného vybavenia, ako napríklad 
protiprachová maska, protišmyková ochranná 
obuv, ochranná prilba alebo ochrana sluchu, v zá­
vislosti od druhu a použitia elektrického prístroja, 
znižuje riziko zranení. 

c)	 Zabráňte neúmyselnému uvedeniu do pre-
vádzky. Pred zdvihnutím alebo nosením sa 
uistite, že je elektrické náradie vypnuté, pred-
tým ako ho pripojíte k napájaniu prúdom a/
alebo ku akumulátoru. Ak máte pri prenášaní 
elektrického náradia prst na vypínači, alebo ak 
zapnutý elektrický prístroj pripojíte k napájaniu 
prúdom, môže dôjsť k úrazom. 

d)	 Pred zapnutím elektrického náradia odstráňte 
nastavovacie nástroje alebo skrutkovače. Ná­
stroj alebo kľúč, ktorý sa nachádza v otáčajúcej 
sa časti elektrického náradia, môže viesť k pora­
neniam.

e)	 Vyhýbajte sa abnormálnemu držaniu tela. Za-
istite si bezpečný postoj a  vždy udržiavajte 
rovnováhu. Vďaka tomu budete môcť elektrické 
náradie lepšie kontrolovať pri neočakávaných si­
tuáciách. 

f)	 Noste vhodný odev. Nenoste voľný odev ani 
šperky. Udržiavajte vlasy a odev mimo dosa-
hu pohybujúcich sa dielov. Voľný odev, šperky 
či dlhé vlasy môžu zachytiť pohybujúce sa časti. 

g)	 Ak je možné namontovať zariadenia na odsáva-
nie a zachytávanie prachu, musia sa tieto pripo-
jiť a správne používať. Použitie zariadenia na od­
sávanie prachu znižuje riziká spôsobené prachom.

h)	 Nenechajte sa ukolísať falošnou bezpečnos-
ťou a dbajte na bezpečnostné pravidlá pre 
elektrické náradie, aj keď ste vďaka mnohoná-
sobnému použitiu oboznámení s elektrickým 
náradím. Ľahkovážne konanie môže v okamihu 
viesť k ťažkým poraneniam. 

4.	 �Používanie a ošetrovanie elektrického prístroja

a)	 Elektrické náradie nepreťažujte. Pri práci pou-
žívajte elektrické náradie určené na daný účel. 
Je lepšie a bezpečnejšie pracovať s vhodným 
elektrickým náradím v udávanom rozsahu výkonu. 

b)	 Nepoužívajte elektrické náradie s chybným 
spínačom. Elektrické náradie, ktoré sa nedá zap­
núť alebo vypnúť, je nebezpečné a musí sa opraviť. 

c)	 Skôr ako vykonáte nastavenia prístroja, vyme-
níte časti vloženého nástroja alebo elektrické 
náradia odložíte, vytiahnite zástrčku zo zásuv-
ky a/alebo odoberte odnímateľný akumulátor. 
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•	 Obrobok zavádzajte do rezného nástroja iba proti 
smeru otáčania. Obrobok sa musí vždy otáčať sme­
rom k vám.

•	 Zariadenie nikdy nenechávajte bez dozoru, keď je 
pripojené k zásuvke. Skôr ako zariadenie opustíte, 
vypnite ho a vytiahnite zo zásuvky.

•	 Tento výrobok nie je hračka. Uchovávajte mimo do­
sahu detí.

•	 Určitý prach, ktorý vzniká pri brúsení, pílení, vŕtaní 
a iných stavebných prácach, obsahuje chemikálie, o 
ktorých je známe, že spôsobujú rakovinu, vrodené 
chyby a iné reprodukčné poškodenia. Niekoľko prí­
kladov týchto chemikálií:
	- olovo z olovených farieb,
	- kryštalická kyselina kremičitá z tehál a cementu 

alebo iných murirových výrobkov,
	- arzén a chróm z chemicky ošetreného dreva.

•	 Riziko sa líši podľa toho, ako často túto prácu vy­
konávate. Pre zníženie vystavenia sa týmto che­
mikáliám: pracujte v dobre vetranom priestore a s 
povolenými bezpečnostnými zariadeniami, ako na­
príklad protiprachové masky špeciálne vyvinuté na 
odfiltrovanie mikroskopicky malých častíc.

•	 Osoby s kardiostimulátormi by sa mali pred použi­
tím zariadenia poradiť s lekárom. Elektromagnetic­
ké polia v blízkosti kardiostimulátorov môžu viesť 
k poruchám kardiostimulátora alebo jeho výpadku.  
Osoby s kardiostimulátormi by okrem toho:
	- Nemali pracovať sami.

•	 Správne vykonávať údržbu a kontroly, aby zabránili 
zásahu elektrickým prúdom.

•	 Varovania, preventívne bezpečnostné opatrenia a 
pokyny opísané v tejto používateľskej príručke ne­
dokážu obsiahnuť všetky možné podmienky a situá­
cie. Prevádzkovateľ musí pochopiť, že zdravý rozum 
a opatrnosť nie sú zabudované do tohto výrobku, ale 
musí ich poskytnúť sám.

Dodatočné bezpečnostné upozornenia týkajúce sa 
používania lícnych upínacích dosiek
•	 Zabezpečte, aby lícna upínacia doska mala správnu 

veľkosť pre podopretie obrobku.
•	 Zabezpečte, aby bol obrobok bezpečne upevnený 

na lícnu upínaciu dosku.
•	 Pred upevnením obrobku na lícnu upínaciu dosku 

ho odrežte tak, aby sa čo najviac podobal svojmu 
konečnému tvaru.

•	 Na otáčanie lícnej upínacej dosky používajte škra­
bacie dláto. Rezné dláta sa môžu ľahko vytrhnúť z 
ruky.

Bezpečnostné upozornenia pre sústruh

•	 Pred uvedením stroja do prevádzky sa oboznámte s 
vlastnosťami stroja a technikou sústruhu.

•	 Skontrolujte všetky obrobky na prítomnosť trhlín ale­
bo konárov. Lepené spoje musia byť pred obrátením 
úplne vytvrdnuté.

•	 Uistite sa, že obrobok je bezpečne zablokovaný a 
všetky nadstavce zaistené.

•	 Pred zapnutím stroja zaistite, aby sa dal obrobok 
voľne otáčať rukou.

•	 Držte ruky a prsty v bezpečnej vzdialenosti od rotu­
júceho obrobku.

•	 Pred vykonaním nastavení na obrobku, koníku alebo 
podložke pod nástroj vypnite stroj a počkajte, kým 
sa zastaví.

•	 Údržba, nastavenie, kalibrácia a čistenie sa smú vy­
konávať iba pri vypnutom motore.

•	 Stroj je určený len na použitie so sústružníckymi 
dlátami.

•	 Skôr ako opustíte pracovisko, sústružnícke dláta 
vždy bezpečne uschovajte.

•	 Sústruh neprevádzkujte bez krytov a ochranných 
zariadení.

•	 Rezné nástroje udržiavajte ostré.
•	 Keď začnete obrábať nový obrobok, použite najniž­

šiu rýchlosť.
•	 Sústruh vždy zastavujte pri najnižšej rýchlosti. Keď 

sústruh beží tak rýchlo, že vibruje, hrozí nebezpe­
čenstvo vymrštenia obrobku alebo vytrhnutia rezné­
ho nástroja z rúk.

•	 Nedovoľte, aby sa rezný nástroj zaboril do obrobku. 
Drevo sa môže rozštiepiť alebo vymrštiť zo sústru­
hu.

•	 Keď tvarujete obrobok, dosadaciu plochu nástroja 
vždy umiestnite nad stredovú čiaru sústruhu.

•	 Skôr ako obrobok upevníte na čelný panel, mali by 
ste ho vždy čo najhrubšie obrobiť, aby bol čo najo­
blejší. Tým sa minimalizujú vibrácie pri sústružení 
obrobku. Obrobok vždy bezpečne upevnite na čelný 
panel. V opačnom prípade sa môže obrobok vymr­
štiť zo sústruhu.

•	 Na odstraňovanie triesok používajte kefu alebo 
stlačený vzduch, nikdy ich neodstraňujte rukami. 
Triesky budú ostré.

•	 Rezný nástroj musí byť vždy pevne v skľučovadle a 
nastavený tak, aby bol obmedzený presah stĺpika. 
To znižuje možnosť, že sa nástroj zlomí alebo ohne.

•	 Počas prevádzky je zakázané prechádzať cez sú­
struh.
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Závit hlavy vretena M 18x1,5

Hmotnosť ca. 6,7 kg

Rozmery D x Š x V 1010 x 154 x 215 mm

* Prevádzkový režim S1 nepretržitá prevádzka

Hodnoty hluku 
Hodnoty hluku boli stanovené v súlade s normou 
EN 62841.

Hladina akustického tlaku LpA 86,6 dB

Nepresnosť KpA 3 dB

Hladina akustického tlaku LWA 99,6 dB

Nepresnosť KWA 3 dB

Noste ochranu sluchu.
Vplyv hluku môže spôsobiť stratu sluchu. Celkové hod­
noty vibrácií (vektorový súčet troch smerov) stanovené 
podľa EN 62841.

7.	 Pred uvedením do prevádzky

•	 Otvorte obal a opatrne vyberte prístroj.
•	 Odstráňte obalový materiál, ako aj obalové a pre­

pravné poistky (ak sú použité).
•	 Skontrolujte, či je rozsah dodávky kompletný.
•	 Prístroj a diely príslušenstva skontrolujte ohľadom 

poškodení spôsobených prepravou.
•	 Obal podľa možnosti uschovajte až do uplynutia zá­

ručnej doby.

m POZOR
Prístroj a obalové materiály nie sú hračkami pre 
deti! Deti sa nesmú hrať s plastovými vreckami, 
fóliami ani drobnými súčiastkami! Vzniká nebez-
pečenstvo prehltnutia a udusenia!

•	 Stroj musí byť stabilne postavený, t.j. na pracovnom 
stole, alebo pevne priskrutkovaný na pevnom pod­
stavcovom ráme.

•	 Pred uvedením do prevádzky sa musia všetky kryty 
a bezpečnostné prípravky správne namontovať.

•	 Pri dreve, ktoré už bolo opracované, je potrebné 
dbať na cudzie telesá ako napr. klince alebo skrutky 
atď.

•	 Presvedčite sa pred zapojením stroja do siete o tom, 
či údaje na typovom štítku prístroja súhlasia s údaj­
mi prítomnej elektrickej siete.

•	 Dbajte na to, aby sústružnícke dláto neprekážalo 
úchytným skrutkám na konečných rozmeroch ob­
robku.

Zostatkové riziká
Stroj je skonštruovaný podľa stavu techniky a pri-
jatých bezpečnostno technických pravidiel. Na-
priek tomu sa môžu pri práci vyskytnúť jednotlivé 
zostatkové riziká.
•	 Obrábajte iba vybrané drevá bez chýb, ako: miesta 

s hrčami, priečne trhliny, povrchové trhliny. Chybné 
drevo má sklony k triešteniu a pri práci sa stáva ri­
zikom.

•	 Nedôkladne zlepené drevá môžu pôsobením od­
stredivej sily pri obrábaní explodovať.

•	 Surový obrobok pred upnutím orežte na štvorco­
vý tvar, vycentrujte a dbajte na bezpečné upnutie. 
Nevyváženosť v obrobku vedie k nebezpečenstvu 
poranenia.

•	 Nebezpečenstvo poranenia spôsobené neistým 
vedením nástroja pri nepresne prisunutej dosada­
cej ploche nástroja a tupom sústružníckom nástroji. 
Predpokladom pre odborné sústruženie je bezchyb­
ný, ostro nabrúsený sústružnícky nástroj.

•	 Ohrozenie zdravia spôsobené rotujúcim obrobkom 
pri dlhých vlasoch a voľnom odeve. Noste osobný 
ochranný výstroj, ako je sieťka na vlasy a tesne pri­
liehajúci odev.

•	 Ohrozenie zdravia dreveným prachom alebo dreve­
nými trieskami. Noste osobný ochranný výstroj, ako 
je ochrana očí a maska proti prachu.

•	 Ohrozenie zdravia prúdom pri použití elektrických 
prípojných vedení v rozpore s určením.

•	 Napriek všetkým prijatým opatreniam môžu pretrvá­
vať zostatkové riziká, ktoré nie sú očividné.

•	 Zostatkové riziká je možné minimalizovať, ak sa 
dodržiavajú bezpečnostné upozornenia, použitie v 
súlade s určením, ako aj návod na obsluhu.

•	 Pred vykonaním nastavovacích alebo údržbových 
prác vypnite prístroj a vytiahnite sieťovú zástrčku.

6.	 Technické údajev

Motor 220 - 240 V~ 50Hz

Príkon 550 Watt

Prevádzkový režim S1 *

Otáčky 800 - 3000 min-1

Veľkosť obrobku max. 600 mm

Priemer obrobku max. 25 cm



www.scheppach.com SK | 49 

Upnutie a uvoľnenie upnutia koníka (obr. 6)
Na upevnenie koníka v požadovanej polohe postupujte 
nasledovne:
1.	 Posúvajte napínaciu páku (11) v dolnej polohe 

sprava doľava až na doraz.
2.	 Zdvihnite napínaciu páku (11) a posúvajte ju až na 

doraz v protismere.
3.	 Zopakujte tento postup 4 – 7x, kým koník nebude 

bezpečne upevnený.
Na uvoľnenie koníka postupujte v opačnom poradí.

Zaistenie obrobku na hnacom centre vretenníka 
(obr. 1)
1.	 Lokalizujte stred obrobku tým, že na oboch kon­

coch narysujete presne diagonálne čiary. Prieseč­
ník týchto dvoch čiar zobrazuje stred obrobku.

2.	 Na jednom konci obrobku urobte pozdĺž uhloprie­
čok rez pílou s hĺbkou cca 2 mm, aby ste zachytili 
hnacie centrum vretenníka (4).

3.	 Dreveným kladivom (nie je v rozsahu dodávky) 
zatlčte hnacie centrum vretenníka (4) na mieste, 
na ktorom uhlopriečka pretína koniec obrobku. 
Dbajte na to, aby bol koniec závitu hnacieho centra 
vretenníka (4) chránený tak, aby žiaden predmet 
nepoškodil závit.

4.	 Keď je priemer koncov väčší ako 5 cm x 5 cm, aby 
bolo sústruženie jednoduchšie a bezpečnejšie, 
odrežte rohy obrobku.

5.	 Odmerajte celkovú dĺžku obrobku na každom kon­
ci pomocou hnacieho centra vretenníka (4) a stre­
diaceho kolíka (7). 

6.	 Uvoľnite upínaciu páku pre koník (9) a nastavte 
vzdialenosť medzi hnacím centrom vretenníka (4) 
a strediacim kolíkom (7) tak, aby vznikla o trochu 
väčšia vzdialenosť ako odmeraná celková dĺžka 
obrobku. 

7.	 Hnacie centrum vretenníka (4) s obrobkom pev­
ne priskrutkujte pomocou ručného kolesa (10) na 
strediaci kolík (7).

8.	 Upevnite poistnú maticu (8) na koník (9). 
9.	 Nastavte podperu nástroja (5) s dosadacou plo­

chou nástroja (6) vo vzdialenosti cca 3 mm od 
obrobku.

Výstraha: pred spustením stroja skontrolujte na-
stavenie otáčaním obrobku rukou, aby ste zaistili, 
že je k dispozícii dostatok voľného priestoru a že 
sa nedotýka podložky pod nástroj (6).

•	 Pripojte stroj iba k riadne nainštalovanej zásuvke s 
ochranným kontaktom, ktorá je zaistená minimálne 
16 A.

8.	  Zloženie a obsluha

m Varovanie! Nebezpečenstvo zranenia!
Pripravte pracovisko, na ktorom chcete inštalovať elek­
trické náradie. Postarajte sa o dostatok miesta, aby 
bola zaručená bezpečná a bezporuchová prevádzka. 
Elektrické náradie je určené na prácu v uzatvorených 
priestoroch a musí byť inštalované na rovnom a pev­
nom podklade.

m Dôležité! Pred vykonávaním údržbových, na-
stavovacích alebo montážnych prác na zariadení 
vytiahnite sieťovú zástrčku!

Upevnenie stroja (obr. 1)
Prístroj sa musí pred uvedením do prevádzky pevne 
zoskrutkovať na pracovný stôl, podstavec a pod. Pou­
žite na to pozdĺžne otvory (A).

Montáž dosadacej plochy nástroja (obr. 1; 4)
1.	 Zasuňte dosadaciu plochu nástroja (6) do vŕtania 

podpery nástroja (5).
2.	 Upevnite dosadaciu plochu nástroja (6) fixačnou 

skrutkou (13) v požadovanej výške.

Nastavenie dosadacej plochy nástroja (obr. 1; 4)
1.	 Výška dosadacej plochy nástroja (6) sa dá nasta­

viť uvoľnením fixačnej skrutky (13).
2.	 Pre nastavenie dĺžky dosadacej plochy nástroja 

(6) uvoľnite upínaciu páku pre dosadaciu plochu 
nástroja (14). Pre nastavenie dĺžky uchytenia ná­
stroja (6) uvoľnite upínaciu páku pre uchytenie 
nástroja (14). 

3.	 Znova pevne utiahnite upínaciu páku pre dosada­
ciu plochu nástroja (14).

Nastavenie koníka (obr. 1; 5)
1.	 Pre nastavenie vzdialenosti medzi koníkom (9) a 

hnacím centrom vretenníka (4) uvoľnite upínaciu 
páku (11) koníka (9).

2.	 Na nastavenie upínacieho tlaku použite ručné ko­
leso (10) a zaistite poistnou maticou (8).

Varovanie! Dbajte na to, aby bola dosadacia plocha 
nástroja (6) pevne utiahnutá a aby sa nemohla otá-
čať k obrobku.
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Zapnutie a vypnutie (obrázok 1)
•	 Pre spustenie stroja stlačte zapínač (2/“I“).
•	 Pre zastavenie stroja stlačte vypínač (2/“0“).

Opatrne: Prístroj sa okamžite spustí s nastavený-
mi otáčkami.

Prestavenie otáčok (obr. 1)
Správne otáčky sa musia nastaviť v závislosti od obrá­
baného obrobku. 

Elektronická regulácia otáčok:
Pomocou elektronickej regulácie otáčok môžete plynu­
le riadiť otáčky:
Pomocou regulátora otáčok (3) nastavte otáčky.

Dôležité informácie pre prevádzku
•	 Odporúčame vám si preštudovať odbornú literatúru 

o sústružníckych technikách.
•	 Pri výbere dreva dbajte s ohľadom na sústružnícke 

práce na konáre a zmršťovacie pohyby. Používajte 
iba drevo bez trhlín a konárov (pri malých konároch 
dbajte na tlak vyvíjaný sústružníckym náradím).

•	 Vždy rukou skontrolujte, či je tvarovaný dielec bez­
pečne pridržiavaný. Varovanie! Vytiahnite sieťovú 
zástrčku!

•	 Používajte iba originálne sústružnícke náradie, ktoré 
je ostré.

•	 Pri sústružení drevených plátov nestojte v dráhe letu 
obrobku.

•	 Veľké a nevyvážené tvarované dielce prirežte, pro­
sím, pásovou alebo lupienkovou pílou na čo naj­
správnejší rozmer. Ak sú tvarované dielce veľmi 
nevyvážené, predstavujú nebezpečenstvo pre vaše 
zdravie a životnosť stroja.

•	 Pri nových obrobkoch vždy začnite čo najnižšou 
rýchlosťou a zvyšujte ju s narastajúcou masívnos­
ťou sústruženého obrobku.

•	 Nepoužívajte drevené pláty s kontrakčnými trhlina­
mi, pretože pri pôsobení odstredivých síl predstavu­
jú nebezpečenstvo prasknutia.

•	 Neprekračujte maximálne veľkosti obrobku.
•	 Pri blokovanom náradí: skôr než začnete s hľadaním 

chýb, najskôr vytiahnite sieťovú zástrčku.
•	 Pre sústružnícke práce zaujmite na stroji takú po­

lohu, aby ste mohli dláta efektívne viesť po nosiči 
nástroja.

•	 Používajte iba rezné nástroje, ktoré sa odporúčajú 
na sústružnícke práce.

Použitie upínacej platne: (obr. 3)
Pre použitie lícnej upínacej dosky:
•	 Lícna upínacia doska (15) ponúka pevnú a bezpeč­

nú oporu pre rôzne sústružené predmety, ako sú 
taniere, šálky, hrnce a okrúhle diely.

Montáž lícnej upínacej dosky:
1.	 Uvoľnite hnacie centrum vretenníka (4) a odstráňte 

ho z vretena.
2.	 Naskrutkujte lícnu upínaciu dosku (15) na vreteno 

vretenníka a kľúčom na skrutky ho rukou pevne 
utiahnite.

Zaistenie obrobku na lícnej upínacej doske:
Obrobky, ktoré nie je možné obrábať hnacím centrom 
vretenníka (4), sa musia namiesto toho upevniť na lícnu 
upínaciu dosku (15) alebo protikus, ako napríklad skľu­
čovadlo alebo drevený klát.
1.	 Pred upevnením obrobku na lícnu upínaciu dosku 

(15) ho odrežte tak, aby sa čo najviac podobal 
svojmu konečnému tvaru.

2.	 Upevnite lícnu upínaciu dosku (15) pevne na ob­
robok. Podľa obrobku sa to môže urobiť skrutkami 
do dreva (nie sú v rozsahu dodávky), ktoré sa za­
skrutkujú priamo do obrobku. Ak určené rozmery 
rezu nedovoľujú použitie skrutiek, môže byť po­
trebný protikus. Zadný kus sa dá vyhotoviť z jedné­
ho kusa kocky použitého dreva s dvomi plochými 
a paralelnými protiľahlými plochami. Lokalizujte a 
označte stred nosného dielu.
Nosný diel (drevený klát) musí byť prípadne zle­
pený s obrobkom a spojený s nosný dielom, ktorý 
sa následne pomocou skrutiek (nie sú v rozsahu 
dodávky) upevní na upínaciu platňu (15). V tomto 
prípade upnite nosný diel na obrobok a počkajte, 
kým neuschne lepidlo podľa odporúčania výrob­
cu lepidla. Ak nie je povolené použitie skrutiek do 
obrobku, tak obrobok sa môže prilepiť s listom 
papiera medzi škárou. To umožňuje neskoršie od­
delenie bez poškodenia obrobku. Nepoužívajte iba 
kužeľové skrutky do dreva. Nepoužívajte skrutky 
do dreva s kužeľovou hlavou.

Výstraha: dávajte pozor na sústružnícke dláto, aby 
sa nedotýkalo úchytných skrutiek na konečných 
rozmeroch obrobku.

m DÔLEŽITÉ!
Pred použitím zariadenia musíte úplne zostaviť 
prvýkrát!
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11.	 Skladovanie

Prístroj a jeho príslušenstvo skladujte na tmavom, 
suchom a nezamŕzajú-com mieste neprístupnom pre 
deti. Optimálna skladovacia teplota sa nachádza medzi 
5 a 30 ˚C. 
Elektrický prístroj skladujte v originálnom obale.

Elektrický prístroj zakryte, aby ste ho chránili pred pra­
chom alebo vlhkosťou.
Návod na obsluhu skladujte pri elektrickom prístroji.

12.	 Elektrická prípojka

Nainštalovaný elektromotor je pripojený a pripravený 
na prevádzku. Pripojenie zodpovedá príslušným usta­
noveniam VDE a DIN. Sieťová prípojka na strane zá­
kazníka, ako aj predlžovacie vedenie musia zodpove­
dať týmto predpisom.

Poškodené elektrické prípojné vedenie
Na elektrických prípojných vedeniach často vznikajú 
škody na izolácii.
Príčinami môžu byť:
•	 Stlačené miesta, keď sa prípojné vedenia vedú cez 

okno alebo medzeru medzi dverami.
•	 Zalomené miesta v dôsledku neodborného upevne­

nia alebo vedenia prípojného vedenia.
•	 Rozrezané miesta vzniknuté pri prejazde cez prípoj­

né vedenie.
•	 Škody na izolácii pri vytrhnutí zo zásuvky v stene.
•	 Trhliny pri zostarnutí izolácie.
Takéto poškodené elektrické prípojné vedenia sa ne­
smú používať a z dôvodu poškodenia izolácie sú živo­
tunebezpečné.
Elektrické prípojné vedenia pravidelne kontrolujte 
ohľadne poškodení. Dávajte pozor na to, aby pri kon­
trole prípojného vedenia nebolo toto pripojené k elek­
trickej sieti.
Elektrické prípojné vedenia musia zodpovedať prísluš­
ným ustanoveniam VDE a DIN. Používajte iba prípojné 
vedenia s označením „H05VV-F“.
Vytlačenie označenia typu na prípojnom kábli je pred­
pis.

Motor na striedavý prúd:
•	 Sieťové napätie musí predstavovať 220 - 240 V~.
•	 Predlžovacie vedenia do dĺžky 25 m musia vykazo­

vať priemer 1,5 mm².

9.	 Preprava 

1.	 Elektrický prístroj pred každou prepravou vypnite 
a odpojte ho od napájania prúdom.

2.	 Elektrické náradie noste minimálne vo dvojici. 
Elektrické náradie noste na lôžku stroja (12).

3.	 Elektrický prístroj chráňte pred nárazmi, údermi a 
silnými

4.	 vibráciami, napr. pri preprave vo vozidlách.
5.	 Elektrický prístroj zaistite proti prevráteniu a pokĺ­

znutiu.
6.	 Ochranné zariadenia nikdy nepoužívajte na mani­

puláciu alebo prepravu.

10.	 Čistenie und Údržba

m Varovanie!
Pred každým nastavením, údržbou alebo opravou vy­
tiahnite sieťovú zástrčku!

Všeobecné údržbové opatrenia
Raz za čas zo stroja utrite handrou triesky a prach. Raz 
za mesiac naolejujte otočné diely pre predĺženie život­
nosti nástroja.
Motor neolejujte.
Na čistenie plastu nepoužívajte žiadne leptavé pro­
striedky.

Údržba
Vo vnútri prístroja sa nenachádzajú žiadne ďalšie diely 
určené na údržbu

Servisné informácie
Je potrebné dbať na to, že v prípade tohto výrobku pod­
liehajú nasledujúce diely bežnému pracovnému alebo 
prirodzenému opotrebeniu, resp. sú nasledujúce diely 
považované za spotrebný materiál.
Diely podliehajúce opotrebeniu*: sústružnícke dláto

* nie je bezpodmienečne obsiahnuté v objeme dodáv­
ky!

Náhradné diely a príslušenstvo získate v našom ser­
visnom centre. Za týmto účelom naskenujte QR kód na 
titulnej strane.
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	- Až tri staré elektrické zariadenia jedného typu s 
maximálnou dĺžkou hrany 25 centimetrov môže­
te bezplatne odovzdať bez toho, aby ste si naj­
prv zakúpili nové zariadenie od  výrobcu, alebo 
ich odovzdajte na inom autorizovanom zbernom 
mieste vo vašom okolí.

	- Viac doplňujúcich podmienok spätného odberu 
výrobcov a distribútorov sa dozviete v príslušnom 
zákazníckom servise.

•	 V prípade dodania nového elektrického zariadenia 
výrobcom do domácnosti môže výrobca na požia­
danie koncového užívateľa zabezpečiť bezplatný 
odvoz starého elektrického zariadenia. Za týmto 
účelom kontaktujte zákaznícky servis výrobcu. 

•	 Tieto vyhlásenia sa vzťahujú iba na zariadenia in­
štalované a predávané v krajinách Európskej únie 
a podliehajúce európskej smernici 2012/19/EÚ. V 
krajinách mimo Európskej únie môžu na likvidáciu 
elektrických a elektronických zariadení platiť odliš­
né predpisy.

Prípojky a opravy elektrickej výbavy smie vykonávať 
iba vyučený elektrikár.

V prípade otázok uveďte, prosím, nasledujúce 
údaje:
•	 druh prúdu motora,
•	 Údaje z typového štítka stroja,
•	 údaje z typového štítka stroja,

Druh pripojenia X
Ak je sieťový prívod tohto prístroja poškodený, musí 
sa vymeniť za špeciálne prípojné vedenie, ktoré je k 
dispozícii u výrobcu alebo v jeho zákazníckom servise.

13.	 Likvidácia a opätovné zhodnotenie

Upozornenia k baleniu

 �Baliace materiály sa dajú recyklo­
vať. Prosím, likvidujte balenia 
ekologicky.

Upozornenia k elektrickým a elektronickým zaria-
deniam (ElektroG)

Elektrické a elektronické staré zariadenia 
nepatria do domového odpadu, ale musia 
sa zbierať, resp. likvidovať oddelene! 

•	 Staré batérie alebo akumulátory, ktoré nie sú pevne 
zabudované v starom prístroji, sa musia vybrať bez 
porušenia! Ich likvidácia je regulovaná zákonom o 
batériách.

•	 Vlastníci alebo používatelia elektrických a elektro­
nických zariadení sú zo zákona povinní ich po po­
užití vrátiť.

•	 Koncový užívateľ je zodpovedný za vymazanie svo­
jich osobných údajov na starom zariadení, ktoré má 
byť zlikvidované!

•	 Symbol prečiarknutého odpadkového koša na ko­
lieskach znamená, že staré elektrické a elektronické 
zariadenia sa nesmú likvidovať s domovým odpa­
dom.

•	 Elektrické a elektronické zariadenia je možné bez­
platne odovzdať na týchto miestach:
	- Verejná likvidácia alebo zberné miesta (napr. 

obecné stavebné dvory).
	- Predajné miesta elektronických zariadení (staci­

onárne a  online), ak sú predajcovia povinní ich 
prevziať späť alebo ich dobrovoľne ponúknuť.
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14.	 Odstraňovanie porúch

Porucha Možná príčina Náprava

Kvalita rezu je zlá. Rezný nástroj je tupý. Naostrite alebo vymeňte rezný nástroj.

Príliš agresívne rezanie. Znížte pracovný tlak

Rezný nástroj sa umiestni pod 
stredovú čiaru obrobku.

Spustite rezný nástroj maximálne 3 mm nad stred 
obrobku.

Rýchlosť sústruženia je príliš nízka.
Zvýšte rýchlosť sústruženia.

Nastavte rýchlosť.

Nadmerné vibrácie 
pri sústružení ten­
ších obrobkov.

Rezný nástroj sa nachádza pod 
stredovou čiarou obrobku.

Zdvihnite rezný nástroj na stredovú čiaru obrobku.

Príliš agresívne rezanie. Znížte pracovný tlak

Nadmerné vibrácie 
pri sústružení 
veľkých obrobkov 
alebo šálok.

Vretenník a/alebo koník sú ne­
správne usporiadané na koncoch 
obrobku.

Skontrolujte, či sú hroty obrobku na vretenníku a/alebo 
koníku správne upevnené na strede obrobku.

Obrobok nie je vyvážený. Režte koniec obrobku, kým nebude obrobok vyvážený.

Sústruh sa neotáča. Kábel nie je zapojený do zásuvky. Pripojte kábel do zásuvky.

Sústruh sa nevy­
pína.

Poškodený alebo chybný sieťový 
spínač a/alebo vnútorná kabeláž.

Okamžite vytiahnite zo zásuvky zástrčku sústruhu. 
Sústruh znova prevádzkujte, až keď ho opraví kvalifi­
kovaný servisný technik.
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A készüléken található szimbólumok magyarázata

A jelen kézikönyvben használt szimbólumok célja, hogy felhívják a figyelmet a lehetséges kockázatokra. A biztonsági 
szimbólumokat, valamint az ezeket kísérő magyarázatokat pontosan értelmezni kell. Maguk a figyelmeztetések nem 
hárítják el a kockázatokat, és nem helyettesítik a balesetek megelőzése érdekében hozott megfelelő intézkedéseket.

Vigyázz! Életveszély, sérülések kockázatát vagy károsíthatják a szerszám esetén nem tartása!

Üzembe helyezés előtt olvassa el a kezelési útmutatót és a biztonsági előírásokat, és mindig 
tartsa be azokat!

Viseljen hallásvédőt!

Viseljen hajhálót!

Viseljen védőszemüveget!

Kesztyű használata tilos!

II. védelmi osztály (kettős szigetelés)

A termék megfelel a hatályos európai irányelveknek.

Kioldása szegnyereg-rögzítő 

Rögzítése szegnyereg-
rögzítő 
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Tartsa be a kezelők minimális életkorára vonatkozó 
rendelkezést.
A jelen kezelési útmutató biztonsági utasításain és 
országa speciális előírásain túl tartsa be az azonos 
kialakítású gépek üzemeltetésére vonatkozó általáno­
san elismert műszaki szabályokat is.
Az útmutató, valamint a biztonsági előírások figyelmen 
kívül hagyásából származó balesetekért és károkért 
nem vállalunk felelősséget.

2.	 A készülék leírása

1.	 Motoregység
2.	 Be/Ki kapcsoló
3.	 Fordulatszám-szabályozó
4.	 Orsószekrény-meghajtó központ
5.	 Szerszám-alátámasztás
6.	 Szerszámtartó
7.	 Központozó csúcs
8.	 Ellenanya
9.	 Szegnyereg
10.	 Kézikerék
11.	 Szegnyereg rögzítőkar
12.	 Gépágy
13.	 Szárnyas anya
14.	 Szerszámtartó rögzítőkarja
15.	 Síktárcsa

3.	 Szállított elemek 

•	 1 Motoregység
•	 1 Orsószekrény-meghajtó központ
•	 1 Szerszámtartó
•	 1 Szerszám-alátámasztás
•	 1 Központozó csúcs
•	 1 Szegnyereg
•	 1 Gépágy
•	 1 Síktárcsa
•	 2 Csavarkulcs, 24-es
•	 1 Szerszámtartó rögzítőkarja (előre felszerelve)
•	 8 Rögzítőcsavarok (B)
•	 1 Eredeti használati utasítás fordítása

1.	 Bevezetés

Gyártó:

Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Tisztelt vásárló!
Sok örömet és sikert kívánunk Önnek, amikor az új ké­
szülékét használja.

Kedves Vásárló!
A hatályban lévő termékfelelősségi törvény értelmé­
ben a berendezés gyártója nem vonható felelősségre 
a berendezésen vagy vele kapcsolatban keletkező ká­
rokért a következő esetekben:
•	 szakszerűtlen kezelés,
•	 a használati utasítások be nem tartása,
•	 harmadik személy által végzett, szakképzetlen javí­

tások,
•	 nem eredeti alkatrészek beszerelése és cseréje,
•	 szakszerűtlen használat,
•	 az elektromos rendszer kiesése az elektromos elő­

írások, illetve a VDE 0100, DIN 57113 / VDE 0113 
szabályozások be nem tartása miatt.

Javaslatok:
Mielőtt a berendezést összeszerelné, és üzembe he­
lyezné olvassa el a használati útmutató teljes szövegét.
Az üzemelési utasítások célja a készülékkel való is­
merkedésének megkönnyítése és a használati lehető­
ségeinek megismertetése.
Az üzemelési utasítások fontos megjegyzéseket tartal­
maz a készülék biztonságos, szakszerű és gazdasá­
gos használatával kapcsolatosan, a veszélyek elkerü­
lésére, a javítási költségek megspórolására, a kiesési 
idő csökkentésére, és a készülék megbízhatóságának 
és élettartamának növelésére.
A használati útmutatóba foglalt biztonsági utasításo­
kon kívül mindenképpen be kell tartani a nemzeti ér­
vényben lévő szabályozásokat a készülék üzemelésé­
vel kapcsolatosan.
Az üzemelési utasításokat helyezze egy tiszta, 
műanyag mappába, hogy megóvja a szennyeződéstől 
és a nedvességtől, és tárolja a készülék közelében. A 
munka elkezdése előtt minden gépkezelőnek el kell 
olvasnia az utasításokat és gondosan be kell tartania 
őket. Csak olyan személyek használhatják a készülé­
ket, akiket kiképeztek a gép használatáról, és a lehet­
séges veszélyekről, illetve kockázatokról. 
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1.	 A munkahely biztonsága

a)	 Gondoskodjon a munkahely tisztaságáról és 
megfelelő megvilágításáról. A rendetlenség, il­
letve a megvilágítatlan munkaterületek balesetek­
hez vezethetnek. 

b)	 Ne dolgozzon az elektromos szerszámmal 
olyan robbanásveszélyes környezetben, ahol 
éghető folyadékok, gázok vagy porok találha-
tók. 
Az elektromos szerszámok szikráznak, és a szik­
rák meggyújthatják a port és a gőzöket. 

c)	 Az elektromos szerszám használata során 
tartsa távol a gyermekeket és más személye-
ket. A figyelem elterelése miatt elveszítheti ural­
mát az elektromos szerszám felett.

2.	 Elektromos biztonság

a)	 Az elektromos szerszám csatlakozódugója 
illeszkedjen a csatlakozóaljzatba. A csatlako-
zódugót semmilyen módon nem szabad módo-
sítani. A védőföldeléssel ellátott elektromos 
szerszámokkal együtt ne használjon adapte-
res csatlakozót. A változatlan csatlakozódugók 
és a hozzájuk illő csatlakozóaljzatok csökkentik az 
áramütés kockázatát.

b)	 Kerülje el a teste földelt felületekkel, például 
csövekkel, fűtésekkel, tűzhelyekkel és hű-
tőszekrényekkel való érintkezését. Megnő az 
áramütés kockázata, ha a teste földelve van.

c)	 Tartsa esőtől és nedvességtől távol az elektro-
mos szerszámokat. Az elektromos szerszámba 
hatoló víz növeli az áramütés kockázatát.

d)	 Ne használja a csatlakozó vezetéket a rendel-
tetésétől eltérő módon, például az elektromos 
szerszám szállításához, felakasztásához vagy 
a csatlakozóaljzatból való kihúzásához. Tartsa 
távol a csatlakozó vezetéket hőtől, olajtól, éles 
élektől és a mozgó alkatrészeitől. A sérült vagy 
összegubancolódott csatlakozó vezeték növeli az 
áramütés kockázatát.

e)	 Ha a szabadban dolgozik az elektromos 
szerszámmal, akkor csak olyan hosszabbí-
tó vezetékeket alkalmazzon, amelyek kültéri 
használatra is alkalmasak. A kültéri használatra 
alkalmas hosszabbító vezeték használata csök­
kenti az áramütés kockázatát.

4.	 Rendeltetésszerűi használat

Az esztergapad fa megmunkálására szolgál a megfe­
lelő esztergavasak segítségével.
A gép megfelel az érvényes EC gép előírásoknak.
A biztonsági, a munka és a karbantartási utasításokat 
a gyártó által megadottak szerint kell betartani.
A vonatkozó baleseti- és megelőzési előírásokat és az 
egyéb, általánosan elismert biztonsági szabályokat be 
kell tartani.
A gép csak hozzáértő személyek által működtethető 
vagy javítható. Egyéb, nem a gyártó általi módosítás 
kért, és az ebből eredő károkért a gép gyártójának a 
felelőssége ki van zárva.
A gépet csak a gyártó eredeti tartozékaival és eredeti 
szerszámokkal lehet használni.
Az ezen túlmenő felhasználást nem szándékoltnak 
tekintik. A gyártó nem vállal felelősséget az esetleges 
károkért, ezért a kockázatot kizárólag a felhasználó 
viseli.

m Kérjük, vegye figyelembe, hogy készülékeinket 
rendeltetésük szerint nem kisipari, kézipari vagy ipari 
használatra tervezték. Semmilyen felelősséget nem 
vállalunk, ha a készüléket kisipari, kéziipari vagy ipa­
ri, valamint ezekkel egyenértékű tevékenységekhez 
használják.

5.	 Biztonsági előírásokat

Az elektromos szerszámokra vonatkozó általános 
biztonsági utasítások

m FIGYELMEZTETÉS! Olvassa el az összes biz-
tonsági utasítást, egyéb utasítást, ábrát és mű-
szaki adatot, amelyet az elektromos szerszámhoz 
mellékeltek. A következő útmutatások betartásának 
elmulasztása áramütést, tüzet és/vagy súlyos sérülé­
seket okozhat!

Az összes biztonsági utasítást és útmutatót őrizze 
meg későbbi használat céljából.

A biztonsági utasításokban használt „elektromos szer­
szám” fogalom a hálózatról üzemeltetett elektromos 
szerszámokra (hálózati vezetékkel) és az akkumulá­
torról üzemeltetett elektromos szerszámokra (hálózati 
vezeték nélkül) vonatkozik.
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h)	 Ne keltsen hamis biztonságérzetet és ne szeg-
je meg az elektromos szerszámra vonatkozó 
biztonsági előírásokat még abban az esetben 
sem, ha az elektromos szerszámot többszöri 
használat után ismerni véli. A másodperc törtré­
sze alatt bekövetkező súlyos sérülések lehetnek a 
következményei annak, ha a szerszámot gondat­
lanul kezeli. 

4.	 �Az elektromos szerszám használata és keze-
lése

a)	 Ne terhelje túl az elektromos szerszámot. A 
munkájához mindig az arra megfelelő elektro-
mos szerszámot használja. A megfelelő elekt­
romos szerszámmal jobban és biztonságosabban 
dolgozhat a megadott teljesítménytartományban. 

b)	 Ne használjon olyan elektromos szerszámot, 
amelynek hibás a kapcsolója. Az az elektromos 
szerszám, amelyet nem lehet be- vagy kikapcsol­
ni, veszélyesnek számít, és meg kell javítani. 

c)	 Húzza ki a csatlakozódugót a csatlakozóaljzat-
ból, és/vagy vegye ki a kivehető akkumulátort, 
mielőtt beállításokat végez a készüléken, cse-
rélhető szerszámokat cserél ki vagy félreteszi 
az elektromos szerszámot. Ezen elővigyázatos­
sági intézkedések megakadályozzák az elektro­
mos szerszám akaratlan elindulását. 

d)	 Tartsa gyermekektől távol a nem használt 
elektromos szerszámokat. Ne hagyja, hogy az 
elektromos szerszámot olyan személyek hasz-
nálják, akik nem ismerik azt vagy nem olvasták 
el a jelen utasításokat. Az elektromos szerszá­
mok veszélyesek, ha tapasztalatlan személyek 
használják őket. 

e)	 Gondosan ápolja az elektromos szerszámokat 
és a cserélhető szerszámot. Ellenőrizze, hogy 
a mozgó alkatrészek kifogástalanul működ-
nek-e, nem szorulnak, nincsenek-e törött vagy 
sérült alkatrészek, amelyek negatív hatással 
lennének az elektromos szerszám működésé-
re. Az elektromos szerszám használata előtt 
javíttassa meg a sérült alkatrészeket. Sok bal­
esetet a rosszul karbantartott elektromos szerszá­
mok okoznak. 

f)	 Tartsa élesen és tisztán a vágószerszámokat. 
A gondosan ápolt, éles vágóélekkel rendelkező 
vágószerszámok kevésbé szorulnak be, és kön�­
nyebben vezethetők.

f)	 Ha elkerülhetetlen, hogy nedves környezetben 
használja az elektromos szerszámot, akkor 
használjon hibaáram-védőkapcsolót. A hibaá­
ram-védőkapcsoló használata csökkenti az ára­
mütés kockázatát. 

3.	 Személyi biztonság

a)	 Legyen figyelmes, ügyeljen arra, amit csinál, 
és az elektromos szerszám használata során 
józan ésszel cselekedjen. Ne használja az 
elektromos szerszámot, ha fáradt, vagy ha 
drogok, alkohol vagy gyógyszerek hatása alatt 
áll. Az elektromos szerszám használata során egy 
pillanatnyi figyelmetlenség is súlyos sérüléseket 
okozhat. 

b)	 Viseljen személyi védőfelszerelést, és mindig 
használjon védőszemüveget. Az elektromos 
szerszám típusától és használatától függően al­
kalmazott személyi védőfelszerelések, például 
pormaszk, csúszásmentes munkavédelmi cipő, 
munkavédelmi sisak vagy hallásvédő viselése 
csökkenti a sérülések kockázatát. 

c)	 Kerülje el az akaratlan üzembe helyezést. A 
szerszám áramellátásra és/vagy akkumulátor-
ra való csatlakoztatása, felvétele vagy szállí-
tása előtt győződjön meg arról, hogy ki van-e 
kapcsolva az elektromos szerszám. Ha az 
elektromos szerszám szállítása közben a kapcso­
lón tartja az ujját, vagy a készüléket bekapcsolva 
csatlakoztatja az áramellátásra, akkor balesetek 
történhetnek. 

d)	 Az elektromos szerszám bekapcsolása előtt 
távolítsa el a beállító szerszámokat vagy a 
csavarkulcsokat. Az elektromos szerszám forgó 
részében maradt szerszám vagy kulcs sérülése­
ket okozhat.

e)	 Kerülje a rendellenes testtartást. Álljon stabi-
lan a lábán, és mindig őrizze meg egyensúlyát. 
Így váratlan helyzetekben is jobban irányíthatja az 
elektromos szerszámot. 

f)	 Megfelelő ruházatot viseljen. Ne viseljen túl bő 
ruházatot vagy ékszereket. Haját és ruházatát 
tartsa távol a maguktól mozgó alkatrészektől. 
A mozgó alkatrészek elkaphatják a laza ruházatot, 
az ékszereket vagy a hosszú hajat. 

g)	 Ha lehetséges a porelszívó és -gyűjtő beren-
dezések felszerelése, azokat csatlakoztatni és 
megfelelően használni kell. Porelszívó haszná­
latával csökkentheti a por által okozott veszélye­
ket.
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•	 Mielőtt munkadarab, a nyeregszeg, illetve a szer­
számtartó beállításait elvégezné,, mindig kapcsolja 
ki a készüléket, és várja meg, hogy az teljesen le­
álljon.

•	 A karbantartási, beállítási, kalibrálási és tisztítási 
munkálatokat csak kikapcsolt motor mellett szabad 
elvégezni.

•	 A gép kizárólag esztergakésekkel üzemeltethető!
•	 Az esztergakéseket mindig biztonságos módon tá­

rolja, mielőtt elhagyja a munkahelyet.
•	 Soha ne üzemeltesse az esztergagépet burkolatok 

és biztonsági berendezések nélkül.
•	 A vágószerszámokat mindig tartsa élesen!
•	 A legalacsonyabb sebességet használja, ha új mun­

kadarabot indít el.
•	 Mindig a lehető legkisebb sebességgel állítsa le az 

esztergagépet. Ha az esztergagép olyan gyorsan 
üzemel, hogy rezeg, fennáll a veszélye, hogy kidob­
ja a munkadarabot, vagy kitépi a vágószerszámot a 
kezéből.

•	 Ne engedje, hogy a vágószerszámok megfogják a 
munkadarabot. A fa kettéhasadhat vagy lerepülhet 
az esztergapadról.

•	 Az eszköztámasztót mindig az esztergagép közép­
vonala felett helyezze el munkadarabok formázása­
kor.

•	 Mielőtt egy munkadarabot az előlapon rögzítene, 
amilyen durván csak lehetséges, munkálja ki azt, 
hogy a lehető legjobban lekerekítse azt. Ezáltal mi­
nimálisra csökken a rezgés a munkadarab esztergá­
lásakor. Mindig biztonságosan rögzítse a munkada­
rabot az előlapon. Ellenkező esetben a munkadarab 
kirepülhet az esztergagépből.

•	 A faforgácsok eltávolításához mindig kefét vagy sű­
rített levegőt használjon, soha ne a kezeit! A forgá­
csok élesek!

•	 A vágószerszámot mindig szorosan kell rögzíteni a 
szerszámtartóban, illetve a befogótokmányban, és 
úgy kell beállítani, hogy a kinyúlás le legyen választ­
va az oszlopról. Ez csökkenti annak a veszélyét, 
hogy a szerszám eltörik vagy meghajlik.

•	 Az esztergagépet nem szabad üzemelés közben 
keresztezni.

•	 A munkadarabot kizárólag a vágószerszám forgá­
sirányával szemben vezesse be. A munkadarabnak 
mindig Ön felé kell forognia.

•	 Ne hagyja felügyelet nélkül a készüléket, ha az be 
van dugva a csatlakozó aljzatba, kapcsolja ki és 
húzza ki a csatlakozó aljzatból, mielőtt otthagyná 
azt.

g)	 Az elektromos szerszámot, tartozékokat, be-
tétszerszámokat stb. a jelen utasításoknak 
megfelelően használja. Közben vegye figye-
lembe a munkafeltételeket és a végrehajtandó 
feladatot is. Az elektromos szerszámoknak a ter­
vezett alkalmazásoktól eltérő használata veszé­
lyes helyzetekhez vezethet.

h)	 A fogantyúkat és a fogantyúfelületeket mindig 
száraz, tiszta, valamint olajtól és zsírtól men-
tes állapotban kell tartani. A csúszós fogantyú 
és fogantyúfelületek nem teszik lehetővé az elekt­
romos szerszám biztonságos üzemeltetését és 
afölötti uralmának megőrzését előre nem látható 
helyzetekben. 

5.	 Szerviz

a)	 Csak képzett szakszemélyzettel és csak erede-
ti pótalkatrészek használatával javíttassa meg 
elektromos szerszámát. Ezáltal biztosítható az 
elektromos szerszám biztonságának megőrzése.

Figyelmeztetés! Ez az elektromos kéziszerszám mű­
ködés közben elektromágneses mezőt képez. Ez a 
mező bizonyos körülmények között befolyásolhatja az 
aktív és passzív orvosi implantátumok működését. A 
súlyos és halálos sérülések veszélyének csökkentése 
érdekében javasoljuk, hogy az orvosi implantátumok­
kal élő személyek az elektromos kéziszerszám keze­
lése előtt kérjék ki orvosuk és az implantátum gyártó­
jának véleményét.

Biztonsági utasítások az esztergapadra vonatko-
zóan

•	 Ismerkedjen meg a gép tulajdonságaival és az esz­
tergálás technikájával, mielőtt a gépet üzembe he­
lyezné.

•	 Minden egyes munkadarabot ellenőrizzen, hogy 
nincsenek-e rajta repedések vagy ágak. A ragasz­
tott csatlakozásoknak megfordítás előtt teljesen ki 
kell keményednie.

•	 Győződjön meg arról, hogy a munkadarab berete­
szelődött és minden. feltét biztosítva van

•	 A gép bekapcsolása előtt győződjön meg róla, hogy 
a munkadarab kézzel szabadon forgatható.

•	 Tartsa távol a kezeit és az ujjait a forgó munkada­
rabtól.
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Fennmaradó kockázatokról
A gép az ismert és elismert biztonsági szabályok 
szerint lett legyártva, azonban néhány fennmaradó 
kockázat léphet fel az alkalmazása során.
•	 Csak válogatott, a következő hibáktól mentes fát 

munkáljon meg: görcs, keresztirányú repedés, felü­
leti repedés. A hibás fa könnyen széthasad, és koc­
kázatot jelent munkavégzés közben.

•	 A nem gondosan ragasztott fa a centrifugális erő mi­
att megmunkáláskor felrobbanhat.

•	 A nyers munkadarabot befogás előtt négyzet alakú­
ra kell vágni, központosítani kell, és ügyelni kell a 
biztonságos befogásra. A munkadarab kiegyensú­
lyozatlansága sérülésveszélyt okoz.

•	 A nem biztonságos szerszámvezetés sérülésve­
szélyt okoz, ha a szerszámtartó nincs pontosan 
beállítva és tompa az esztergaszerszám. A szak­
szerű esztergálás előfeltétele a kifogástalan, élesre 
köszörült esztergaszerszám.

•	 A forgó munkadarab hosszú haj és laza ruházat 
esetén veszélyeztetést jelent az egészségre. Visel­
jen egyéni védőeszközöket, mint például hajhálót és 
szűk, testhez simuló ruhát.

•	 A fapor és faforgács veszélyeztetheti az egészsé­
get. Viseljen személyi védőeszközöket, például 
szemvédőt és porálarcot. Elektromos veszélyt je­
lenthet a nem megfelelő kábel használata. 

•	 Elektromos veszélyt jelenthet a nem megfelelő ká­
bel használata. 

•	 E mellett előfordulhatnak fennmaradó kockázatok, a 
nak ellenére, hogy minden elővigyázatossági intézk 
dést megtett.

•	 Fennmaradó kockázatok minimalizálhatók, ha a biz­
tosági utasításokat és a Tervezett használat résznél 
leírt kat, valamint a használati utasítást, teljes mér­
tékben b tartja.

•	 Mielőtt beállítási vagy karbantartási munkálatokat 
végezne, engedje el az indítógombot és húzza ki a 
hálózati csatlakozót.

•	 A termék nem játék. Gyermekek számára nem hoz­
záférhető helyen tárolja.

•	 Bizonyos, csiszoláskor, fűrészeléskor, fúráskor és 
egyéb építési munkálatok során keletkező porok 
vegyi anyagokat tartalmaznak, amelyekről ismert, 
hogy rákot, fejlődési rendellenességeket és egyéb 
reprodukciós zavarokat okozhatnak. Ilyen vegyi 
anyagok például:
	- Ólom az ólom tartalmú festékekből
	- Kristályos szilícium-dioxid téglából és cementből, 

és egyéb kőműves termékekből
	- Arzén és króm vegykezelt faanyagból

•	 Attól függően, hogy milyen gyakran végzi ezt a mun­
kát, eltérő a kockázat. Hogy csökkentse az ezeknek 
a vegyi anyagoknak való kitettséget: Jól szellőzte­
tett helyen dolgozzon és megengedett biztonsági 
berendezésekkel, így pl. pormaszkban, amelyet 
kifejezetten arra terveztek, hogy kiszűrje a mikrosz­
kopikus méretű részecskéket.

•	 A szívritmusszabályozóval élő személyek kérjék ki 
kezelőorvosuk tanácsát a készülék használata előtt! 
Az elektromágneses mező a szívritmusszabályozó 
közelében zavarhatja a szívritmusszabályozó mű­
ködését vagy annak meghibásodását okozhatja.  
Ezen felül a szívritmusszabályozóval élőknek a kö­
vetkezőkre kell figyelnie:
	- Ne dolgozzon egyedül.

•	 Az áramütés elkerülése érdekében mindig megfele­
lően végezze el a karbantartást és az ellenőrzést.

•	 A felhasználói kézikönyvben leírt figyelmezteté­
sek, biztonsági óvintézkedések és utasítások nem 
terjedhetnek ki minden lehetséges körülményre és 
helyzetre. Az üzemeltetőnek meg kell értenie, hogy 
a józan ész és az óvatosság olyan tényező, amelyet 
nem lehet a termékbe beépíteni, ezekről az üzemel­
tetőnek kell gondoskodnia.

Síktárcsák alkalmazására vonatkozó kiegészítő 
biztonsági utasítások
•	 Győződjön meg róla, hogy a síktárcsa mérete meg­

felelő a munkadarab megtámasztásához.
•	 Gondoskodjon róla, hogy a munkadarab biztosan 

legyen rögzítve a síktárcsán.
•	 Mielőtt a síktárcsára felszerelné, vágja elő a mun­

kadarabot a végleges formájára olyan pontosan, 
amennyire lehetséges.

•	 A síktárcsa forgatásához kizárólag kaparóvésőt 
használjon. A vágóvésők könnyen kiszakadhatnak 
a kezéből.

•	 Ügyeljen rá, hogy az esztergavésőt ne zavarja a 
rögzítőcsavarokat a munkadarab végső méreteinél.
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•	 A gépet stabilan kell felállítani, ez annyit jelent hogy 
egy munkapadra, egy univerzális állványra vagy ha­
sonlóra erősen odacsavarozni.

•	 A beüzemeltetés előtt minden burkolatnak és biz­
tonsági berendezésnek szabályszerűen fell kell sze­
relve lennie.

•	 Ügyeljen a már megmunkált fán az idegen alkatré­
szekre, mint például szögekre vagy csavarokra stb.

•	 Rákapcsolás előtt leellenőrizni, hogy az adattáblán 
megadott adatok megegyeznek e a hálózati adatok­
kal.

•	 A gépet csak egy megfelelően felszerelt biztonsági 
aljzathoz szabad csatlakoztatni, amelyet legalább 
16A biztosíték védett.

8.	 Felépítés és kezelés

m Vigyázz! Sérülésveszély!
Készítse elő a munkahelyet, ahol az elektromos szer­
számot fel kívánja állítani. A biztonságos, zavarmentes 
munkavégzés érdekében biztosítson elegendő helyet. 
Az elektromos szerszámot zárt helyiségben történő 
munkavégzésre terveztük, és sík, szilárd talajra, sta­
bilan kell felállítani.

m Fontos! Húzza ki a hálózati csatlakozódugót, 
mielőtt karbantartási, visszaállítási vagy szerelési 
munkákat végezne a készüléken!

A gép rögzítése (1. ábra)
A készüléket üzembe helyezés előtt egy műhelypadra, 
alsó állványra vagy hasonlóra rá kell csavarozni. Eh­
hez használja a hosszú furatokat (A).

A szerszámbefogó FELSZERELÉSE (1. ábra, 4)
1.	 Dugja be a szerszámbefogót (6) a szerszámtá­

masz (5) furatába.
2.	 Rögzítse a szerszámbefogót (6) a rögzítőcsavarral 

(13) a kívánt magasságban.

Szerszámbefogó beállítása (1. ábra, 4)
1.	 A szerszámbefogó (6) magassága a rögzítőcsavar 

(13) meglazításával állítható be.
2.	 A szerszámbefogó (6) hosszának beállításához 

a szerszámbefogó szorítókarját (14) lazítsa meg. 
A szerszámbefogót (6) a lehető legközelebb kell 
a munkadarabhoz mozgatni anélkül, hogy hozzá­
érne ahhoz.

3.	 Húzza meg újra a szerszámbefogó (14) szorító­
karját.

6.	 Technikai adatok

Váltakozóáramú motor 220 - 240 V~ 50Hz

Teljesítmény 550 Watt

Üzemmód S1 *

Üresjárati fordulatszám 800 - 3000 min-1

max. Munkadarab hossza 600 mm

max. Ø Munkadarab 25 cm

Orsófej menet M 18x1,5

Tömeg kb. 6,7 kg

Méretek H x Szé x M 1010 x 154 x 215 mm

* S1 üzemmód, folyamatos üzemeltetés

Zajértékei 
A zajértékei az EN 62841 szerint lettek mérve.

Hangnyomásmérték LpA 86,6 dB

Bizonytalanság KpA 3 dB

Hangteljesítmény mérték LWA 99,6 dB

Bizonytalanság KWA 3 dB

Viseljen hallásvédőt.
Rezgési összértékek (három irány vektorösszege) 
meghatározása az EN 62841 szabványnak megfele­
lően.

7.	 Beüzemeltetés előtt

•	 Nyissa ki a csomagolást és óvatosan vegye ki a ké­
szüléket.

•	 Távolítsa el a csomagolóanyagot, valamint a csoma­
golási / szállítási biztosításokat (ha vannak ilyenek).

•	 Ellenőrizze, hogy teljes-e a szállítmány.
•	 Ellenőrizze a készülék és a kiegészítő alkatrészek 

szállítás során keletkezett sérüléseit.
•	 Lehetősége szerint a garancia érvényességének le­

teltéig őrizze meg a csomagolást.

m FIGYELEM
A készülék és a csomagolóanyag nem gyerekjáték! 
A gyerekek ne játsszanak a műanyag zacskókkal, 
fóliákkal és apró alkatrészekkel! Fennáll a lenyelés 
és fulladás veszélye!
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7.	 Csavarozza rá az orsószekrény-meghajtóköz­
pontját (4) a munkadarabbal a kézikerékkel (10) a 
tájolócsapra (7).

8.	 A munkadarabtámaszt (5) a szerszámbefogóval 
(6) a munkadarabtól kb. 3 mm-rel állítsa be.

Vigyázat: A gép elindítása előtt a munkadarab kézi 
forgatásával ellenőrizze a beállítást, hogy meg�-
győződjön róla, elegendő a mozgástér és nem 
érintkezik az szerszámtartó (6).

A síktárcsa használata: (3. ábra)
A síktárcsa használatáról:
•	 A síktárcsa (15) szilárd és biztos tartást kínál szá­

mos forgatott tárgy, így lemezek, tálcák, edények és 
kerek darabok számára. 

A síktárcsa felszerelése:
1.	 Lazítsa meg az orsószekrény-meghajtóközpontot 

(4), és vegye le az orsóról.
2.	 A síktárcsát (15) csavarozza fel az orsószekrény 

orsójára, majd húzza meg kézzel a csavarkulcs 
segítségével.

Síktárcsa rögzítése a munkadarabon:
Azokat a munkadarabokat, amelyek nem munkálhatók 
meg az orsószekrény-meghajtó központtal (4), egy 
síktárcsára (15) vagy egy ellendarabra, pl. befogótok­
mányra vagy rönkfára kell felszerelni.
1.	 Mielőtt a síktárcsára (15) felszerelné, a munkada­

rabot vágja a végleges formájára olyan pontosan, 
amennyire lehetséges.

2.	 Rögzítse erősen a munkadarabra a síktárcsát 
(15). A munkadarabtól függően ez történhet fa­
csavarokkal (nem képezi a szállítási terjedelem 
részét), amit közvetlenül a munkadarabba kel be­
csavarozni. Ha az előirányzott vágásméretek nem 
engedik meg a csavarok használatát, ellendarabra 
lehet szükség. A hátrész egy fahulladék kockából 
állítható elő két lapos és párhuzamos felülettel. 
Keresse meg és jelölje be a támasz közepét.
A támaszt (fatömb) esetlegesen a munkadarabra 
kell ragasztani, és össze kell kötni a támasszal, 
amit ezt követően csavarokkal (nem képezi a szál­
lítási terjedelem részét) kell a síktárcsára (15) rög­
zíteni. Ez esetben a támaszt rögzítse a munkada­
rabra, és várjon, amíg az enyv az enyv gyártója 
ajánlásai alapján meg nem szárad. Ha nem lehet 
csavarokat használni a munkadarabban, a mun­
kadarab egy darab papírral ragasztható a hézag 
közé. 

A szegnyereg beállítása (1. ábra; 5)
1.	 Lazítsa meg a szegnyereg (9) szorítókarját (11) a 

szegnyereg (9) és az orsószekrény meghajtóköz­
pont (4) közötti távolság beállításához.

2.	 A befogási nyomás beállításához használja a kézi­
kereket (10), majd rögzítse azt az ellenanyával (8).

Figyelmeztetés! Ügyeljen rá, hogy a szerszámtartó 
(6) szorosan meg legyen húzva, és ne tudjon elfor-
dulni a munkadarab irányába.

A szegnyereg-rögzítő rögzítése és kioldása 
(6. ábra)
A szegnyereg a kívánt pozícióban való rögzítéséhez a 
következőképpen járjon el:
1.	 Mozgassa a feszítőkart (11) az alsó pozícióba, 

jobbról-balra, egészen ütközésig.
2.	 Emelje meg a feszítőkart (11) és mozgassa, egé­

szen ütközésig, az ellenkező irányba.
3.	 Ismételje a folyamatot 4-7 alkalommal, amíg a 

szegnyereg újra nem rögzül.
A szegnyereg kioldásához fordított sorrendben járjon 
el.

Rögzítse a munkadarabot az orsószekrény meg-
hajtó központban (1. ábra)
1.	 Keresse meg a munkadarab közepét oly módon, 

hogy mindkét végéhez pontos átlókat rajzol meg. 
A vonalak metszéspontja a munkadarab közép­
pontja.

2.	 A munkadarab egyik végén fűrésszel ejtsen kb. 2 
mm mély bevágást az átló mentén, hogy rögzítse 
az orsószekrény meghajtóközpontját (4).

3.	 Egy fakalapács segítségével (amely nem képezi a 
szállítási terjedelem részét) az orsószekrény-meg­
hajtóközpontot (4) arra a helyre terelje, ahol az átló 
a munkadarab végét metszi. Ügyeljen rá, hogy az 
orsószekrény-meghajtóközpont (4) menetvégét 
úgy védje, hogy a menetet semmilyen tárgy se 
sérthesse meg.

4.	 Vágja le a munkadarab sarkait, ha a végek átmé­
rője nagyobb, mint 5 cm x 5 cm, hogy az esztergá­
lás egyszerűbb és biztonságosabb legyen.

5.	 Mérje le a munkadarab teljes hosszát az orsó­
szekrény-meghajtó központ (4) és a tájolócsappal 
(7) mindegyik végen.

6.	 Lazítsa meg s szegnyereg (9) szorítókarját, és 
az orsószekrény-meghajtóközpont (4) és a tájo­
lócsap (7) közötti távolságot állítsa be úgy, hogy a 
távolság egy kicsivel nagyobb legyen a munkada­
rab mért teljes hosszánál.
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•	 A nagyméretű és kiegyensúlyozatlan formadarabo­
kat szalagfűrésszel vagy lombfűrésszel vágja a le­
hető legjobban méretre. Ha a formadarabok nagyon 
kiegyenlítetlenek, veszélyeztetik az Ön egészségét 
és a gép élettartamát.

•	 Mindig a lehető legkisebb sebességgel kezdje új 
munkadarabok esetében, majd növelje ezt az esz­
tergálandó munkadarab fokozódó tömörségével. 

•	 Ne használjon olyan falemezeket , amelyeken az 
összehúzódás repedéseket okozott, mivel a centri­
fugális erők behatása nagy repedésveszélyt jelent­
het. 

•	 Ne lépje túl a munkadarabok maximális méreteit.
•	 Blokkolt szerszámok esetében: Először húzza ki a 

hálózati csatlakozót, mielőtt megkezdené a hibake­
resést.

•	 Az esztergálási munkához helyezkedjen el úgy a 
gép mellett, hogy a vésőt hatékonyan tudja vezetni 
a szerszámtartón.

•	 Ezért csak esztergáláshoz ajánlott vágószerszámo­
kat használjon.

9.	 Szállítás 

1.	 Szállítás előtt kapcsolja ki az elektromos beren­
de-zést, és válassza le az elektromos hálózatról.

2.	 Feltétlenül két kézzel fogja az elektromos szerszá­
mot. Tegye az elektromos szerszámot a gépágyra 
(12).

3.	 Védje az elektromos berendezést az ütésektől, 
ráz-kódástól és erős vibrációtól, amelyek például 
jármű-vel történő szállítás során fordulnak elő.

4.	 Biztosítsa a készüléket elcsúszás ellen, biztonsá­
go-san lekötözni.

5.	 Ne használja a védőberendezéseket.

10.	 Takarítás és Karbantartás

m Figyelem!
Minden egyes beállítás, karbantartás vagy javítás előtt 
húzza ki a hálózati csatlakozót!

Általános karbantartási intézkedések
Időről időre egy kendővel törölje le a gépről a forgácsot 
és a port. A szerszám élettartamának növelése érde­
kében havonta egyszer olajozza meg a forgórészeket. 
A motort ne olajozza.
A műanyag tisztításához ne használjon maró hatású 
anyagot.

Ennek segítségével később a leválasztás a mun­
kadarab sérülése nélkül is elvégezhető. Csak nem 
kúpos facsavarokat használjon. Ne használjon kú­
pos fejű facsavarokat.

Vigyázat: Ügyeljen az esztergavésőre, hogy az ne 
érjen hozzá a rögzítőcsavarokhoz a munkadarab 
végső méreteihez.

m FIGYELEM!
Az üzembe helyezés előtt feltétlenül szerelje össze 
teljesen a készüléket!

Be- és kikapcsolás (1. ábra)
•	 A gép elindításához nyomja meg a Be-kapcsolót 

(2/“I“).
•	 A gép leállításához nyomja meg a Ki-kapcsolót 

(2/“0“).

Vigyázat: a készülék azonnal elindul a beállított 
fordulatszámmal.

Fordulatszám beállítása (1. ábra)
A helyes fordulatszámot a megmunkálandó munkada­
rabtól függően kell beállítani.

Elektronikus fordulatszám-szabályozás:
Az elektronikus fordulatszám-szabályozással a fordu­
latszám fokozatmentesen szabályozható:
Állítsa be a fordulatszámot a fordulatszám-szabályozó 
(3) segítségével.

Az üzemeltetésre vonatkozó fontos információk
•	 Javasoljuk, hogy olvassa el az esztergálástechnikai 

szakirodalmat.
•	 A faanyag esztergálási feladatra való kiválasztá­

sakor ügyeljen az ágakra és a zsugorodásra. Csak 
repedés- és ágmentes faanyagot használjon (kisebb 
ágak esetén figyelembe kell venni az esztergaszer­
szám által kifejtett nyomást). 

•	 A formadarab kézi ellenőrzésével mindig ellenőriz­
ze, hogy a formadarab biztosan van-e rögzítve. Fi­
gyelmeztetés! Húzza ki a hálózati csatlakozódugót! 

•	 Kizárólag éles és eredeti esztergaszerszámot hasz­
náljon.

•	 Falemezek esztergálásakor ne álljon a munkadarab 
röppályájára. 
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•	 Szigetelés sérülése a fali csatlakozóaljzatból való 
kiszakítás miatt.

•	 Repedések a szigetelés öregedése miatt.
Ne használjon ilyen sérült elektromos csatlakozóveze­
tékeket, mivel használatuk a szigetelés sérülése miatt 
életveszélyes.
Rendszeresen ellenőrizze, hogy nem sérültek-e az 
elektromos csatlakozóvezetékek. Ügyeljen arra, hogy 
ellenőrzéskor a vezeték ne csatlakozzon a hálózatra.
Az elektromos csatlakozóvezetékek feleljenek meg a 
vonatkozó VDE és DIN rendelkezéseknek. Csak jelölé­
sű csatlakozóvezetékeket használjon:H05VV-F.
A csatlakozóvezeték típusának megnevezését a veze­
téken fel kell tüntetni.

Váltóáramú motor
•	 A hálózati feszültség 220 - 240 V~ legyen
•	 A 25 méternél rövidebb hosszabbító vezetékek ke­

resztmetszete 1,5 négyzetmilliméter legyen.

Az elektromos berendezések csatlakoztatását és javí­
tását csak villamossági szakember végezheti.

Kérdései esetén az alábbi adatokat kell megadni:
•	 Motor áramtípusa
•	 Gép típuscímkéjének adatai
•	 Motor típuscímkéjének adatais

X csatlakoztatási mód
Ha megsérül a készülék hálózati csatlakozóvezetéke, 
akkor különleges csatlakozóvezetékre kell lecserélni, 
amely a gyártótól vagy annak ügyfélszolgálatától sze­
rezhető be.

13.	 Ártalmatlanítás és újrahasznosítás

A csomagolásra vonatkozó megjegyzések

 �A csomagolóanyagok újrahaszno­
síthatók. Kérjük, ártalmatlanítsa a 
csomagolásokat környezetbarát 
módon.

Karbantartás
A készülék belsejében nincs más olyan alkatrész, ame­
lyet karban kellene tartani

Szervízinformációk
Figyelembe kell venni, hogy ennél a terméknél a követ­
kező részek már használat szerinti vagy természetes 
kopásnak vannak alávetve ill. a következő részekre van 
mint fogyóeszközökre szükség.

Gyorsan kopó részek*: Esztergavéső

* nincs okvetlenül a szállítás terjedelmében!

Pótalkatrészeket és tartozékokat szervizközpontunktól 
vásárolhat. Ehhez szkennelje be a címlapon található 
QR-kódot.

11.	 Tárolás

A készüléket és tartozékait sötét, száraz és fagymen­
tes helyen, gyermekektől elzárva tárolja. Az optimális 
tárolási hőmérséklet 5 és 30˚C között van. 
Az elektromos szerszámot az eredeti csomagolásában 
őrizze.

Takarja le az elektromos szerszámot, ezzel védve por­
tól és nedvességtől.
A kezelési útmutatót az elektromos szerszámmal 
együtt őrizze meg.

12.	 Elektromos csatlakoztatás

A telepített elektromos motor üzemkészen csatlakozik. 
A csatlakozás megfelel a vonatkozó VDE és DIN ren­
delkezéseknek.
A vásárló által használt hálózati csatlakozó, valamint 
az általa használt hosszabbító vezeték is feleljen meg 
ezeknek az előírásoknak.

Sérült elektromos csatlakozóvezetékek
Az elektromos csatlakozóvezetékek szigetelése gyak­
ran megsérül.
Ennek oka lehet:
•	 Nyomási helyek, ha a csatlakozóvezetéket ablak- 

vagy ajtóréseken keresztül vezeti.
•	 Törési helyek a csatlakozóvezetékek szakszerűtlen 

rögzítése vagy vezetése miatt.
•	 Vágási helyek a csatlakozóvezetéken való áthajtás 

miatt.
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•	 A fentebb közöltek csak azokra a berendezésekre 
vonatkoznak, melyeket az Európai Unióban telepí­
tettek és értékesítettek, és így a 2012/19/EU euró­
pai irányelv hatálya alá tartoznak. Az Európai Unión 
kívüli országban a fentiektől eltérő rendelkezések 
vonatkozhatnak a leselejtezett elektromos és elekt­
ronikai berendezések ártalmatlanítására.

Megjegyzések az elektromos és elektronikai be-
rendezések ártalmatlanításáról (törvényi rendel-
kezések)

�A leselejtezett elektromos és elektronikai 
berendezések nem minősülnek kommuná-
lis hulladéknak, hanem szelektíven gyűj-
tendők, illetve le kell adni őket ártalmatlaní-
tásra! 

•	 A leselejtezett akkumulátorokat és elemeket, me­
lyek nincsenek rögzített módon telepítve a készülék­
be, leadás előtt roncsolásmentesen el kell távolítani! 
Ezek ártalmatlanítását az akkumulátorok hulladék­
kezelésére vonatkozó törvény szabályozza.

•	 Az elektromos és elektronikai berendezések tulaj­
donosát, illetve használóját törvény kötelezi a be­
rendezések leadására az élettartamuk lejártával.

•	 A végfelhasználó saját maga viseli a felelősséget 
adatainak törléséért az ártalmatlanítandó készülék­
ről!

•	 Az áthúzott kuka ikonja arra utal, hogy a leselejte­
zett elektromos és elektronikai berendezések nem 
minősülnek kommunális hulladéknak, és külön kell 
őket ártalmatlanítani.

•	 A leselejtezett elektromos és elektronikai berende­
zéseket az alábbi átvevőhelyeken lehet díjmentesen 
leadni újrahasznosításra:
	- Önkormányzati hulladékszigetek és gyűjtőhelyek 

(kerületi, illetve települési hulladékudvarok)
	- Az elektronikai berendezés vásárlásának hely­

színe (telephellyel rendelkező vagy online forgal­
mazó), amennyiben a kereskedő kötelezhető a 
visszavételre, vagy önkéntesen vállalja azt.

	- Készülékfajtánként legfeljebb három darab, 25 
cm-t élhosszúságot meg nem haladó leselejte­
zett berendezést anélkül lehet térítésmentesen 
visszavinni a gyártónak, hogy előtte új készülé­
ket vásárolt volna nála, illetve ugyanígy leadhatja 
őket az Ön közelében található illetékes gyűjtő­
helyen is.

	- A gyártók és forgalmazók további, kiegészítő 
visszavételi rendelkezéseiről az adott szolgáltató 
ügyfélszolgálatán tájékozódhat.

•	 Ha magánháztartásába kiszállítással rendelt új 
elektronikai berendezést a gyártótól, akkor végfel­
használóként a gyártótól kérheti a régi berendezés 
díjtalan elszállítását. Ennek érdekében vegye fel a 
kapcsolatot a gyártó ügyfélszolgálatával. 
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14.	 Hibaelhárítás

Hiba Lehetséges ok Orvosság

A vágásminőség 
rossz.

A vágószerszám tompa. A vágószerszámot éleztesse meg vagy cserélje ki.

Túl erős vágás. Csökkentse a munkanyomást

A vágószerszám a munkadarab 
középvonala alatt helyezkedik el.

A vágószerszámot legfeljebb 3 mm távolságra 
engedje le a munkadarab közepe fölé.

Ha a forgássebesség túl alacsony 
Növelje a forgássebességet

Állítsa be a sebességet

Túlzott mértékű 
rezgés a vékony mun­
kadarabok esztergá­
lásakor.

A vágószerszám a munkadarab 
középvonala alatt helyezkedik el.

Emelje a vágószerszámot a munkadarab közép­
vonala fölé.

Túl erős vágás. Csökkentse a munkanyomást

Túlzott mértékű 
rezgés a nagyméretű 
munkadarabok és 
héjak esztergálásakor.

Az orsószekrény és/vagy a szegnye­
reg nem szabályosan van elrendezve 
a munkadarab végeinél.

Ellenőrizze, hogy a munkadarab csúcsai az orsó­
szekrényen és/vagy szegnyergen megfelelőek-e.

A munkadarab nincs kiegyenlítve! Vágja vissza addig a munkadarab végét, amíg a 
munkadarab ki nem egyenlítődik.

Az esztergagép nem 
forog.

A kábel nincs a csatlakozó aljzatra 
csatlakoztatva.

Csatlakoztassa a csatlakozó aljzatra.

Az esztergagép nem 
kapcsol ki.

Sérült vagy meghibásodott hálózati 
kapcsoló és/vagy belső kábelezés.

Azonnal húzza ki az esztergagép dugós csatla­
kozóját a csatlakozóaljzatból. Csak azt követően 
üzemeltesse az esztergagépet, hogy azt egy 
szakképzett szerviztechnikus megjavította.
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Objaśnienie symboli na urządzeniu

Zastosowanie symboli w niniejszym podręczniku ma za zadanie zwrócenie uwagi na możliwe ryzyka. Symbole bez­
pieczeństwa i ich objaśnienia muszą być dokładnie zrozumiane. Same ostrzeżenia nie powodują usunięcia ryzyka 
i nie mogą zastąpić prawidłowych środków ochrony przed wypadkami.

Ostrzeżenie! W przypadku nieprzestrzegania występuje zagrożenie życia, niebezpieczeństwo 
odniesienia obrażeń lub uszkodzenia narzędzia!

Przed uruchomieniem należy przeczytać niniejszą instrukcję obsługi i przestrzegać wskazówek 
dotyczących bezpieczeństwa!

Nosić nauszniki ochronne!

Nosić siatkę na włosy!

Nosić okulary ochronne!

Zabrania się używania rękawic!

Klasa ochrony II (izolacja podwójna)

Produkt jest zgodny z obowiązującymi europejskimi dyrektywami.

Zwalnianie zacisku konika

Napinanie zacisku konika
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Każdy operator urządzenia camprzed rozpoczęciem 
z nim pracy powinien przeczytać instrukcję obsługi i 
dokładnie jej przestrzegać. 
Do pracy z urządzeniem mogą być dopuszczone wy­
łącznie osoby, które zostały przeszkolone w zakresie 
korzystania z urządzenia i zostały poinformowane o 
niebezpieczeństwach z tym związanych.
Przestrzegać wymaganego wieku minimalnego.
Oprócz wskazówek dotyczących bezpieczeństwa za­
wartych w niniejszej instrukcji obsługi i specjalnych 
przepisów danego kraju należy przestrzegać ogólnie 
uznanych zasad technicznych dotyczących eksploata­
cji maszyn o tej samej budowie.
Nie ponosimy odpowiedzialności za wypadki lub szko­
dy powstałe wskutek nieprzestrzegania niniejszej in­
strukcji oraz wskazówek bezpieczeństwa.

2.	 Opis urządzenia

1.	 Zespół silnika
2.	 Włącznik/wyłącznik
3.	 Regulator prędkości obrotowej
4.	 Wrzeciennik, centrum napędowe
5.	 Wspornik narzędzia
6.	 Powierzchnia mocowania narzędzia
7.	 Kieł centrujący
8.	 Nakrętka zabezpieczająca
9.	 Konik
10.	 Pokrętło
11.	 Dźwignia zaciskowa konika
12.	 Łoże maszyny
13.	 Śruba ustalająca
14.	 Dźwignia zaciskowa powierzchni mocowania na­

rzędzia
15.	 Tarcza tokarska

3.	 Zakres dostawy 

•	 1 zespół silnika
•	 1 wrzeciennik, centrum napędowe
•	 1 uchwyt narzędziowy
•	 1 mocowanie narzędzia
•	 1 kieł centrujący
•	 1 konik
•	 1 łoże maszyny
•	 1 tarcza tokarska
•	 2 klucz maszynowy płaski SW 24
•	 1 Dźwignia zaciskowa powierzchni mocowania na­

rzędzia (wstępny montaż)
•	 1 Śruby mocujące (B)
•	 1 Instrukcja obsługi

1.	 Wprowadzenie

Producent: 

Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Szanowni klienci,
Życzymy wiele radości i sukcesów w trakcie pracy z 
nowo nabytym urządzeniem. 

Uwaga: 
Producent tego urządzenia zgodnie z obowiązującym 
prawem o odpowiedzialności cywilnej za produkt, nie 
jest odpowiedzialny za uszkodzenia urządzenia lub 
szkody wynikłe z jego użytkowania powstałe na sku­
tek: 
•	 niewłaściwego użytkowania
•	 nieprzestrzegania instrukcji obsługi
•	 dokonywania napraw przez osoby trzecie, nieauto­

ryzowanych specjalistów
•	 montażu i wymiany nieoryginalnych części zamien­

nych
•	 użytkowania niezgodnego z przeznaczeniem
•	 awarii instalacji elektrycznej spowodowanych nie­

stosowaniem się do przepisów dot. instalacji elek­
trycznych oraz niemieckich przepisów VDE 0100, 
DIN 57113 / VDE0113.

Zalecenie:
Przed montażem oraz przed rozpoczęciem użytkowa­
nia urządzenia należy przeczytać dokładnie cały tekst 
instrukcji obsługi. 
Instrukcja obsługi ma na celu ułatwić Państwu zapo­
znanie się z nową maszyną oraz umożliwić jak najlep­
sze wykorzystanie maszyny zgodnie z przeznacze­
niem. 
Instrukcja obsługi zawiera ważne wskazówki dotyczą­
ce bezpiecznej, profesjonalnej i ekonomicznej pracy z 
maszyną, a także tego, jak uniknąć niebezpieczeństw, 
obniżyć koszty napraw, unikać przestojów w pracy oraz 
jak zwiększyć niezawodność i żywotność urządzenia. 
Oprócz przepisów bezpieczeństwa zawartych w niniej­
szej instrukcji należy bezwzględnie przestrzegać lokal­
nych przepisów krajowych dotyczących eksploatacji 
maszyny. 
Niniejszą instrukcję obsługi należy przechowywać 
przy maszynie w plastikowej torebce, chroniąc ją przed 
brudem i wilgocią. 
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Używany we wskazówkach dotyczących bezpieczeń­
stwa termin „narzędzie elektryczne” odnosi się do na­
rzędzi elektrycznych zasilanych z sieci (z przewodem 
sieciowym) lub do narzędzi elektrycznych zasilanych 
za pomocą akumulatora (bez przewodu sieciowego).

1.	 Bezpieczeństwo w miejscu pracy

a)	 Utrzymywać obszar roboczy w czystości i za-
pewnić dobre oświetlenie. Nieporządek lub brak 
oświetlenia obszaru roboczego może prowadzić 
do wypadków. 

b)	 Nie pracować z narzędziem elektrycznym w 
otoczeniu zagrożonym wybuchem, w którym 
znajdują się palne płyny, gazy lub pyły. Na­
rzędzia elektryczne wytwarzają iskry, które mogą 
spowodować zapłon pyłu lub oparów. 

c)	 Nie dopuszczać, aby dzieci i inne osoby zbliża-
ły się do obszaru roboczego podczas używa-
nia narzędzia elektrycznego. W chwili nieuwa­
gi można łatwo stracić kontrolę nad narzędziem 
elektrycznym.

2.	 Bezpieczeństwo elektryczne

a)	 Wtyczka przyłączeniowa narzędzia elektrycz-
nego musi pasować do gniazda. Wtyczki nie 
wolno w żaden sposób modyfikować. Nie 
używać żadnych przejściówek z uziemionymi 
narzędziami elektrycznymi. Niemodyfikowane 
wtyczki i odpowiednie gniazda zmniejszają ryzyko 
porażenia prądem.

b)	 Unikać kontaktu fizycznego z uziemionymi po-
wierzchniami, takimi jak rury, grzejniki, piece i 
lodówki. Ryzyko porażenia prądem zwiększa się, 
jeśli ciało użytkownika jest uziemione.

c)	 Nie wystawiać narzędzi elektrycznych na 
deszcz i wilgoć. Przedostanie się wody do na­
rzędzia elektrycznego zwiększa ryzyko porażenia 
prądem.

d)	 Nie wykorzystywać przewodu przyłączenio-
wego niezgodnie z przeznaczeniem w celu 
przenoszenia, zawieszania narzędzia elek-
trycznego lub w celu wyjęcia wtyczki z gniaz-
da. Przewód przyłączeniowy przechowywać 
z dala od gorąca, oleju, ostrych krawędzi lub 
ruchomych części urządzeń. Uszkodzone lub 
splątane przewody przełączeniowe zwiększają 
ryzyko porażenia prądem.

4.	 Użycie zgodne z przeznaczeniem

Ława tokarki służy do obróbki drewna z zastosowa­
niem dłuta.
Maszyna odpowiada obowiązującej dyrektywie ma­
szynowej WE.
Przestrzegać wskazówek producenta dotyczących 
bezpieczeństwa, pracy i konserwacji oraz wymiarów 
podanych w rozdziale Dane techniczne.
Przestrzegać odnośnych przepisów bezpieczeństwa 
pracy oraz pozostałych, ogólnie uznanych zasad bez­
pieczeństwa technicznego.
Konserwacja i naprawa maszyny są dozwolone wy­
łącznie dla osób, które zostały wykwalifikowane w tym 
zakresie i poinformowane o zagrożeniach. Samowol­
ne zmiany na maszynie wykluczają odpowiedzialność 
producenta za wynikające stąd szkody.
Maszynę wolno użytkować wyłącznie z oryginalnym 
wyposażeniem i narzędziami producenta.
Każde użycie wykraczające poza wyżej podane jest 
uważane za niezgodne z przeznaczeniem. Za wyni­
kające stąd szkody producent nie odpowiada; ryzyko 
ponosi wyłącznie użytkownik.

m Należy pamiętać, że urządzenia produkowane nie 
zostały przeznaczone do użytku komercyjnego, rze­
mieślniczego lub przemysłowego. Nie ponosimy żad­
nej odpowiedzialności za nasz produkt, jeśli jest on 
używany w celach komercyjnych, rzemieślniczych, 
przemysłowych lub podobnych.

5.	 Ważne wskazówki

Ogólne wskazówki dotyczące bezpieczeństwa dla 
narzędzi elektrycznych

m OSTRZEŻENIE! Należy przeczytać wszystkie 
wskazówki dotyczące bezpieczeństwa i instruk-
cje oraz przestudiować wszystkie ilustracje i para-
metry techniczne dostarczone wraz z niniejszym 
narzędziem elektrycznym. Zaniedbanie poniższych 
wskazówek bezpieczeństwa i instrukcji może dopro­
wadzić do porażenia prądem, pożaru i/lub poważnych 
obrażeń!

Przechowywać na przyszłość wszystkie wskazów-
ki dotyczące bezpieczeństwa i instrukcje.
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f)	 Nosić odpowiednią odzież. Podczas pracy nie 
nosić luźnej odzieży i biżuterii. Włosy i odzież 
trzymać z dala od części ruchomych. Luźna 
odzież, biżuteria lub długie włosy mogą zostać po­
chwycone przez części ruchome. 

g)	 Jeżeli istnieje możliwość zamontowania urzą-
dzeń odsysających i odpylających, należy je 
podłączyć i prawidłowo używać. Zastosowanie 
odsysania pyłu może zmniejszyć zagrożenia spo­
wodowane przez pył.

h)	 Przestrzegamy przed złudnym poczuciem 
bezpieczeństwa i ignorowaniem zasad bez-
pieczeństwa dla elektronarzędzi, również gdy 
użytkownik w wyniku wielokrotnego użycia 
jest zaznajomiony z obsługą elektronarzędzia. 
Brak czujności może w ułamku sekundy doprowa­
dzić do powstania ciężkich obrażeń. 

4.	 �Zastosowanie i obsługa narzędzia elektrycz-
nego

a)	 Nie przeciążać narzędzia elektrycznego. Uży-
wać narzędzia elektrycznego przeznaczonego 
do danej pracy. Odpowiednie narzędzie elek­
tryczne umożliwia lepszą i bezpieczniejszą pracę 
w podanym zakresie mocy. 

b)	 Nie używać narzędzia elektrycznego, którego 
włącznik jest uszkodzony. Narzędzie elektrycz­
ne, którego nie da się już włączać lub wyłączać, 
jest niebezpieczne i musi zostać naprawione. 

c)	 Przed rozpoczęciem ustawień, wymianą 
osprzętu lub odłożeniem elektronarzędzia 
należy wyjąć wtyczkę z gniazda i/lub usunąć 
wyjmowany akumulator. Ten środek ostrożności 
ogranicza ryzyko niezamierzonego uruchomienia 
narzędzia elektrycznego. 

d)	 Nieużywane narzędzia elektryczne przecho-
wywać poza zasięgiem dzieci. Nie zezwalać na 
używanie narzędzia elektrycznego osobom, 
które nie są z nim obeznane lub nie przeczyta-
ły niniejszych instrukcji. Narzędzia elektryczne 
stanowią zagrożenie, jeśli są używane przez nie­
doświadczone osoby. 

e)	 Należy dbać należycie o narzędzia elektrycz-
ne i osprzęt. Kontrolować, czy części rucho-
me działają prawidłowo i nie zacinają się, czy 
części nie są pęknięte lub uszkodzone w spo-
sób wpływający negatywnie na działanie na-
rzędzia elektrycznego. Przed zastosowaniem 
narzędzia elektrycznego zapewnić naprawę 
uszkodzonych części. 

e)	 W przypadku pracy z narzędziem elektrycz-
nym na wolnym powietrzu, używać wyłącznie 
przedłużaczy przeznaczonych również do pra-
cy w warunkach zewnętrznych. Zastosowanie 
przedłużacza przystosowanego do warunków ze­
wnętrznych zmniejsza ryzyko porażenia prądem.

f)	 Jeżeli użycie narzędzia elektrycznego w wil-
gotnym otoczeniu jest nieuniknione, używać 
wyłącznika ochronnego różnicowo prądowe-
go. Zastosowanie wyłącznika ochronnego prądo­
wego zmniejsza ryzyko porażenia prądem. 

3.	 Bezpieczeństwo osób

a)	 Podczas pracy z narzędziem elektrycznym 
należy być ostrożnym, zwracać uwagę na wy-
konywane czynności i zachowywać zdrowy 
rozsądek. Nie używać narzędzia elektryczne-
go w stanie zmęczenia lub też będąc pod wpły-
wem narkotyków, alkoholu lub leków. Chwila 
nieuwagi podczas używania narzędzia elektrycz­
nego może spowodować poważne obrażenia. 

b)	 Stosować osobiste wyposażenie ochronne i 
nosić zawsze okulary ochronne. Stosowanie 
środków ochrony indywidualnej, jak maska prze­
ciwpyłowa, antypoślizgowe obuwie ochronne, 
kask lub nauszniki ochronne, w zależności od 
rodzaju i zastosowania narzędzia elektrycznego, 
zmniejsza ryzyko odniesienia obrażeń. 

c)	 Nie dopuszczać do niezamierzonego urucho-
mienia. Przed podłączeniem do zasilania i/lub 
akumulatora, podnoszeniem lub przenosze-
niem upewnić się, że narzędzie elektryczne 
jest wyłączone. Trzymanie palca na włączniku 
podczas przenoszenia narzędzia elektrycznego 
lub podłączanie włączonego narzędzia elektrycz­
nego do zasilania może prowadzić do wypadków. 

d)	 Przed włączeniem narzędzia elektrycznego 
usunąć narzędzia nastawcze lub klucze pła-
skie. Narzędzie lub klucz znajdujące się w obra­
cającej się części narzędzia elektrycznego może 
prowadzić do powstania obrażeń.

e)	 Unikać nietypowej pozycji ciała. Zadbać o 
stabilną pozycję i zachowanie równowagi w 
każdej chwili. Pozwala to na lepszą kontrolę na­
rzędzia elektrycznego w niespodziewanych sytu­
acjach. 
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•	 Ręce oraz palce trzymać z dala od obracającego się 
obrabianego przedmiotu.

•	 Przed rozpoczęciem ustawiania obrabianego przed­
miotu, konika lub powierzchni mocowania narzędzia 
maszynę należy wyłączyć i odczekać do jej całkowi­
tego zatrzymania.

•	 Konserwację, ustawianie, kalibrację oraz czyszcze­
nie można przeprowadzać wyłącznie przy wyłączo­
nym silniku.

•	 Niniejsza maszyna jest przeznaczona wyłącznie do 
pracy z zastosowaniem dłut tokarskich.

•	 Przed opuszczeniem stanowiska roboczego dłuta 
tokarskie należy schować w bezpiecznym miejscu.

•	 Tokarki nie wolno eksploatować bez osłon oraz 
urządzeń zabezpieczających.

•	 Przyrząd tnący utrzymywać w stanie naostrzonym.
•	 Rozpoczynając pracę z nowym obrabianym przed­

miotem należy zastosować najniższą prędkość.
•	 Tokarkę należy zatrzymywać tylko, gdy pracuje 

z najniższą prędkością. Jeżeli tokarka pracuje z 
prędkością powodującą silne wibracje, istnieje nie­
bezpieczeństwo, że obrabiany przedmiot zostanie 
wyrzucony lub przyrząd tnący zostanie wyrwany z 
dłoni.

•	 Nie pozwolić, aby przyrządy tnące zagłębiały się w 
obrabianym przedmiocie. Może dojść do rozłupania 
drewna lub do jego wyrzucenia z tokarki.

•	 Podczas formowania obrabianego przedmiotu po­
wierzchnię mocowania narzędzia umieszczać za­
wsze nad środkową linią tokarki.

•	 Przed zamocowaniem obrabianego przedmiotu na 
przedniej płycie należy go zgrubnie obrobić, aby 
był możliwe jak najbardziej okrągły. Dzięki temu wi­
bracje powstające podczas obracania obrabianego 
przedmiotu zostaną zminimalizowane. Obrabiany 
przedmiot należy zawsze dokładnie mocować na 
przedniej płycie. W  przeciwnym razie może dojść 
do wyrzucenia obrabianego przedmiotu z tokarki.

•	 Do usuwania drewnianych wiórów używać szczotki 
lub sprężonego powietrza; wiórów nigdy nie usuwać 
ręcznie. Wióry mogą być ostre.

•	 Przyrząd tnący musi być zawsze pewnie osadzony 
w uchwycie zaciskowym i powinien być tak usta­
wiony, aby ograniczyć występ drewna. Dzięki temu 
można zredukować ryzyko pęknięcia lub wygięcia 
narzędzia.

•	 W takcie pracy nie wolno przechodzić przez tokarkę.
•	 Obrabiany przedmiot wprowadzać do przyrządu 

tnącego tylko przeciwnie do kierunku obrotu. Obra­
biany przedmiot musi się zawsze obracać w stronę 
operatora.

Wiele wypadków jest spowodowanych nieprawi­
dłową konserwacją narzędzi elektrycznych. 

f)	 Narzędzia tnące muszą być ostre i utrzymywa-
ne w stanie czystości. Starannie konserwowane 
narzędzia tnące z krawędziami tnącymi rzadziej 
się zacinają i są łatwiejsze w obsłudze.

g)	 Używać narzędzi elektrycznych, akcesoriów, 
narzędzi roboczych itd. zgodnie z niniejszymi 
instrukcjami. Uwzględnić warunki pracy i wy-
konywane czynności. Używanie narzędzia elek­
trycznego do zastosowań innych, niż przewidzia­
ne, może prowadzić do niebezpiecznych sytuacji.

h)	 Uchwyty i powierzchnie chwytowe utrzymy-
wać w stanie suchym, czystym i wolnym od 
oleju i smaru. Śliskie uchwyty i powierzchnie 
chwytowe nie pozwalają na bezpieczne trzymanie 
elektronarzędzia i kontrolę nad nim w nieoczeki­
wanych sytuacjach. 

5.	 Serwis

a)	 Naprawę urządzenia może wykonywać wy-
łącznie wykwalifikowany personel i tylko przy 
użyciu oryginalnych części zamiennych. Za­
pewnia to bezpieczeństwo dalszej pracy narzę­
dzia elektrycznego.

Ostrzeżenie! Niniejsze narzędzie elektryczne wytwa­
rza podczas pracy pole elektromagnetyczne. Pole to 
może w pewnych okolicznościach wpływać negatyw­
nie na aktywne lub pasywne implanty medyczne. W 
celu zmniejszenia ryzyka poważnych lub śmiertelnych 
obrażeń, osobom z implantami medycznymi przed uży­
ciem narzędzia elektrycznego zalecamy konsultację z 
lekarzem i producentem.

Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa dla ławy 
tokarki

•	 Przed uruchomieniem maszyny należy zapoznać 
się z właściwościami maszyny oraz z techniką to­
czenia.

•	 Wszystkie obrabiane przedmioty skontrolować pod 
kątem pęknięć i sęków. Przed obróceniem wszyst­
kie spoiny klejowe muszą być całkowicie utwardzo­
ne.

•	 Upewnić się, że obrabiany przedmiot jest pewnie za­
mocowany, a wszystkie nasadki są zabezpieczone.

•	 Przed włączeniem maszyny należy się upewnić, 
że obrabiany przedmiot można swobodnie obrócić 
ręcznie.
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•	 Do obracania tarczy tokarskiej stosować jedynie 
dłuto dwustronne. Dłuta tnące mogą zostać łatwo 
wyrwane z dłoni.

•	 Zwrócić uwagę, aby dłuto tokarskie nie naruszało 
śrub ustalających gotowych wymiarów obrabianego 
przedmiotu.

Ryzyka szczątkowe
Maszyna została skonstruowana zgodnie z naj-
nowszym stanem techniki i uznanymi zasadami 
techniki bezpieczeństwa. Jednak podczas wyko-
nywania prac mogą się pojawić poszczególne ry-
zyka szczątkowe.
•	 Obróbce poddawać wyłącznie wyszukane drewno 

nie posiadające wad: Sęki, pęknięcia poprzeczne, 
pęknięcia powierzchniowe. Wadliwe drewno może 
powodować powstawanie odłamków i podczas pra­
cy stwarza ryzyko.

•	 Niestarannie sklejone drewno ze względu na dzia­
łanie siły odśrodkowej w trakcie obróbki może eks­
plodować.

•	 Przed zamocowaniem surowy przedmiot obrabiany 
należy przyciąć do kwadratu, wyśrodkować i odpo­
wiednio zamocować. Niewyważenie obrabianego 
przedmiotu może być przyczyną obrażeń.

•	 Niebezpieczeństwo odniesienia obrażeń wskutek 
niepewnego prowadzenia narzędzia przy niedokład­
nie ustawionej powierzchni jego mocowania oraz 
wskutek tępego narzędzia tokarskiego. Warunkiem 
prawidłowego toczenia jest sprawne, odpowiednio 
naostrzone narzędzie tokarskie.

•	 Zagrożenie dla zdrowia w przypadku długich wło­
sów i luźnej odzieży spowodowane obracającym 
się przedmiotem obrabianym. Stosować osobiste 
wyposażenie ochronne takie jak siatka na włosy i 
ściśle przylegająca odzież.

•	 Zagrożenie dla zdrowia spowodowane pyłem 
drzewnym oraz wyrzucanymi wiórami. Stosować 
środki ochrony indywidualnej takie jak ochrona oczu 
oraz maska przeciwpyłowa.

•	 Zagrożenie zdrowia spowodowane prądem w przy­
padku stosowania nieprawidłowych elektrycznych 
przewodów przyłączeniowych.

•	 Ponadto, pomimo wszelkich podjętych kroków, 
mogą się pojawić ukryte ryzyka szczątkowe. 

•	 Ryzyka szczątkowe można zminimalizować prze­
strzegając rozdziału „Wskazówki bezpieczeństwa” 
oraz „Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem”, jak 
i całej instrukcji obsługi.

•	 Urządzenia nigdy nie pozostawiać bez nadzoru, gdy 
jest podłączone do gniazda, przed jego opuszcze­
niem należy je wyłączyć, a wtyczkę wyjąć z gniazda.

•	 Ten produkt nie jest zabawką. Przechowywać z dala 
od dzieci.

•	 Pyły powstające podczas szlifowania, piłowania, 
wiercenia oraz innych prac obróbkowych zawiera­
ją chemikalia, które mogą powodować raka, wady 
wrodzone lub mogą mieć negatywny wpływ na płod­
ność. Przykładowymi chemikaliami są:
	- Ołów z farb ołowianych
	- Krystaliczna krzemionka pochodząca z cegieł i 

cementu lub innych produktów do murowania
	- Arsen i chrom pochodzący z chemicznie obrabia­

nego drewna
•	 Ryzyko różni się w zależności od tego, jak często 

dana praca jest wykonywana. Aby zredukować eks­
pozycję na działanie tych chemikaliów: Pracować w 
dobrze wentylowanym obszarze stosując dopusz­
czone urządzenia zabezpieczające jak np. maski 
przeciwpyłowe, które zostały zaprojektowane do 
filtrowania mikroskopijnych cząsteczek.

•	 Osoby z rozrusznikami serca przed zastosowaniem 
powinny skonsultować się z lekarzem. Pola elektro­
magnetyczne w pobliżu rozruszników serca mogą 
prowadzić do uszkodzenia takiego rozrusznika lub 
do jego awarii.
Dlatego osoby posiadające rozrusznik serca powin­
ny:
	- Unikać samodzielnej pracy.

•	 Przeprowadzać dokładną konserwację i kontrolę w 
celu uniknięcia porażenia prądem elektrycznym.

•	 Ostrzeżenia, środki ostrożności oraz instrukcje za­
warte w niniejszym podręczniku użytkownika nie 
określają wszystkich warunków i sytuacji. Użyt­
kownik musi pamiętać, że zdrowy rozsądek oraz 
współczynnik ostrożności są elementami, które nie 
wchodzą w skład produkt, ale muszą być zagwaran­
towane przez użytkownika.

Dodatkowe wskazówki dotyczące bezpieczeństwa 
stosowania tarcz tokarskich
•	 Upewnić się, że tarcza tokarska ma odpowiedni roz­

miar, by podpierać obrabiany przedmiot.
•	 Upewnić się, że obrabiany przedmiot jest odpowied­

nio zamocowany na tarczy tokarskiej.
•	 Przed zamontowaniem obrabianego przedmiotu 

na tarczy tokarskiej, w miarę możliwości należy go 
przyciąć do końcowego kształtu.
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m UWAGA
Urządzenie i materiały opakowaniowe nie mogą 
służyć jako zabawka dla dzieci! Nie pozwalać dzie-
ciom na zabawę plastikowymi torebkami, foliami 
lub małymi częściami! Istnieje niebezpieczeństwo 
połknięcia i uduszenia!

•	 Maszyna musi być ustawiona stabilnie, tj. musi być 
przykręcona do stołu roboczego, podstawy itp.

•	 Przed uruchomieniem należy odpowiednio zamon­
tować wszystkie pokrywy oraz urządzenia zabez­
pieczające.

•	 Zwrócić uwagę na to, czy w obrabianym drewnie nie 
ma gwoździ, śruby lub innych ciał obcych.

•	 Przed podłączeniem sprawdzić, czy dane na ta­
bliczce znamionowej zgadzają się z danymi sieci.

•	 Maszynę podłączać tylko do poprawnie zainstalo­
wanego gniazdka Schuko z bezpiecznikiem min. 
16A.

8.	 Montaż i obsługa

m Ostrzeżenie! Niebezpieczeństwo odniesienia 
obrażeń!
Przygotować stanowisko robocze, w którym ma stanąć 
narzędzie elektryczne. Zadbać o odpowiednią ilość 
miejsca, aby zapewnić bezpieczną i bezusterkową 
pracę maszyny. Narzędzie elektryczne zostało skon­
struowane do pracy w zamkniętych pomieszczeniach 
i należy je ustawiać na równym i stabilnym podłożu.

m Ważne! Przed przystąpieniem do prac konser-
wacyjnych, nastawczych lub montażowych prze-
prowadzanych na urządzeniu należy odłączyć 
wtyczkę sieciową!

Mocowanie maszyny (rys. 1)
Przed uruchomieniem urządzenie należy przykręcić 
na stole roboczym, na podstawie itp. Użyć w tym celu 
otworów wzdłużnych (A).

Montaż uchwytu narzędziowego (rys. 1; 4)
1.	 Powierzchnię mocowania narzędzia (6) wetknąć w 

otwór wspornika narzędzia (5).
2.	 Powierzchnię mocowania narzędzia (6) zamoco­

wać na wybranej wysokości przy pomocy śruby 
ustalającej (13).

•	 Przed podjęciem prac nastawczych lub konserwa­
cyjnych wyłączyć urządzenie i wyciągnąć wtyczkę 
sieciową.

6.	 Dane techniczne

Silnik prądu przemiennego 220 - 240 V~ 50Hz

Moc 550 Watt

Tryb pracy S1 *

Prędkość obrotowa na 
biegu jałowym 800 - 3000 min-1

maks. długość obrabianego 
przedmiotu 600 mm

maks. Ø obrabianego 
przedmiotu  25 cm

Gwint końcówki wrzeciona M 18x1,5

Ciężar ok. 6,7 kg

Wymiary montażowe 
DŁ. x SZER. x WYS. 1010 x 154 x 215 mm

* Tryb pracy S1, praca ciągła

Emisja hałasu
Emisja hałasu określone zgodnie z EN 62841.

Poziom ciśnienia akustycznego LpA 86,6 dB

Odchylenie KpA 3 dB

Poziom mocy akustycznej LWA 99,6 dB

Odchylenie KWA 3 dB

Zakładać nauszniki ochronne.
Hałas może powodować utratę słuchu. Łączna war­
tość emisji drgań (suma wektorowa trzech kierunków) 
określone zgodnie z EN 62841.

7.	 Przed uruchomieniem

•	 Otworzyć opakowanie i wyjąć ostrożnie urządzenie.
•	 Usunąć materiał opakowaniowy oraz zabezpiecze­

nia opakowania/transportowe (jeśli występują).
•	 Sprawdzić, czy zakres dostawy jest kompletny.
•	 Sprawdzić urządzenie i elementy wyposażenia pod 

kątem uszkodzeń transportowych.
•	 W miarę możliwości zachować opakowanie do za­

kończenia okresu gwarancyjnego.
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Zwrócić uwagę, aby końcówka gwintu centrum 
napędowego wrzeciennika (4) była tak zabezpie­
czona, aby żaden przedmiot nie uszkodził gwintu.

4.	 Odciąć rogi obrabianego przedmiotu, jeżeli średni­
ca końców jest większa niż 5 cm x 5 cm, aby obra­
canie było łatwiejsze i bezpieczniejsze.

5.	 Na każdym końcu zmierzyć całkowitą długość 
obrabianego przedmiotu przy pomocy centrum 
napędowego wrzeciennika (4) i sworznia ustala­
jącego (7). 

6.	 Poluzować dźwignię zaciskową konika (9), a od­
stęp pomiędzy centrum napędowym wrzeciennika 
(4) a sworzniem ustalającym (7) ustawić tak, aby 
powstał nieco większy odstęp niż zmierzona dłu­
gość całkowita obrabianego przedmiotu. 

7.	 Centrum napędowe wrzeciennika (4) wraz z obra­
bianym przedmiotem dokręcić na sworzniu ustala­
jącym (7) przy pomocy pokrętła (10).

8.	 Na koniku (9) dokręcić nakrętkę zabezpieczającą 
(8). 

9.	 Wspornik narzędzia (5) wraz z powierzchnią mo­
cowania narzędzia (6) ustawić w odległości ok. 3 
mm od obrabianego przedmiotu.

Ostrożnie: Przed uruchomieniem maszyny należy 
skontrolować ustawienie poprzez ręczny obrót ob-
rabianego przedmiotu, aby upewnić się, że dostęp-
na jest odpowiednia ilość wolnego miejsca oraz że 
przedmiot nie styka się z powierzchnią mocowania 
narzędzia (6). 

Stosowanie tarczy tokarskiej: (rys. 3)
Do zastosowania tarczy tokarskiej:
•	 Tarcza tokarska (15) oferuje odpowiednie i bezpiecz­

ne zamocowanie wielu obracanych przedmiotów ta­
kich jak płyty, miski, donice i okrągłe elementy. 

Montaż tarczy tokarskiej:
1.	 Odkręcić centrum napędowe wrzeciennika (4) i 

usunąć z wrzeciona.
2.	 Tarczę tokarską (15) przykręcić do wrzeciona 

wrzeciennika i dokręcić ręcznie za pomocą klucza 
maszynowego płaskiego.

Zabezpieczanie obrabianego przedmiotu na tarczy 
tokarskiej:
Obrabiane przedmioty, które nie mogą być obrabiane 
przy pomocy centrum napędowego wrzeciennika (4) 
należy zamontować na tarczy tokarskiej (15) lub na 
elemencie współpracującym jak np. uchwyt zaciskowy 
lub drewniany kloc.

Ustawianie uchwytu narzędziowego (rys. 1; 4)
1.	 Wysokość powierzchni mocowania narzędzia (6) 

można ustawić poprzez odkręcenie śruby ustala­
jącej (13).

2.	 W celu ustawienia długości powierzchni mocują­
cej narzędzia (6), odkręcić dźwignię zaciskową 
powierzchni mocującej narzędzia (14). Powierzch­
nię mocowania narzędzia (6) dosunąć możliwie 
jak najbliżej do obrabianego przedmiotu, nie do­
tykając go.

3.	 Ponownie dokręcić dźwignię zaciskową po­
wierzchni mocującej narzędzia (14).

Ustawianie konika (rys. 1; 5)
1.	 Poluzować dźwignię zaciskową (11) konika (9), 

aby ustawić odstęp pomiędzy konikiem (9) a cen­
trum napędowym wrzeciennika (4).

2.	 Do ustawienia ciśnienia zaciskania użyć pokrętła 
(10), a następnie zabezpieczyć nakrętką zabez­
pieczającą (8).

Ostrzeżenie! Zwrócić uwagę, aby powierzchnia 
mocowania narzędzia (6) była mocno zaciągnięta i 
nie obracała się w stronę obrabianego przedmiotu.

Napinanie i zwalnianie zacisku konika (rys. 6)
Aby zamocować konik w żądanej pozycji, należy wyko­
nać następujące czynności:
1.	 Przesunąć dźwignię zaciskową (11) w dolnej pozy­

cji, od prawej do lewej, aż do ogranicznika.
2.	 Unieść dźwignię zaciskową (11) i przesunąć ją w 

przeciwnym kierunku do ogranicznika.
3.	 Powtórzyć ten proces 4-7 razy, aż konik zostanie 

bezpiecznie zamocowany.
Aby poluzować konik, należy postępować w odwrotnej 
kolejności.

Zabezpieczanie obrabianego przedmiotu na cen-
trum napędowym wrzeciennika (rys. 1)
1.	 Zlokalizować środek obrabianego przedmiotu po­

przez narysowanie na obu końcach przekątnych. 
Punkt przecięcia obydwu linii wskazuje dokładnie 
środek obrabianego przedmiotu.

2.	 Na jednym końcu obrabianego przedmiotu, wzdłuż 
przekątnych wykonać piłowanie na głębokości ok. 
2 mm, aby podjąć centrum napędowe wrzecien­
nika (4).

3.	 Przy pomocy drewnianego młotka (nie wchodzi w 
zakres dostawy) centrum napędowe wrzeciennika 
(4) wbić w miejscu, gdzie przekątna przecina się z 
końcem obrabianego przedmiotu. 
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Elektroniczna regulacja prędkości obrotowej:
Za pomocą elektronicznej regulacji prędkości obroto­
wej można ustawiać bezstopniowo prędkość obrotową:
Ustawić prędkość obrotową z pomocą regulatora pręd­
kości obrotowej (3).

Ważne informacje dla użytkownika
•	 Zalecamy, aby zapoznać się z literaturą fachową na 

temat technik toczenia.
•	 Podczas wybierania drewna poddawanego toczeniu 

należy zwrócić uwagę na obecność sęków oraz jego 
obkurczanie się. Stosować drewno nie posiadające 
pęknięć i sęków (w przypadku małych sęków zwró­
cić uwagę na nacisk narzędzia tokarskiego). 

•	 Zawsze sprawdzać ręcznie, czy formowany element 
jest prawidłowo zamocowany. Ostrzeżenie! Wyjąć 
wtyczkę sieciową! 

•	 Używać wyłącznie oryginalnego, ostrego narzędzia 
tokarskiego. 

•	 Podczas obracania plastrów drewna nie przebywać 
w torze lotu obrabianego przedmiotu. 

•	 Duże i niewyważone formowane elementy przyci­
nać przy pomocy piły taśmowej lub wyrzynarki. Je­
żeli formowane elementy są znacznie niewyważone 
stwarzają one zagrożenie dla zdrowia oraz żywot­
ności maszyny.

•	 Pracę z nowymi obrabianymi przedmiotami rozpo­
czynać zawsze z najniższą prędkością, którą nale­
ży zwiększać wraz z wzrastaniem masy toczonego 
przedmiotu. 

•	 Nie stosować plastrów drewna posiadających pęk­
nięcia kontrakcyjne, ponieważ wskutek działania 
siły odśrodkowej stwarzają one wysokie ryzyko ro­
zerwania. 

•	 Nie przekraczać maksymalnych rozmiarów narzę­
dzi.

•	 W przypadku zablokowania narzędzi: W pierwszej 
kolejności, przed rozpoczęciem wyszukiwania błę­
dów należy odłączyć wtyczkę sieciową.

•	 Podczas wykonywania toczenia należy się ustawić 
przy maszynie w taki sposób, aby możliwe było 
efektywne prowadzenie dłuta na wsporniku narzę­
dzia.

•	 Stosować jedynie narzędzi tnących zalecanych do 
prac tokarskich.

1.	 Przed zamontowaniem na tarczy tokarskiej (15), 
obrabiany przedmiot w miarę możliwości należy 
przyciąć do końcowego kształtu.

2.	 Tarczę tokarską (15) zamocować na obrabianym 
przedmiocie. W zależności od obrabianego przed­
miotu można do tego użyć wkrętów do drewna 
(nie wchodzą w zakres dostawy), które można 
wkręcić bezpośrednio w obrabiany przedmiot. 
Jeżeli przewidziany wymiar cięcia nie dopuszcza 
zastosowania śrub, konieczne może być zastoso­
wanie elementu współpracującego. Tylni element 
można utworzyć z kostki starego drewna z dwoma 
płaskimi i równoległymi przeciwpowierzchniami. 
Zlokalizować i zaznaczyć środek elementu nośne­
go. Element nośny (drewniany kloc) musi zostać 
ewentualnie sklejony z obrabianym przedmiotem i 
połączony z elementem nośnym, który następnie 
jest przykręcany przy pomocy wkrętów (nie wcho­
dzą w zakres dostawy) do tarczy tokarskiej (15). 
W takim wypadku element nośny zamocować na 
obrabianym przedmiocie i odczekać, aż klej wy­
schnie zgodnie z zaleceniami producenta. Jeżeli 
zastosowanie wkrętów w przypadku danego ob­
rabianego przedmiotu nie jest możliwe, element 
może zostać sklejony przy pomocy kawałka pa­
pieru. Umożliwia to późniejsze rozdzielenie bez 
uszkodzenia obrabianego przedmiotu. Stosować 
wyłącznie stożkowe wkręty do drewna. Nie stoso­
wać wkrętów do drewna ze stożkowym łbem.

Ostrożnie: Zwrócić uwagę, aby dłuto tokarskie nie 
stykało się ze śrubami ustalającymi gotowych wy-
miarów obrabianego przedmiotu.

m UWAGA!
Przed uruchomieniem urządzenie koniecznie cał-
kowicie zmontować!

Włączanie i wyłączanie (rys. 1)
•	 Wcisnąć włącznik (2/„I”), aby uruchomić maszynę.
•	 Wcisnąć wyłącznik (2/„0”), aby wyłączyć maszynę.

Ostrożnie: Urządzenie rozpoczyna pracę natych-
miast po osiągnięciu ustawionej prędkości obro-
towej.

Regulacja prędkości obrotowej (rys. 1)
Prawidłowa prędkość obrotowa jest uzależniona od 
obrabianego przedmiotu. 
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11.	 Przechowywanie

Urządzenie i jego wyposażenie przechowywać w miej­
scu zaciemnionym, suchym i zabezpieczonym przed 
mrozem oraz niedostępnym dla dzieci. Optymalna 
temperatura przechowywania wynosi od 5 do 30˚C.
Narzędzie elektryczne przechowywać w oryginalnym 
opakowaniu.

Przykryć narzędzie elektryczne, by chronić je przed 
pyłem lub wilgocią.
Zachować instrukcję obsługi urządzenia elektryczne­
go.

12.	 Przyłącze elektryczne

Zainstalowany silnik elektryczny jest gotowy do eks­
ploatacji. Przyłącze odpowiada właściwym przepisom 
VDE (Związek Elektryków Niemieckich) oraz normom 
DIN. Przyłącze sieciowe udostępniane przez klienta 
oraz przedłużacz muszą być zgodne z powyższymi 
przepisami.

Uszkodzone przyłącze elektryczne
Na przewodach elektrycznych powstają często uszko­
dzenia izolacji.
Przyczyną może być:
•	 Ściskanie, w przypadku gdy przewody są prowadzo­

ne przez okna lub szczeliny w drzwiach.
•	 Zagięcia, w przypadku nieprawidłowego zamoco­

wania lub prowadzenia przewodów.
•	 Przecięcia, w przypadku najeżdżania na przewody.
•	 Uszkodzenia izolacji, w przypadku wyrywania z 

gniazdka naściennego.
•	 Pęknięcia, w przypadku starej izolacji.
Uszkodzone przewody elektryczne nie mogą być sto­
sowane i ze względu na uszkodzenie izolacji zagrażają 
życiu.
Elektryczne przewody należy regularnie kontrolować 
pod kątem uszkodzeń. Pamiętać, by podczas spraw­
dzania przewodu nie był on podłączony do sieci elek­
trycznej.
Przewody elektryczne muszą odpowiadać właściwym 
przepisom VDE (Związek Elektryków Niemieckich) 
oraz normom DIN. Stosować wyłącznie przewody 
elektryczne z oznaczeniem H05VV-F.
Odpowiednia informacja znajduje się na oznaczeniu 
typu, umieszczonym na przewodzie.

9.	 Transport 

1.	 Przed transportem narzędzia elektrycznego nale­
ży je wyłączyć i odciąć od zasilania elektrycznego.

2.	 Narzędzie elektryczne należy przenosić przynaj­
mniej w dwie osoby. Narzędzie elektryczne należy 
przenosić chwytając za łoże maszyny (12).

3.	 Narzędzie elektryczne należy chronić przed ude­
rzeniami i silnymi wstrząsami, jakie mogą wystę­
pować np. podczas przewożenia samochodem.

4.	 Narzędzie elektryczne zabezpieczyć przed prze­
wróceniem się i ześlizgnięciem.

5.	 Nigdy nie używać zabezpieczeń do przestawiania 
lub transportu.

10.	 Czyszczenie i konserwacja

m Ostrzeżenie!
Przed rozpoczęciem wszelkich prac związanych z 
ustawianiem, obsługą techniczną i naprawą wyciągnąć 
wtyczkę sieciową!

Ogólne czynności konserwacyjne
Od czasu do czasu przecierać maszynę ściereczką, 
by usunąć wióry i pył. W celu wydłużenia żywotności 
narzędzia naoliwić elementy obrotowe raz w miesiącu. 
Nie oliwić silnika.
Nie używać żadnych żrących środków do czyszczenia 
tworzywa sztucznego.

Konserwacja
We wnętrzu urządzenia nie ma elementów wymagają­
cych konserwacji.

Informacje serwisowe
Należy wziąć pod uwagę, że następujące części tego 
produktu podlegają normalnemu podczas eksploatacji 
lub naturalnemu zużyciu bądź że następujące części 
konieczne są jako materiały eksploatacyjne.
Części zużywające się*: dłuto tokarskie

* nie zawsze wchodzą w zakres dostawy!

Części zamienne i wyposażenie można zamówić w 
naszym punkcie serwisowym. W tym celu zeskanować 
kod QR znajdujący się na stronie tytułowej.
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•	 Symbol przekreślonego kosza na śmieci oznacza, 
że zużytego urządzenia elektrycznego i elektronicz­
nego nie wolno wyrzucać razem z odpadami domo­
wymi.

•	 Zużyte urządzenia elektryczne i elektroniczne moż­
na bezpłatnie oddawać w następujących miejscach:
	- Publiczne punkty utylizacji lub zbiórki (np. podwó­

rza budynków komunalnych)
	- Punkty sprzedaży urządzeń elektrycznych (sta­

cjonarne i internetowe), o ile sprzedawcy są zobo­
wiązani do ich odbioru lub oferują je dobrowolnie.

	- Do trzech sztuk urządzeń elektrycznych i elektro­
nicznych każdego typu, o długości krawędzi nie 
większej niż 25 centymetrów, można bezpłatnie 
zwrócić do producenta bez konieczności wcze­
śniejszego zakupu nowego urządzenia od produ­
centa lub można je oddać do innego autoryzowa­
nego punktu zbiórki w swojej okolicy.

	- W celu uzyskania informacji na temat dodatko­
wych warunków przyjmowania zwrotów przez 
producentów i  dystrybutorów należy skontakto­
wać się z odpowiednim działem obsługi klienta.

•	 W przypadku dostarczenia przez producenta no­
wego urządzenia elektrycznego do prywatnego 
gospodarstwa domowego, może ono zorganizować 
bezpłatną zbiórkę zużytych urządzeń elektrycznych 
i elektronicznych na wniosek użytkownika końcowe­
go. W tym celu należy skontaktować się z działem 
obsługi klienta producenta. 

•	 Niniejsze oświadczenia dotyczą wyłącznie urzą­
dzeń zainstalowanych i sprzedawanych w krajach 
Unii Europejskiej i  podlegają Dyrektywie Europej­
skiej 2012/19/UE. W krajach spoza Unii Europej­
skiej mogą obowiązywać inne przepisy dotyczące 
utylizacji zużytych urządzeń elektrycznych i  elek­
tronicznych.

Silnik prądu przemiennego
•	 Napięcie sieciowe musi wynosić 220 - 240 V~
•	 Przedłużacze o długości 25 m muszą posiadać 

przekrój wynoszący 1,5 milimetra kwadratowego.

Podłączanie oraz naprawy wyposażenia elektryczne­
go mogą być przeprowadzane przez wykwalifikowane­
go elektryka

W przypadku pytań proszę o podanie następują-
cych danych:
•	 Rodzaj prądu silnika
•	 Dane znajdujące się na tabliczce znamionowej ma­

szyny
•	 Dane znajdujące się na tabliczce znamionowej sil­

nika

Rodzaj przyłącza X
Jeżeli przewód przyłączeniowy do sieci tego urządze­
nia ulegnie uszkodzeniu, należy go wymienić na spe­
cjalny przewód przyłączeniowy, który jest dostępny u 
producenta lub za pośrednictwem serwisu klienta.

13.	 �Utylizacja i ponowne  
wykorzystanie

Wskazówki dotyczące opakowania

 �Materiały opakowaniowe nadają 
się do  recyklingu. Opakowania 
należy utylizować w sposób przy­
jazny dla środowiska.

Wskazówki dotyczące ustawy o urządzeniach 
elektrycznych i elektronicznych (ElektroG)

Zużyte urządzenia elektryczne i elektro-
niczne nie wchodzą w skład odpadów do-
mowych, lecz muszą być zbierane i usuwa-
ne oddzielnie! 

•	 Stare baterie lub akumulatory, które nie są na stałe 
zainstalowane w starym urządzeniu, należy usu­
nąć przed oddaniem go do serwisu nie powodując 
zniszczenia! Ich utylizacja jest regulowana ustawą 
o bateriach.

•	 Właściciele lub użytkownicy urządzeń elektrycz­
nych i  elektronicznych są prawnie zobowiązani do 
ich zwrotu po zakończeniu użytkowania.

•	 Użytkownik końcowy jest odpowiedzialny za usunię­
cie swoich danych osobowych ze starego urządze­
nia przeznaczonego do utylizacji!
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14.	 Pomoc dotycząca usterek

Usterka Możliwa przyczyna Pomoc

Jakość cięcia jest słaba. Przyrząd tnący jest tępy. Naostrzyć lub wymienić przyrząd tnący.

Zbyt agresywne cięcie. Zredukować ciśnienie robocze

Przyrząd tnący został ustawiony 
pod środkową linią obrabianego 
przedmiotu.

Przyrząd tnący opuścić maksymalnie 3 
mm nad środkiem obrabianego przed­
miotu.

Prędkość obrotowa zbyt niska. Ustawić prędkość.

Zbyt duże wibracje podczas 
obracania cienkich przed­
miotów obrabianych.

Przyrząd tnący znajduje się poniżej 
środkowej linii obrabianego przed­
miotu.

Przyrząd tnący unieść do linii środkowej 
obrabianego przedmiotu.

Wykonano zbyt agresywne cięcie. Zredukować ciśnienie robocze.

Zbyt duże wibracje podczas 
obracania dużych przedmio­
tów obrabianych lub misek.

Wrzeciennik i/lub konik nieprawidło­
wo ustawione na końcach obrabia­
nego przedmiotu.

Skontrolować, czy końcówki obrabianego 
przedmiotu są prawidłowo umieszczone na 
wrzecienniku i/lub koniku.

Obrabiany przedmiot jest niewyrów­
noważony.

Odciąć końcówkę obrabianego przedmio­
tu, aż przedmiot zostanie wyrównoważony.

Tokarka nie obraca się. Kabel nie jest podłączony do 
gniazdka.

Podłączać do gniazdka.

Tokarka nie wyłącza się. Uszkodzony lub wadliwy wyłącznik 
sieciowy i/lub wewnętrzne okablo­
wanie.

Wtyczkę tokarki wyjąć natychmiast z 
gniazdka. Tokarkę można eksploatować 
dopiero po zleceniu jej naprawy wykwalifi­
kowanemu technikowi serwisowemu.
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Objašnjenje simbola na uređaju

Svrha je simbola u ovom priručniku skrenuti vašu pozornost na moguće rizike. Sigurnosne simbole i objašnjenja uz 
njih valja pomno proučiti. Sama upozorenja neće otkloniti rizike i ne mogu zamijeniti ispravne mjere za sprječavanje 
nezgoda.

Upozorenje! U slučaju nepridržavanja uputa postoji životna opasnost, opasnost od ozljeda ili 
opasnost od oštećenja alata!

Prije stavljanja u pogon pročitajte i poštujte priručnik za rukovanje i sigurnosne napomene!

Nosite zaštitu za sluh!

Nosite mrežicu za kosu!

Nosite zaštitne naočale!

Zabranjena je uporaba rukavica!

Razred zaštite II (dvostruka izolacija) 

Proizvod udovoljava važećim europskim direktivama.

Otpuštanje konjić

Stezanje konjić
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Osim sigurnosnih napomena sadržanih u ovom priruč­
niku za uporabu i posebnih nacionalnih propisa valja se 
pridržavati i općeprihvaćenih tehničkih pravila za rad 
konstrukcijski identičnih naprava.
Ne preuzimamo odgovornost za nezgode ili štete koje 
nastanu zbog nepridržavanja ovog priručnika i sigur­
nosnih napomena.

2.	 Opis uređaja

1.	 Motorni sklop
2.	 Sklopka za uključivanje i isključivanje
3.	 Regulator brzine vrtnje
4.	 Pogonski centar kućišta vretena
5.	 Potporanj alata
6.	 Oslonac alata
7.	 Vrh za centriranje
8.	 Protumatica
9.	 Konjić
10.	 Ručni kotač
11.	 Zatezna poluga konjića
12.	 Postolje stroja
13.	 Vijak za fiksiranje
14.	 Zatezna poluga oslonca alata
15.	 Planska ploča

3.	 Opseg isporuke 

•	 1 motorni sklop
•	 1 pogonski centar kućišta vretena
•	 1 oslonac alata
•	 1 potporanj alata
•	 1 vrh za centriranje
•	 1 konjić
•	 1 postolje stroja
•	 1 planska ploča
•	 2 ključa za vijke širine 24
•	 1 zatezna poluga oslonca alata (unaprijed montira­

na)
•	 8 priteznih vijaka (B)
•	 1 priručnik za uporabu

4.	 Namjenska uporaba

Tokarski stol služi samo za obrađivanje drva prikladnim 
tokarskim dlijetima.
Stroj ispunjava važeću Direktivu EZ-a o strojevima.
Valja se pridržavati proizvođačkih propisa o sigurnosti, 
radu i održavanju te dimenzija navedenih u tehničkim 
podatcima.

1.	 Uvod

Proizvođač:

Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Poštovani kupci,
želimo vam mnogo zadovoljstva i uspjeha pri radu s 
novim uređajem.

Napomena:
Prema važećem njemačkom Zakonu o odgovornosti 
za proizvode, proizvođač ovog uređaja ne odgovara za 
štete koje nastanu na ovom uređaju ili koje ovaj uređaj 
uzrokuje u slučaju:
•	 nestručnim rukovanjem
•	 nepridržavanja priručnika za uporabu,
•	 popravcima koje obave neovlašteni stručnjaci
•	 montažom i zamjenom neoriginalnih rezervnih dije­

lova
•	 nenamjenske uporabe,
•	 kvarova električnog sustava zbog nepridržavanja 

propisa i odredaba o električnoj energiji VDE 0100, 
DIN 57113 / VDE0113.

Vodite računa o sljedećem:
Prije montaže i stavljanja u pogon pročitajte cjelokupan 
tekst priručnika za uporabu.
Ovaj priručnik za uporabu treba vam olakšati upozna­
vanje s električnim alatom i njegovim namjenskim mo­
gućnostima uporabe.
Priručnik za uporabu sadržava važne napomene za 
siguran, ispravan i ekonomičan rad s ovim električnim 
alatom te za sprječavanje opasnosti, smanjivanje troš­
kova popravka i prekida rada te povećavanje pouzda­
nosti i radnog vijeka električnog alata.
Osim sigurnosnih propisa iz ovog priručnika za upora­
bu svakako se pridržavajte i nacionalnih propisa koji se 
odnose na rad ovog električnog alata.
Čuvajte priručnik za uporabu u blizini električnog alata, 
zaštićenog od prljavštine i vlage u plastičnoj vrećici. 
Prije početka rada svi rukovatelji moraju pročitati i po­
zorno se pridržavati ovog priručnika. Na električnom 
alatu smiju raditi samo osobe koje su podučene u upo­
rabi električnog alata i upućene u opasnosti koje su 
povezane s njegovom uporabom. 
Strojem smiju rukovati samo osobe odgovarajuće mi­
nimalne dobi.
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c)	 Udaljite djecu i druge osobe tijekom uporabe 
električnog alata. U slučaju odvraćanja pozor­
nosti možete izgubiti kontrolu nad električnim ala­
tom.

2.	 Električna sigurnost

a)	 Utikač električnog alata mora odgovarati utič-
nici. Utikač nije dopušteno ni na koji način iz-
mijeniti. Ne rabite adapterske utikače zajedno 
s uzemljenim električnim alatima. Originalni 
utikači i odgovarajuće utičnice smanjuju rizik od 
električnog udara.

b)	 Izbjegavajte dodir tijela s uzemljenim površi-
nama kao što su cijevi, radijatori, štednjaci i 
hladnjaci. Postoji povećan rizik od električnog 
udara ako je vaše tijelo uzemljeno.

c)	 Ne izlažite električne alate kiši ili vlazi. Prodi­
ranje vode u električni alat povećava rizik od elek­
tričnog udara.

d)	 Ne rabite električni kabel za nošenje ili vješa-
nje električnog alata ili za izvlačenje utikača iz 
utičnice. Držite električni kabel dalje od izvora 
topline, ulja, oštrih rubova ili pokretnih dijelo-
va. Oštećeni ili zapleteni električni kabeli poveća­
vaju rizik od električnog udara.

e)	 Prilikom rada s električnim alatom na otvo-
renom rabite samo produžne kabele koji su 
prikladni i za vanjsku uporabu. Uporaba pro­
dužnog kabela koji je prikladan za vanjski prostor 
smanjuje rizik od električnog udara.

f)	 Ako ne možete izbjeći rad električnog alata 
u vlažnoj okolini, uporabite zaštitnu strujnu 
sklopku. Uporaba zaštitne strujne sklopke sma­
njuje rizik od električnog udara. 

3.	 Sigurnost ljudi

a)	 Budite pozorni, pazite na ono što radite i po-
stupajte razumno prilikom rada s električnim 
alatom. Ne rabite električni alat ako ste umorni 
ili pod utjecajem droge, alkohola ili lijekova. 
Trenutak nepozornosti prilikom uporabe električ­
nog alata može uzrokovati najteže ozljede. 

b)	 Nosite osobnu zaštitnu opremu i uvijek nosite 
zaštitne naočale. Nošenje osobne zaštitne opre­
me kao što je maska protiv prašine, neklizajuće 
zaštitne cipele, zaštitna kaciga ili štitnik sluha, 
ovisno o vrsti i uporabi električnog alata, smanjuje 
rizik od ozljeda. 

Valja se pridržavati odgovarajućih propisa o zaštiti na 
radu i ostalih, općeprihvaćenih pravila o tehničkoj si­
gurnosti.
Stroj smiju održavati ili popravljati samo stručne osobe 
koje su upoznate s njim i koje su podučene o opasno­
stima. Proizvođač neće odgovarati za štete uzrokova­
ne neovlaštenim izmjenama stroja.
Stroj je dopušteno rabiti samo s originalnim priborom i 
alatima proizvođača.
Svaka uporaba koja odstupa od gore navedene sma­
tra se nenamjenskom. Proizvođač neće odgovarati za 
štete nastale takvom uporabom; rizik snosi isključivo 
korisnik.

m Imajte na umu da naši uređaji namjenski nisu kon­
struirani za gospodarsku, obrtničku ili industrijsku 
uporabu. Ne preuzimamo odgovornost ako se uređaj 
uporabi u komercijalnim, obrtničkim ili industrijskim po­
gonima te za srodne zadatke.

5.	 Sigurnosne napomene

Opće sigurnosne napomene za električne alate

m UPOZORENJE! Pročitajte sve sigurnosne napo-
mene, upute, crteže i tehničke podatke isporuče-
ne s ovim električnim alatom. Nepridržavanje slje­
dećih uputa može uzrokovati električni udar, požar i/
ili teške ozljede!

Sačuvajte sve sigurnosne napomene i upute za 
buduće potrebe.

Pojam “električni alat” koji se rabi u sigurnosnim napo­
menama odnosi se na električne alate s napajanjem iz 
električne mreže (s mrežnim kabelom) i na električne 
alate s akumulatorskim napajanjem (bez električnog 
kabela).

1.	 Sigurnost na radnom mjestu

a)	 Radno mjesto mora biti čisto i dobro osvijet-
ljeno. Nered ili neosvijetljeni radni prostori mogu 
uzrokovati nezgode. 

b)	 Ne radite s električnim alatom u potencijalno 
eksplozivnoj atmosferi u kojoj su prisutne za-
paljive tekućine, plinovi ili prašina. Električni 
alati proizvode iskre koje mogu zapaliti prašinu ili 
pare. 
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e)	 Pozorno njegujte električne alate i radni alat. 
Provjerite funkcioniraju li pokretni dijelovi 
ispravno i da ne zapinju, jesu li dijelovi slomlje-
ni ili toliko oštećeni toliko da onemogućavaju 
funkcioniranje električnog alata. Prije uporabe 
električnog alata dajte popraviti oštećene dije-
love. Mnoge nezgode uzrokovane su upravo lošim 
održavanjem električnih alata. 

f)	 Alate za rezanje redovito oštrite i čistite. Po­
zorno održavani alati za rezanje s oštrim reznim 
rubovima manje će zapinjati i lakše ih je kontro­
lirati.

g)	 Rabite električni alat, pribor, nastavke itd. 
prema ovim uputama. Pritom vodite računa o 
radnim uvjetima i zadatku koji valja obaviti. 
Uporaba električnih alata za primjene za koje on 
nije predviđen može uzrokovati opasne situacije.

h)	 Ručke i prihvatne površine moraju biti suhe, 
čiste i očišćene od ulja i masnoće. Skliske ruč­
ke i prihvatne površine ne omogućavaju sigurno 
rukovanje i nadzor nad električnim alatom u ne­
predviđenim situacijama. 

5.	 Servisiranje

a)	 Električni alat smije popravljati samo kvalifici-
rano stručno osoblje i to samo s originalnim 
rezervnim dijelovima. Tako ćete biti sigurni da je 
električni alat i dalje siguran.

Upozorenje! Ovaj električni alat tijekom rada proizvo­
di elektromagnetsko polje. To polje može u određenim 
okolnostima ometati aktivne ili pasivne medicinske 
implantate. Kako bi se smanjila opasnost od teških ili 
smrtnih ozljeda, preporučujemo da se osobe s medi­
cinskim implantatima prije rukovanja ovim strojem sa­
vjetuju sa svojim liječnikom i proizvođačem tog medi­
cinskog implantata.

Sigurnosne napomene za tokarski stol

•	 Upoznajte se sa svojstvima stroja i tehnikom tokare­
nja prije nego što stroj stavite u pogon.

•	 Na svim izradcima provjerite postoje li pukotine ili 
grane. Lijepljeni spojevi prije okretanja moraju biti 
potpuno stvrdnuti.

•	 Uvjerite se u to da je izradak čvrsto blokiran i da su 
svi nastavci osigurani.

•	 Prije uključivanja stroja pobrinite se za to da je izra­
dak moguće slobodno okretati rukom.

c)	 Izbjegavajte nenamjerno stavljanje u pogon. 
Provjerite je li električni alat isključen prije 
nego što ga priključite na električnu mrežu i/
ili bateriju, prije podizanja ili nošenja. Nošenje 
električnog alata s prstom na sklopki ili priključi­
vanje uključenog električnog alata na električnu 
mrežu može uzrokovati nezgode. 

d)	 Prije uključivanja električnog alata uklonite 
alate za namještanje ili ključ za vijke. Alat ili 
ključ koji se nalazi na okretnom dijelu električnog 
alata može uzrokovati ozljede.

e)	 Izbjegavajte neobičan položaj tijela. Zauzmite 
siguran položaj tijela i uvijek održavajte ravno-
težu. Na taj način moći ćete električni alat bolje 
kontrolirati u nepredvidljivim situacijama. 

f)	 Nosite odgovarajuću odjeću. Ne nosite široku 
odjeću ili nakit. Maknite kosu i odjeću dalje od 
pokretnih dijelova. Pokretni dijelovi mogu zahva­
titi labavu odjeću, nakit ili dugu kosu. 

g)	 Ako je moguće montiranje naprava za usisava-
nje i prikupljanje prašine, njih valja priključiti i 
ispravno rabiti. Uporaba sustava za usisavanje 
prašine može smanjiti opasnosti uzrokovane pra­
šinom.

h)	 Ne uljuljajte se u lažni osjećaj sigurnosti i ne 
kršite sigurnosna pravila za električne alate, 
čak i ako ste nakon dugotrajne uporabe upo-
znati s električnim alatom. Nemarno postupanje 
može u djeliću sekunde uzrokovati teške ozljede. 

4.	 �Uporaba i održavanje električnog alata

a)	 Ne preopterećujte električni alat. Rabite pri-
kladan električni alat za vaš zadatak. Priklad­
nim električnim alatom radit ćete bolje i sigurnije u 
specificiranom rasponu snage. 

b)	 Ne rabite električni alat ako je sklopka ošteće-
na. Električni alat koji se ne može više uključiti ili 
isključiti opasan je i mora se popraviti. 

c)	 Izvucite utikač iz utičnice i/ili izvadite preno-
sivi akumulator prije obavljanja namještanja 
uređaja, mijenjanja radnih alata ili polaganja 
električnog alata. Tom mjerom opreza sprječava 
se nenamjerno pokretanje električnog alata. 

d)	 Spremite električne alate koje ne rabite izvan 
dosega djece. Ne dopustite da električni alat 
rabe osobe koje nisu upoznate s njim ili koje 
nisu pročitale ove upute. Električni alati su opa­
sni ako ih rabe neiskusne osobe. 
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•	 Rizik se razlikuje ovisno o tome koliko često obav­
ljate te radove. Kako biste smanjili svoje izlaganje 
tim kemikalijama: Radite u dobro provjetravanom 
području i radite s dopuštenim sigurnosnim napra­
vama kao što su npr. maske protiv prašine koje su 
posebno konstruirane za filtriranje mikroskopski sit­
nih čestica.

•	 Osobe sa srčanim elektrostimulatorima trebali bi se 
prije primjene savjetovati sa svojim liječnikom. Elek­
tromagnetska polja u blizini srčanih elektrostimulato­
ra mogu uzrokovati neispravnosti na srčanom elek­
trostimulatoru ili kvar srčanog elektrostimulatora.  
Osim toga, osobe sa srčanim elektrostimulatorima:
	- Izbjegavajte raditi sami.

•	 Ispravno održavajte i provjeravajte kako biste izbje­
gli električni udar.

•	 Upozorenja, mjere opreza i upute iz ovog priručnika 
za uporabu ne mogu uzeti u obzir sve moguće uvjete 
i situacije. Vlasnik mora razumjeti da su zdrav razum 
i oprez čimbenici koje nije moguće ugraditi u ovaj 
proizvod, nego koje vlasnik mora sam osigurati.

Dodatne sigurnosne napomene za uporabu plan-
skih ploča
•	 Pobrinite se za to da planska ploča ima ispravnu ve­

ličinu za podupiranje izratka.
•	 Pobrinite se za to da je izradak čvrsto pričvršćen za 

plansku ploču.
•	 Prije montaže razrežite izradak na plansku ploču što 

je moguće bliže konačnom obliku.
•	 Za tokarenje planske ploče rabite samo dlijeta za 

struganje. Dlijeta za struganje mogu se lako istrgnu­
ti iz šaka.

•	 Pobrinite se za to da tokarsko dlijeto ne može ome­
tati pričvrsne vijke na konačnim mjerama izratka.

Potencijalni rizici
Električni alat konstruiran je prema aktualnom 
stanju tehnike i prihvaćenim pravilima o tehničkoj 
sigurnosti. Unatoč tome, prilikom rada mogu se 
pojaviti neke potencijalni rizici.
•	 Obrađujte samo probrana drva bez pogrešaka kao 

što su: čvorovi, poprečne pukotine, površinske puko­
tine. Neispravno drvo sklono je cijepanju i predstav­
lja opasnost pri radu.

•	 Drva koja nisu pozorno zalijepljena mogu prilikom 
obrade eksplodirati zbog centrifugalne sile.

•	 Prije stezanja skrojite sirovi izradak na četvrtasti 
oblik, centrirajte ga i pobrinite se za to da je čvrsto 
stegnut. Neuravnoteženost izratka uzrokovat će 
opasnost od ozljeda.

•	 Držite šake i prste dalje od rotirajućeg izratka.
•	 Isključite stroj i pričekajte dok se ne zaustavi prije 

nego što obavite namještanja na izratku, konjiću ili 
osloncu alata.

•	 Održavanje, namještanje, kalibriranje i čišćenje do­
pušteno je obavljati samo kada je motor isključen.

•	 Stroj je predviđen samo za uporabu s tokarskim dli­
jetima.

•	 Tokarska dlijeta uvijek spremite na sigurno mjesto 
prije nego što napustite radno mjesto.

•	 Ne rabite tokarilicu bez pokrova i zaštitnih naprava.
•	 Održavajte rezne alate oštrima.
•	 Rabite najmanju brzinu kada pokrećete novi izradak.
•	 Tokarilicu uvijek zaustavljajte s najmanjom brzinom. 

Ako tokarilica radi tako brzo da vibrira, postoji opa­
snost da će izradak izletjeti ili da će se rezni alat 
iščupati iz ruku.

•	 Ne dopustite da se rezni alati zarežu u izradak. Drvo 
se može rascijepati ili odletjeti s tokarskog stola.

•	 Oslonac alata uvijek pozicionirajte iznad središnje 
linije tokarilice kada oblikujete izradak.

•	 Prije nego što izradak pričvrstite na čelnu ploču, 
trebali biste je uvijek što je moguće grublje doraditi 
kako biste je što više zaoblili. Time će se minimizirati 
vibracije prilikom tokarenja izratka. Uvijek čvrsto pri­
čvrstite izradak na čelnu ploču. Inače izradak može 
odletjeti s tokarilice.

•	 Kako biste uklonili strugotine, uporabite četku ili stla­
čeni zrak, nikada ruke. Strugotine mogu biti oštre.

•	 Rezni alat mora uvijek čvrsto ležati u steznoj napravi 
i biti namješten tako da se ograniči stršenje komada 
drva. Time se smanjuje mogućnost da se alat slomi 
ili savine.

•	 Preko tokarilice nije dopušteno prelaziti tijekom 
rada.

•	 Izradak uvlačite u rezni alat samo suprotno smjeru 
vrtnje. Izradak se mora uvijek okretati prema vama.

•	 Uređaj nikada ne ostavljajte bez nadzora kada je pri­
ključen u utičnicu, isključite ga i izvucite iz utičnice 
prije nego što ga napustite.

•	 Ovaj proizvod nije igračka. Čuvajte ga izvan dosega 
djece.

•	 Neke prašine koje nastaju prilikom brušenja, pilje­
nja, bušenja i drugih građevinskih radova sadržava­
ju kemikalije za koje je poznato da uzrokuju rak, uro­
đene anomalije ili druge reproduktivne štete. Neki 
primjeri takvih kemikalija su:
	- olovo iz olovnih boja
	- kristalna silicijeva kiselina iz opeka i cementa ili 

drugih zidarskih proizvoda
	- arsen i krom iz kemijski tretiranog drva
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Nosite štitnik sluha.
Djelovanje buke može uzrokovati gubitak sluha. Uku­
pne vrijednosti vibracija (vektorski zbroj triju smjerova) 
utvrđene su u skladu s normom EN 62841.

7.	 Prije stavljanja u pogon

•	 Otvorite ambalažu i oprezno izvadite uređaj.
•	 Uklonite ambalažni materijal te ambalažne i tran­

sporte osigurače (ako postoje).
•	 Provjerite je li isporučena oprema kompletna.
•	 Provjerite ima li na uređaju i dijelovima pribora šteta 

kod transporta.”
•	 Sačuvajte ambalažu po mogućnosti do isteka jam­

stvenog razdoblja.

m POZOR
Uređaj i ambalažni materijali nisu dječja igračka! 
Djeca se ne smiju igrati plastičnim vrećicama, fo-
lijama i malim dijelovima! Postoji opasnost od gu-
tanja i gušenja!

•	 Stroj je potrebno postaviti stabilno, tj. vijčano pričvr­
stiti na radni stol, postolje itd. 

•	 Prije stavljanja u pogon moraju biti ispravno montira­
ni svi pokrovi i sve sigurnosne naprave.

•	 Kod prethodno obrađenog drva pazite na strana tije­
la kao što su npr. čavli ili vijci itd.

•	 Prije priključivanja stroja provjerite podudaraju li se 
podatci na označnoj pločici s vrijednostima električ­
ne mreže.

•	 Priključite stroj samo u propisno instaliranu utičnicu 
sa zaštitnim kontaktom koja je zaštićena s najmanje 
16 A.

8.	 Montiranje i rukovanje

m Upozorenje! Opasnost od ozljeda!
Pripremite radno mjesto na koje želite postaviti elek­
trični alat. Osigurajte dovoljno prostora kako bi se za­
jamčio siguran i ispravan rad. Električni alat konstrui­
ran je za rad u zatvorenim prostorijama i potrebno ga je 
postaviti na ravnu i čvrstu podlogu.

m Važno! Prije obavljanja radova održavanja, na-
mještanja ili montaže na uređaju izvucite mrežni 
utikač!

•	 Opasnost od ozljeda zbog nesigurnog vođenja izrat­
ka u slučaju neispravno postavljenog oslonca alata 
i tupog tokarskog alata. Preduvjet ispravnog tokare­
nja ispravan je i naoštren tokarski alat.

•	 Opasnost za zdravlje zbog rotirajućeg izratka u 
slučaju duge kose i labave odjeće. Nosite osobnu 
zaštitnu opremu kao što je mrežica za kosu i usko 
pripijenu odjeću.

•	 Opasnost za zdravlje zbog drvene prašine ili piljevi­
ne. Nosite osobnu zaštitnu opremu kao što su zaštit­
ne naočale i maska protiv prašine.

•	 Opasnost za zdravlje zbog električne energije u slu­
čaju uporabe neispravnih električnih kabela.

•	 Osim toga, unatoč svim poduzetim pripremnim mje­
rama mogu postojati neočiti preostali rizici.

•	 Potencijalne opasnosti moguće je smanjiti na mini­
mum pridržavanjem uputa iz odjeljaka “Sigurnosne 
napomene” i “Namjenska uporaba” te cijelog priruč­
nika za uporabu.

•	 Prije namještanja ili održavanja isključite uređaj i 
izvucite električni utikač.

6.	 Tehnički podatci

Izmjenični motor 220 – 240 V~ 50 Hz

Snaga 550 W

Način rada S1 *

Brzina vrtnje u praznom hodu 800 - 3000 min-1

Maks. duljina izratka 600 mm

Maks. Ø izratka 25 cm

Navoj glave vretena M 18 x 1,5

Masa cca 6,7 kg

Dimenzije d × š × v 1010 x 154 x 
215 mm

* Način rada S1, trajni rad

Vrijednosti buke
Vrijednosti buke utvrđene su u skladu s normom 
EN 62841.

Razina zvučnog tlaka LpA 86,6 dB

Nesigurnost KpA 3 dB

Razina zvučne snage LWA 99,6 dB

Nesigurnost KWA 3 dB
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3.	 Drvenim čekićem (nije sadržan u opsegu isporu­
ke) pokrenite pogonski centar kućišta vretena (4) 
na mjestu na kojem dijagonala presijeca kraj izrat­
ka. Pobrinite se za to da navojni kraj pogonskog 
centra kućišta vretena (4) zaštitite tako da ni jedan 
predmet ne ošteti navoj.

4.	 Odrežite rubove izratka ako je promjer krajeva veći 
od 5 cm x 5 cm kako bi tokarenje bilo jednostavnije 
i sigurnije.

5.	 Izmjerite cijelu duljinu izratka s pomoću pogon­
skog centra kućišta vretena (4) i zatika za centrira­
nje (7) na svakom kraju. 

6.	 Otpustite steznu polugu konjića (9) i namjestite 
udaljenost između pogonskog centra kućišta vre­
tena (4) i zatika za centriranje (7) tako da nastane 
nešto veća udaljenost od izmjerene ukupne duljine 
izratka. 

7.	 Pritegnite pogonski centar kućišta vretena (4) s 
izratkom s pomoću ručnog kotača (10) do zatika 
za centriranje (7).

8.	 Pričvrstite protumaticu (8) na konjić (9).
9.	 Namjestite potporanj alata (5) s pomoću oslonca 

alata (6) cca 3 mm udaljeno od izratka.

Oprez: Prije pokretanja stroja provjerite namješta-
nje okretanjem izratka rukom kako biste bili sigur-
ni da postoji dovoljno slobodnog prostora i da on 
ne dolazi u dodir s osloncem alata (6).

Uporaba planske ploče: (Sl. 3)
Radi uporabe planske ploče:
•	 Planska ploča (15) omogućava čvrsto i sigurno dr­

žanje brojnih tokarenih predmeta kao što su ploče, 
posude, lonci i okrugli dijelovi. 

Montiranje planske ploče:
1.	 Otpustite pogonski centar kućišta vretena (4) i ski­

nite ga s vretena.
2.	 Navrnite plansku ploču (15) na vreteno kućišta vre­

tena i rukom je pritegnite s pomoću ključa za vijke.

Osiguravanje izratka za plansku ploču:
Izratke koje nije moguće obrađivati pogonskim cen­
trom kućišta vretena (4) potrebno je umjesto toga mon­
tirati na plansku ploču (15) ili protuelement kao što je 
npr. stezna naprava ili drveni blok.
1.	 Prije montaže na plansku ploču (15) odrežite izra­

dak što je moguće bliže konačnom obliku.

Pričvršćivanje stroja (sl. 1)
Prije stavljanja u pogon uređaj je potrebno vijcima 
spojiti za radni stol, postolje itd. U tu svrhu uporabite 
uzdužne otvore (A).

Montiranje oslonca alata (sl. 1; 4).
1.	 Utaknite oslonac alata (6) u provrt potpornja alata 

(5).
2.	 Pričvrstite oslonac alata (6) s pomoću vijaka za 

fiksiranje (13) na željenu visinu.

Namještanje oslonca alata (sl. 1; 4)
1.	 Visinu oslonca alata (6) moguće je namjestiti otpu­

štanjem vijka za fiksiranje (13).
2.	 Radi namještanja duljine oslonca alata (6) otpusti­

te steznu polugu oslonca alata (14). Oslonac alata 
(6) potrebno je što bliže dovesti do izratka, a da ga 
ne dodirne.

3.	 Ponovno pritegnite steznu polugu oslonca alata 
(14).

Namještanje konjića (sl. 1; 5)
1.	 Otpustite steznu polugu (11) konjića (9) kako biste 

namjestili udaljenost između konjića (9) i pogon­
skog centra kućišta vretena (4).

2.	 Radi namještanja pritiska stezanja uporabite ručni 
kotač (10) i osigurajte ga protumaticom (8).

Upozorenje! Pobrinite se za to da je oslonac alata 
(6) čvrsto pritegnut i da se ne može okretati prema 
izratku.

Stezanje i otpuštanje steznog spoja konjića (sl. 6)
Kako biste pričvrstili konjića u željenom položaju, uči­
nite sljedeće:
1.	 Pomaknite steznu polugu (11) u donji položaj, zde­

sna ulijevo, do graničnika.
2.	 Podignite steznu polugu (11) i pomaknite je do gra­

ničnika u suprotnom smjeru.
3.	 Ponovite taj postupak 4 – 7 puta sve dok konjić 

nije učvršćen.
Za otpuštanje konjića postupite obrnutim redoslijedom.

Osiguravanje izratka na pogonskom centru kući-
šta vretena (sl. 1)
1.	 Locirajte sredinu izratka tako da na objema kraje­

vima točno nacrtate dijagonalne linije. Sjecište tih 
dvaju linija daje središte izratka.

2.	 Na jednom kraju izratka obavite rez pilom dubine 
cca 2 mm duž dijagonala kako biste zahvatili po­
gonski centar kućišta vretena (4).
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Važne informacije za rad
•	 Preporučujemo da pogledate stručnu literaturu o to­

karskim tehnikama.
•	 Prilikom biranja drva za radove tokarenja vodite ra­

čuna o granama i skupljanjima. Rabite samo drvo 
bez pukotine i grana (kod malih grana valja voditi 
računa o pritisku tokarskim alatom). 

•	 Uvijek provjerite drži li se dio kalupa sigurno tako 
da ga provjerite rukom. Upozorenje! Izvucite mrežni 
utikač! 

•	 Rabite samo originalan i oštar tokarski alat. 
•	 Prilikom tokarenja drvenih ploča ne stojte na putanji 

izlijetanja izratka. 
•	 Velike i neuravnotežene dijelove kalupa molimo što 

više orežite tračnom ili rezbarskom lisnom pilom. 
Ako su dijelovi kalupa vrlo neuravnoteženi, pred­
stavljaju opasnost za vaše zdravlje i vijek trajanja 
stroja.

•	 Uvijek počnite s najmanjom mogućom brzinom za 
nove izratke i povećavajte je s porastom masivnosti 
tokarenog izratka. 

•	 Ne rabite drvene ploče s kontrakcijskim pukotinama 
jer one prilikom djelovanja centrifugalnih sila pred­
stavljaju veliku opasnost od pucanja. 

•	 Nikada ne prekoračujte maksimalne veličine izratka.
•	 Kod alata koji se blokiraju: Najprije izvucite mrežni 

utikač prije nego što počnete s traženjem pogreša­
ka.

•	 Radi tokarenja stanite pored stroja tako da dlijeto 
možete učinkovito voditi po nosaču alata.

•	 Rabite samo rezne alate koji su preporučeni za ra­
dove tokarenja.

9.	 Transport 

1.	 Prije svakog transporta isključite električni alat i 
odvojite ga od opskrbe elektroenergijom.

2.	 Električni alat moraju uvijek nositi najmanje dvije 
osobe. Nosite električni alat za postolje stroja (12).

3.	 Zaštitite električni alat od udaraca, udara i jakih 
vibracija, npr. prilikom transporta u vozilima.

4.	 Zaštitite električni alat od prevrtanja i klizanja.
5.	 Zaštitne naprave nikada ne rabite za rukovanje ili 

transport.

10.	 Čišćenje i održavanje

m Upozorenje!
Prije svakog namještanja, servisiranja ili popravljanja 
izvucite mrežni utikač!

2.	 Pričvrstite plansku ploču (15) čvrsto za izradak. 
Ovisno o izratku to je moguće obaviti vijcima za 
drvo (nisu sadržani u opsegu isporuke) koji se 
izravno uvrnu u izradak. Ako predviđene dimenzije 
rezanja ne dopuštaju vijke, može biti potreban pro­
tuelement. Stražnji element moguće je izraditi od 
komada stare drvene kocke s dvije ravne i paralel­
ne suprotne površine. Pronađite i označite sredinu 
dijela nosača.
Dio nosača (drvenu gredu) možda je potrebno 
zalijepiti s izratkom i spojiti s dijelom nosača koji 
se zatim vijcima (nisu sadržani u opsegu isporu­
ke) pričvrsti za plansku ploču (15). U tom slučaju 
stegnite dio nosača za izradak i pričekajte dok se 
ljepilo ne osuši prema preporuci proizvođača lje­
pila. Ako uporaba vijaka u izratku nije dopuštena, 
izradak je moguće zalijepiti s komadom papira iz­
među procjepa. To omogućava kasnije odvajanje 
bez oštećivanja izratka. Rabite samo nestožaste 
vijke za drvo. Ne rabite vijke za drvo sa stožastom 
glavom.

Oprez: Pazite na tokarsko dlijeto kako ne bi diralo 
pričvrsne vijke na konačnim dimenzijama izratka.

m POZOR!
Prije stavljanja u pogon svakako kompletno mon-
tirajte uređaj!

Uključivanje i isključivanje (sl. 1)
•	 Pritisnite sklopku za uključivanje (2/”I”) kako biste 

pokrenuli stroj.
•	 Pritisnite sklopku za isključivanje (2/”0”) kako biste 

zaustavili stroj.

Oprez: Uređaj se odmah pokreće s namještenom 
brzinom vrtnje.

Namještanje brzine vrtnje (sl. 1)
Ispravnu brzinu vrtnje potrebno je namjestiti ovisno o 
izratku koji valja obraditi. 

Elektroničko reguliranje brzine vrtnje:
Elektroničkim reguliranjem brzine vrtnje možete konti­
nuirano namještati brzinu vrtnje:
Namjestite brzinu vrtnje s pomoću regulatora brzine 
vrtnje (3).
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•	 Oštećenja izolacije zbog čupanja iz zidne utičnice.
•	 Pukotine zbog starenja izolacije.
Takvi oštećeni električni kabeli ne smiju se rabiti i zbog 
oštećenja izolacije opasni su za život.
Redovito provjeravajte jesu li električni kabeli oštećeni. 
Prilikom provjere pobrinite se za to da kabel nije priklju­
čen na električnu mrežu.
Električni kabeli moraju udovoljavati važećim propisi­
ma VDE i DIN. Rabite samo priključne vodove s ozna­
kom H05VV-F.
Na električnom kabelu mora obvezno biti otisnut tip 
kabela.

Izmjenični motor
•	 Mrežni napon mora biti 220 – 240 V~.
•	 Produžni kabeli moraju imati duljinu do 25 m i po­

prečni presjek od 1,5 mm2.

Priključivanja i popravke električne opreme smije oba­
viti samo ovlašteni električar.

Imate li pitanja, navedite sljedeće podatke:
•	 Vrsta struje motora
•	 Podatci s označne pločice stroja
•	 Podatci s označne pločice motora

Način priključivanja X
Ako se mrežni priključni kabel ovog uređaja ošteti, valja 
ga zamijeniti posebnim priključnim vodom koji se može 
nabaviti od proizvođača ili njegove servisne službe.

13.	 Zbrinjavanje i recikliranje

Napomene o ambalaži

 �Ambalažni materijali mogu se re­
ciklirati. Molimo zbrinite ambalažu 
na ekološki način.

Napomene o Zakonu o električnim i elektroničkim 
uređajima

Otpadni električni i elektronički uređaji ne 
spadaju u kućni otpad, nego ih valja odnije-
ti na odvojeno mjesto prikupljanja i zbrinja-
vanja! 

•	 Stare baterije ili akumulatore koji nisu fiksno ugrađe­
ni u otpadni uređaj potrebno je prije predaje izvaditi 
tako da se ne unište! Njihovo zbrinjavanje regulirano 
je zakonom o baterijama.

Opće mjere održavanja
Krpom povremeno očistite strugotine i prašinu sa stro­
ja. Jedanput mjesečno nauljite rotirajuće dijelove kako 
biste produljili radni vijek alata. Ne podmazujte motor.
Za čišćenje plastike ne rabite nagrizajuća sredstva.

Održavanje
U unutrašnjosti uređaja nema dijelova koje je potrebno 
održavati.

Servisne informacije
Valja voditi računa o tome da kod ovog proizvoda slje­
deći dijelovi podliježu trošenju zbog uporabe ili prirod­
nom trošenju, odnosno da su sljedeći dijelovi potrebni 
kao potrošni materijali. 
Potrošni dijelovi*: Tokarsko dlijeto

* Nisu nužno uključeni u opseg isporuke!

Rezervne dijelove i pribor možete nabaviti preko našeg 
servisnog centra. Za to skenirajte QR kod na naslov­
nici.

11.	 Skladištenje

Uređaj i njegov pribor uskladištite na tamnom, suhom 
mjestu koje je zaštićeno od zamrzavanja i nepristu­
pačno za djecu. Optimalna temperatura skladištenja je 
između 5 i 30 °C. 
Čuvajte električni alat u originalnom pakiranju.

Pokrijte električni alat kako biste ga zaštitili od prašine 
ili vlage.
Čuvajte priručnik za uporabu u blizini električnog alata.

12.	 Priključivanje na električnu mrežu

Montirani elektromotor priključen je pripravan za rad. 
Priključak ispunjava važeće propise VDE i DIN. Posto­
jeći električni priključak i korišteni produžni kabel mo­
raju udovoljavati tim propisima.

Oštećen električni priključni vod
Na električnim kabelima često nastaju oštećenja izo­
lacije.
Uzroci toga mogu biti sljedeći:
•	 Pritisnuta mjesta, ako se kabeli provode kroz procje­

pe u prozorima ili vratima.
•	 Pregibi zbog neispravnog učvršćivanja ili provođe­

nja električnog kabela.
•	 Posjekotine zbog gaženja električnog kabela.
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14.	 Otklanjanje neispravnosti

Neispravnost Mogući uzrok Rješenje

Kvaliteta rezanja je loša. Rezni alat je tup. Naoštrite ili zamijenite rezni alat.

Reže se previše agresivno. Smanjite radni pritisak.

Rezni alat se postavi ispod 
središnje linije izratka.

Spustite rezni alat do maksimalno 3 mm iznad 
sredine izratka.

Brzina vrtnje je premala Namjestite brzinu

Prekomjerne vibracije 
prilikom tokarenja tankih 
izradaka.

Rezni alat nalazi se ispod središnje 
linije izratka.

Podignite rezni alat na središnju liniju izratka.

Reže se previše agresivno. Smanjite radni pritisak.

Prekomjerne vibracije 
prilikom tokarenja velikih 
izradaka ili posuda.

Kućište vretena i/ili konjić nisu 
ispravno raspoređeni na krajevima 
izratka.

Provjerite jesu li vrhovi izratka na kućištu 
vretena i/ili konjiću ispravno postavljeni prema 
sredini izratka.

Izradak nije uravnotežen. Orezujte kraj izratka dok se izradak ne 
uravnoteži.

Tokarilica se ne vrti. Kabel nije priključen u utičnicu. Priključite u utičnicu.

Tokarilica se ne 
isključuje.

Oštećena ili neispravna mrežna 
sklopka i/ili interni kabeli.

Odmah izvucite utikač tokarilice iz utičnice. 
Rabite tokarilicu tek nakon što je popravi 
kvalificiran servisni tehničar.

	- Do tri otpadna električna uređaja po svakoj vr­
sti uređaja, s duljinom rubova od maksimalno 
25 centimetara, možete bez prethodne nabave 
novog uređaja besplatno predati proizvođaču ili 
nekom drugom obližnjem ovlaštenom sabiralištu.

	- Dodatne dopunske uvjete povrata od proizvođača 
i distributera možete saznati od servisne službe.

•	 U slučaju isporuke novog električnog uređaja od 
proizvođača privatnom kućanstvu on može omo­
gućiti besplatno preuzimanje otpadnog električnog 
uređaja na zahtjev krajnjeg korisnika. U vezi s tim 
obratite se servisnoj službi proizvođača. 

•	 Ove izjave vrijede samo za uređaje koji se montiraju 
i prodaju u državama Europske unije i koji podliježu 
Europskoj direktivi 2012/19/EU. U državama izvan 
Europske unije mogu vrijediti drukčiji propisi za zbri­
njavanje otpadnih električnih i elektroničkih uređaja.

•	 Vlasnici i korisnici električnih i elektroničkih uređaja 
zakonom su obvezni vratiti ih nakon uporabe.

•	 Krajnji korisnik isključivo je odgovoran za brisanje 
osobnih podataka na otpadnom uređaju koji treba 
zbrinuti!

•	 Simbol prekrižene kante za otpad znači da otpadne 
električne i elektroničke uređaje nije dopušteno zbri­
njavati u kućni otpad.

•	 Otpadne električne i elektroničke uređaje moguće je 
besplatno predati na sljedeća mjesta:
	- Javno-pravna mjesta za zbrinjavanje i prikuplja­

nje (npr. komunalna dvorišta)
	- Mjesta prodaje električnih uređaja (stacionarna 

i internetska), ako su trgovci obvezni preuzeti ih ili 
ako besplatno nude tu uslugu.
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Razlaga simbolov na napravi

Z uporabo simbolov v tem priročniku želimo vašo pozornost usmeriti na mogoča tveganja. Varnostni simboli in 
razlage, ki jih spremljajo, je treba natančno razumeti. Sama opozorila ne odpravijo tveganj in ne morejo nadomestiti 
ustreznih ukrepov za preprečevanje nesreč.

Opozorilo! Ob neupoštevanju možnost življenjske nevarnosti, nevarnosti telesnih poškodb ali 
poškodb orodja!

Pred zagonom preberite navodila za uporabo in varnostne napotke ter jih upoštevajte!

Nosite zaščito sluha!

Lase spnite v mrežico za lase!

Nosite zaščitna očala!

Uporaba rokavic je prepovedana!

Razred zaščite II (dvojna izolacija) 

Izdelek ustreza veljavnim evropskim direktivam.

Sproščanje vpenjala konjička

Vpenjanje vpenjala konjička
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Upoštevajte zahtevano minimalno starost.
Poleg varnostnih napotkov iz teh navodil in posebnih 
predpisov vaše države morate pri uporabi identičnih 
naprav upoštevati tudi splošno veljavna tehnična pra­
vila.
Ne prevzemamo nikakršne odgovornosti za nezgode in 
poškodbe, nastale zaradi neupoštevanja teh navodil in 
varnostnih napotkov.

2.	 Opis naprave

1.	 Motorna enota
2.	 Stikalo za vklop/izklop
3.	 Regulator števila vrtljajev
4.	 Pogonska enota vretenjaka
5.	 Opornik za orodje
6.	 Ležišče za orodje
7.	 Centrirna konica
8.	 Protimatica
9.	 Konjiček
10.	 Ročno kolesce
11.	 Vpenjalni vzvod konjička
12.	 Podnožje stroja
13.	 Pritrdilni vijak
14.	 Vpenjalni vzvod ležišča za orodje
15.	 Planska plošča

3.	 Obseg dostave 

•	 1 motorna enota
•	 1 pogonska enota vretenjaka
•	 1 ležišče za orodje
•	 1 opornik za orodje
•	 1 centrirna konica
•	 1 konjiček
•	 1 podnožje stroja
•	 1 planska plošča
•	 2 vijačni ključ z zevom ključa 24
•	 1 vpenjalni vzvod ležišča za orodje (predhodno na­

meščen)
•	 8 varovalnih vijakov (B)
•	 1 navodila za uporabo

4.	 Namenska uporaba

Stružnica je namenjena za obdelavo lesa s primernim 
stružnim orodjem.
Stroj ustreza veljavni direktivi o strojih ES.
Upoštevati morate proizvajalčeve predpise glede var­
nosti, dela in vzdrževanja ter meritve iz tehničnih po­
datkov.

1.	 Uvod

Proizvajalec:

Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Spoštovani kupec,
želimo vam veliko veselja in uspeha pri delu z vašo 
novo napravo.

Napotek:
Proizvajalec te naprave skladno z veljavnim zakonom 
o odgovornosti za izdelke ne jamči za poškodbe na tej 
napravi ali poškodbe s to napravo, do katerih pride pri:
•	 nepravilnem ravnanju,
•	 neupoštevanju navodil za uporabo,
•	 popravilih, ki jih izvedejo tretji, nepooblaščeni stro­

kovnjaki,
•	 vgraditvi neoriginalnih nadomestnih delov in zame­

njava z njimi,
•	 uporaba, ki ni v skladu z namenom uporabe,
•	 izpadu električne naprave pri neupoštevanju elek­

tričnih predpisov in določil VDE 0100, DIN 57113 / 
VDE0113.

Upoštevajte naslednje:
Pred montažo in zagonom preberite celotno besedilo 
navodil za uporabo.
Ta navodila za uporabo vam olajšajo spoznati električ­
no orodje in izkoristiti njegove možnosti uporabe, ki so 
v skladu z določili.
Navodila za uporabo vsebujejo pomembne napotke 
o varnem, strokovnem in ekonomičnem delu z elek­
tričnim orodjem, o izogibanju nevarnostim, prihranku 
stroškov za popravila, zmanjšanju časov izpada in po­
večanju zanesljivosti ter življenjske dobe električnega 
orodja.
Poleg varnostnih določil v teh navodilih za uporabo mo­
rate nujno upoštevati predpise svoje države, ki veljajo 
za uporabo električnega orodja.
Navodila za uporabo shranite poleg električnega orod­
ja, ovita v plastični ovitek, tako da bodo zaščitena pred 
umazanijo in vlago. Pred sprejemom dela mora vsaka 
upravljalna oseba prebrati in skrbno upoštevati ome­
njena navodila. Na električnem orodju lahko delajo 
samo osebe, ki so poučene o uporabi orodja in o ne­
varnostih, ki so povezane s tem. 
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c)	 Otroci in druge osebe se vam ne smejo pribli-
ževati, medtem ko uporabljate električno orod-
je. Če vas zamotijo, lahko izgubite nadzor nad ele­
ktričnim orodjem.

2.	 Električna varnost

a)	 Priključni vtič električnega orodja se mora pri-
legati v vtičnico. Vtiča ni dovoljeno na noben 
način spreminjati. Adapterskih vtičev ne upo-
rabljajte z električnimi orodji, ki so zaščitno 
ozemljena. Nespremenjeni vtiči in prilegajoče se 
vtičnice zmanjšajo tveganje električnega udara.

b)	 Izogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi 
površinami cevi, gretij, štedilnikov in hladil-
nikov. Če je vaše telo ozemljeno, obstaja večje 
tveganje električnega udara.

c)	 Električnih orodij ne izpostavljajte dežju ali 
mokroti. Vdor vode v električno orodje poveča 
tveganje električnega udara.

d)	 Priključnega voda ne uporabljajte za nošenje 
ali obešanje električnega orodja ali za vlečenje 
vtiča iz vtičnice. Priključnega voda ne približu-
jte vročini, olju, ostrim robovom ali premikajo-
čim se delom. Poškodovani ali zamotani priključ­
ni vodi povečujejo tveganje električnega udara.

e)	 Če z električnim orodjem delate na prostem, 
uporabljajte samo takšne podaljševalne vode, 
ki so primerni za zunanje območje. Uporaba 
podaljševalnega voda, ki je primeren za zunanje 
območje, zmanjša tveganje električnega udara.

f)	 Če se ni mogoče izogniti uporabi električnega 
orodja v vlažnem okolju, uporabite zaščitno 
stikalo na okvarni tok. Uporaba zaščitnega sti­
kala na okvarni tok zmanjša tveganje električnega 
udara. 

3.	 Varnost oseb

a)	 Bodite pozorni, pazite, kaj delate, in k delu z 
električnim orodjem pristopite z razumom. Ne 
uporabljajte električnega orodja, če ste utru-
jeni ali pod vplivom drog, alkohola ali zdravil. 
Trenutek nepozornosti pri uporabi električnega 
orodja lahko vodi do resnih telesnih poškodb. 

b)	 Nosite osebno zaščitno opremo in vedno za-
ščitna očala. Nošenje osebne zaščitne opreme, 
kot je maska za prah, nedrseči varnostni čevlji, 
zaščitna čelada ali zaščita sluha, odvisno od vrste 
in uporabe električnega orodja, zmanjša tveganje 
telesnih poškodb. 

Upoštevati morate zadevne predpise za preprečevanje 
nezgod in ostala, splošno priznana varnostno-tehnična 
pravila.
Stroj lahko vzdržujejo ali popravljajo samo strokovnja­
ki, ki se na to spoznajo in so poučeni o nevarnostih. 
Lastnoročne spremembe na stroju izključujejo garanci­
jo proizvajalca za poškodbe, do katerih pride kot pos­
ledica.
Stroj se lahko uporablja samo z originalnim priborom in 
originalnimi orodji proizvajalca.
Vsaka vrsta uporabe, ki presega opisano, velja za ne­
namensko uporabo. Proizvajalec ne daje garancije za 
poškodbe, ki nastanejo kot posledica take uporabe; 
tveganje pri takih delih nosi izključno uporabnik.

m Prosimo, upoštevajte, da naše naprave namensko 
niso konstruirane za gospodarsko, obrtno ali industrij­
sko uporabo. Ne prevzemamo nobene odgovornosti, 
če napravo uporabljate v gospodarskih, obrtnih ali in­
dustrijskih obratih ter enakih dejavnostih.

5.	 Varnostni napotki

Splošni varnostni napotki za električna orodja

m OPOZORILO! Preberite vse varnostne napotke, 
navodila, slike in tehnične podatke, ki so prilože-
ni temu električnemu orodju. Zaradi neupoštevanja 
sledečih navodil lahko pride do električnega udara, po­
žara in/ali hudih telesnih poškodb.

Hranite vse varnostne napotke in navodila za pri-
hodnjo rabo.

V varnostnih napotkih uporabljen pojem »električno 
orodje« se nanaša na omrežno gnana električna orod­
ja (z električnim kablom) in na akumulatorsko gnana 
električna orodja (brez električnega kabla).

1.	 Varnost na delovnem mestu

a)	 Vaše delovno mesto mora biti vedno čisto in 
dobro osvetljeno. Nered ali neosvetljena delovna 
območja lahko vodijo do nesreč. 

b)	 Z električnim orodjem ne delajte v eksplozij-
sko ogroženem okolju, v katerem se nahajajo 
gorljive tekočine, plini ali prah. Električna orod­
ja ustvarjajo iskre, ki lahko vnamejo prah ali hlape.
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d)	 Nerabljena električna orodja hranite izven 
dosega otrok. Osebam, ki niso seznanjene z 
napravo ali niso prebrali teh navodil, ne pus-
tite uporabljati električnega orodja. Električna 
orodja so nevarna, če jih uporabljajo neizkušene 
osebe. 

e)	 Skrbno negujte električna in vstavitvena orod-
ja. Preverite, če gibljivi deli brezhibno delujejo 
in se ne zatikajo, če so deli zlomljeni ali tako 
poškodovani, da je delovanje električnega 
orodja omejeno. Pred uporabo električnega 
orodja je treba popraviti poškodovane dele. 
Veliko nesreč se zgodi zaradi slabo vzdrževanih 
električnih orodij. 

f)	 Rezalna orodja morajo biti ostra in čista. Skrb­
no negovana rezalna orodja z ostrimi rezalnimi ro­
bovi se manj zatikajo in jih je mogoče lažje voditi.

g)	 Električno orodje, pribor, vložna orodja itd. 
uporabljajte v skladu s temi navodili. Pri tem 
upoštevajte delovne pogoje in opravilo, ki ga 
je treba izvršiti. Uporaba električnega orodja v 
namene, za katere ni predvideno, lahko vodi do 
nevarnih situacij.

h)	 Ročaji in prijemalne površine morajo biti suhe, 
čiste in brez olja in masti. Spolzki ročaji in spolz­
ke prijemalne površine ne omogočajo varnega 
upravljanja in nadzor električnega orodja v ne­
predvidljivih situacijah. 

5.	 Servis

a)	 Vaše električno orodje sme popravljati samo 
kvalificirano strokovno osebje in le z original-
nimi nadomestnimi deli. Tako je zagotovljeno, 
da električno orodje ostane varno.

Opozorilo! To električno orodje med delovanjem 
ustvarja elektromagnetno polje. To polje lahko v do­
ločenih okoliščinah vpliva na aktivne ali pasivne me­
dicinske vsadke. Zaradi zmanjšanja nevarnosti resnih 
ali smrtnih poškodb, osebam z medicinskimi vsadki 
priporočamo, da se pred uporabo električnega orodja 
posvetujejo s svojim zdravnikom ali proizvajalcem me­
dicinskega vsadka.

c)	 Preprečite nenameren zagon. Prepričajte se, 
da je električno orodje izklopljeno, preden ga 
boste priklopili na tokovno napajanje in/ali 
priključili akumulatorsko baterijo, ga pobrali 
ali nosili. Če imate pri nošenju električnega orod­
ja prst na stikalu ali električno orodje vklopljeno 
priključite na tokovno napajanje, lahko to privede 
do nesreč. 

d)	 Preden boste vklopili električno orodje, od-
stranite orodja za nastavitev ali vijačni ključ. 
Orodje ali ključ, ki se nahaja v vrtečem se delu 
električnega orodja, lahko privede do telesnih po­
škodb.

e)	 Izogibajte se nenaravni telesni drži. Pazite, da 
stojite varno in da vedno ohranjate ravnotežje. 
Tako lahko električno orodje v nepričakovanih situ­
acijah bolje kontrolirate. 

f)	 Nosite primerna oblačila. Ne nosite širokih 
oblačil ali nakita. Las in oblačil ne približujte 
premikajočim se delom. Premikajoči se deli lah­
ko zagrabijo ohlapna oblačila, nakit ali dolge lase. 

g)	 Če je mogoče namestiti naprave za odsesa-
vanje in lovljenje prahu, jih morate priključiti 
in pravilno uporabiti. Uporaba naprave za od­
sesavanje prahu lahko zmanjša nevarnost zaradi 
prahu.

h)	 Ne bodite prepričani, da se vam nič ne more 
zgoditi in nikar ne prezrite varnostnih pravil za 
električna orodja, tudi če ste po večkratni upo-
rabi električnega orodja popolnoma samoza-
vestni pri njegovi uporabi. Nepazljiva uporaba 
lahko v delčku sekunde privede do hudih poškodb. 

4.	 �Uporaba električnega orodja in ravnanje z njim

a)	 Ne preobremenjujte električnega orodja. Za 
svoje delo uporabite temu namenjeno električ-
no orodje. Z ustreznim električnim orodjem lahko 
v podanem območju moči delate boljše in varneje. 

b)	 Ne uporabljajte električnega orodja, ki ima 
okvarjeno stikalo. Električno orodje, ki ga ni več 
mogoče vklopiti ali izklopiti, je nevarno in ga je tre­
ba popraviti. 

c)	 Izvlecite vtič iz vtičnice in/ali odstranite sne-
mljivo akumulatorsko baterijo, preden boste 
nastavili napravo, zamenjali dodatno opremo 
ali shranili električno orodje. S tem previdno­
stnim ukrepom preprečite nenamerni zagon elek­
tričnega orodja. 
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•	 Obdelovanec vstavite v rezalno orodje samo proti 
smeri vrtenja. Obdelovanec se mora vedno vrteti 
proti vam.

•	 Naprave ne puščajte brez nadzora, ko je priključeno 
v vtičnico. Preden ga zapustite, ga izklopite in odklo­
pite iz vtičnice.

•	 Ta izdelek ni otroška igrača. Hranite ga zunaj do­
sega otrok.

•	 Nekatere vrste prahu, ki nastajajo pri brušenju, ža­
ganju, vrtanju in ostalih gradbenih delih, vsebujejo 
kemikalije, katere dokazano povzročajo raka, priro­
jene napake ali druge reproduktivne poškodbe. Ne­
kateri primeri teh kemikalij so:
	- Svinec iz svinčenih barv
	- Kristalasta kremenčeva kislina iz opek in cemen­

ta ali drugih zidarskih izdelkov
	- Arzen in krom iz kemično obdelanega lesa

•	 Njihovo tveganje variira glede na to, kolikokrat op­
ravljate to delo. Da zmanjšate izpostavljenost tem 
kemikalijam: Delajte v dobro prezračevanem obmo­
čju in uporabljajte dovoljene varnostne naprave, kot 
so npr. protiprašne maske, ki so zasnovane posebej 
za filtriranje mikroskopsko majhnih delcev.

•	 Osebe s srčnimi spodbujevalniki naj se pred delom 
posvetujejo s svojim zdravnikom. Elektromagnetna 
polja v bližini srčnega spodbujevalnika lahko pov­
zročijo motnje ali odpoved srčnega spodbujevalnika.  
Dodatni ukrepi za ljudi s srčnim spodbujevalnikom:
	- Ne delajte sami.

•	 Pravilno vzdržujte in preverjajte, da preprečite ele­
ktrični udar.

•	 V tem uporabniškem priročniku opisana opozorila, 
previdnostni ukrepi in navodila ne morejo zajeti vseh 
možnih pogojev in situacij. Lastnik mora razumeti, 
da sta zdrav razum in previdnost dejavnika, ki ju ni 
mogoče vgraditi v ta izdelek, temveč ju mora pose­
dovati lastnik.

Dodatni varnostni napotki za uporabo planskih 
plošč
•	 Prepričajte se, da je planska plošča ustrezne veli­

kosti, da lahko podpira obdelovanec.
•	 Prepričajte se, da je obdelovanec varno pritrjen na 

plansko ploščo.
•	 Preden obdelovanec pritrdite na plansko ploščo, ga 

oblikujte čim bližje dokončni obliki.
•	 Za struženje planske plošče uporabljajte samo 

strgalno dleto. Strgalna dleta lahko hitro iztrga iz rok.
•	 Pazite, da stružno dleto ne more motiti zadrževalnih 

vijakov na končnih merah obdelovanca.

Varnostni napotki za stružnico

•	 Seznanite se z lastnostmi stroja in tehniko struženja, 
preden začnete uporabljati stroj.

•	 Preverite, če so na obdelovancih razpoke ali veje. 
Zlepljeni spoji morajo biti pred obračanjem povsem 
strjeni.

•	 Prepričajte se, da so obdelovanec in vsi nastavki 
varno fiksirani.

•	 Preden vklopite stroj, se prepričajte, da je obdelova­
nec mogoče z roko prosto vrteti.

•	 Rok in prstov ne približujte vrtečemu se obdelovan­
cu.

•	 Preden začnete nastavljati obdelovanec, konjiček ali 
ležišče za orodje, izklopite stroj in počakajte, da se 
ustavi.

•	 Vzdrževanje, nastavljanje, umerjanje in čiščenje je 
dovoljeno izvajati le, ko je motor izklopljen.

•	 Stroj je namenjen le za uporabo skupaj s stružnim 
dletom.

•	 Preden zapustite delovno mesto, vedno varno shra­
nite stružno dleto.

•	 Stroja za struženje uporabljajte brez pokrovov in za­
ščitne opreme.

•	 Rezalna orodja morajo ostati v ostra.
•	 Ko začnete obdelovati nov obdelovanec, uporabite 

najnižjo hitrost.
•	 Stroj za struženje vedno zaustavite pri najnižji hi­

trosti. Če stroj za struženje deluje s takim številom 
vrtljajev, da se trese, obstaja nevarnost izmeta ob­
delovanca ali iztrga rezalnega orodja iz rok.

•	 Pazite, da se rezalna orodja ne zagrizejo v obdelo­
vanec. Les lahko razcepi ali vrže s stružnice.

•	 Pri obdelavi obdelovanca ležišče za orodje vedno 
namestite nad sredinsko linijo stroja za struženje.

•	 Preden obdelovanec pritrdite na sprednjo ploščo, ga 
vedno na grobo obdelajte kolikor je mogoče, da pos­
tane čim bolj okrogel. S tem zmanjšate tresljaje pri 
struženju obdelovanca. Obdelovanec vedno pritrdite 
na sprednjo ploščo. Sicer lahko obdelovanec izvrže 
s stroja za struženje.

•	 Uporabite krtačo ali stisnjen zrak, da odstranite 
lesne ostružke, nikoli pa jih ne odstranjujte z rokami. 
Ostružki so lahko ostri.

•	 Rezalno orodje mora biti vedno trdno nameščeno v 
napenjalni glavi in nastavljeno tako, da je del, ki gle­
da ven omejen s kosom lesa. To zmanjša možnost, 
da bi se orodje zlomilo ali skrivilo.

•	 Stroja za struženje med delovanjem ni dovoljeno 
prečkati.
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Navoj glave vretena M 18 x 1,5

Teža približno 6,7 kg

Dimenzije D x Š x V 1010 x 154 x
215 mm

* Način delovanja S1, neprestano delovanje

Vrednosti hrupa
Vrednosti hrupa so bile ugotovljene skladno s standar­
dom EN 62841.

Raven hrupa LpA 86,6 dB 

Nezanesljivost KpA 3 dB

Nivo moči zvoka LWA 99,6 dB 

Negotovost KWA 3 dB

Nosite zaščito za sluh.
Zaradi vpliva hrupa lahko oglušite. Ugotovljene skupne 
vrednosti nihanj (vektorska vsota treh smeri) ustrezajo 
standardu EN 62841.

7.	 Pred zagonom

•	 Odprite embalažo in napravo previdno vzemite ven.
•	 Odstranite embalažni material ter ovojna in tran­

sportna varovala (če obstajajo).
•	 Preverite, ali je obseg dostave celovit.
•	 Preverite, če so se naprava in deli pribora poškodo­

vali med transportom.
•	 Po možnosti embalažo shranite do preteka garan­

cijskega časa.

m POZOR
Naprava in embalažni material nista otroški igrači! 
Otroci se ne smejo igrati s plastičnimi vrečkami, 
folijami in majhnimi deli! Obstaja nevarnost, da jih 
pogoltnejo in se z njimi zadušijo!

•	 Stroj mora biti postavljen stabilno, tj. privit na delovni 
pult, trdno podnožje ali podobno. 

•	 Pred zagonom je treba ustrezno namestiti pokrove 
in varnostne naprave.

•	 Pri že obdelanem lesu pazite na tujke, kot so npr. 
žeblji ali vijaki itd.

•	 Pred priključitvijo stroja se prepričajte, da se podat­
ki na tipski ploščici ujemajo s podatki o električnem 
omrežju.

•	 Stroj priključite samo na ustrezno nameščeno vtič­
nico z zaščitnim kontaktom, ki je zavarovana vsaj s 
16-ampersko varovalko.

Preostala tveganja
Električno orodje je izdelano skladno s stanjem 
tehnike in priznanimi varnostno tehničnimi pravili. 
Kljub temu lahko pride pri delu do pojava ostalih 
tveganj.
•	 Obdelujte samo izbrane kose lesa brez napak, kot 

so: izrastki vej, prečne razpoke, površinske razpoke. 
Les z napako se lahko cepi in predstavlja tveganje 
pri delu.

•	 Neskrbno zlepljeni kosi lesa lahko zaradi centrifu­
galne sile pri obdelavi razpadejo.

•	 Preden vpnete neobdelan obdelovanec, ga razrežite 
na kvadratno obliko, centrirajte in pazite, da ga var­
no vpnete. Neuravnoteženost v obdelovancu pred­
stavlja nevarnost za telesne poškodbe.

•	 Nevarnost telesnih poškodb zaradi nevarnega vode­
nja orodja v primeru netočno postavljenega ležišča 
za orodje in topega stružnega orodja. Predpogoj za 
ustrezno struženje je brezhibno, ostro nabrušeno 
stružno orodje.

•	 Ogroženost zdravja zaradi vrtečega se obdelovanca 
pri dolgih laseh in ohlapnih oblačilih. Nosite osebno 
zaščitno opremo, kot so mrežica za lase in tesno pri­
legajoča se oblačila.

•	 Ogroženost zdravja zaradi prahu lesa ali lesenih 
trsk. Uporabljajte osebno zaščitno opremo, kot sta 
zaščita za oči in protiprašna maska.

•	 Če ne uporabljajte električnih vodnikov, ki so skladni 
s predpisi, lahko pride do nevarnosti za zdravje za­
radi elektrike.

•	 Poleg tega so lahko kljub vsem zadevnim preven­
tivnim ukrepom prisotna preostala tveganja, ki niso 
očitna.

•	 Ostala tveganja lahko minimizirate, če skupaj upo­
števate »varnostne napotke« in »namensko upora­
bo« ter navodila za uporabo.

•	 Pred izvajanjem nastavitvenih ali vzdrževalnih del 
izklopite napravo in izvlecite omrežni vtič.

6.	 Tehnični podatki

Motor na izmenični tok 220–240 V~ 50 Hz

Moč 550 W

Način delovanja S1 *

Število vrtljajev v prostem teku 800 - 3000 min-1

maks. dolžina obdelovanca: 600 mm

maks. Ø obdelovanca 25 cm
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3.	 Ta postopek 4- do 7-krat ponovite, dokler konjiček 
ni varno pritrjen.

Če želite zrahljati konjiček, nadaljujte v obratnem vr­
stnem redu.

Fiksiranje obdelovanca na pogonski enoti vrete-
njaka (slika 1)
1.	 Poiščite sredino obdelovanca, tako da na obeh 

koncih narišete natančni diagonalni črti. Sečišče 
teh dveh črt predstavlja središče obdelovanca.

2.	 Na enem koncu obdelovanca naredite vzdolž obeh 
diagonal pribl. 2 mm globok žagin rez za sprejem 
pogonskega središča držala vretena (4).

3.	 Z lesenim kladivom (ni priloženo obsegu dostave) 
prestavite pogonsko središče držala vretena (4) 
na mesto, kjer diagonala seka konec obdelovan­
ca. Pazite, na konec navoja pogonskega središča 
držala vretena (4) zaščitite tako, da noben pred­
met ne more poškodovati navoja.

4.	 Če je premer koncev večji od 5 cm x 5 cm, odrežite 
vogale obdelovanca, da bo struženje enostavnej­
še in varnejše.

5.	 S pogonsko enoto vretenjaka (4) in centrirnim zati­
čem (7) na vsakem koncu izmerite skupno dolžino 
obdelovanca. 

6.	 Odvijte vpenjalni vzvod konjička (9) in razdaljo 
med sredino pogonskega središča držala vretena 
(4) ter centrirni zatič (7) nastavite tako, da dobite 
večjo razdaljo od izmerjene skupne dolžine obde­
lovanca. 

7.	 Pogonsko enoto vretenjaka (4) z obdelovancem 
privijte z ročnim kolescem (10) na centrirni zatič 
(7).

8.	 Pritrdite protimatico (8) na konjička (9). 
9.	 Oporo za orodje (5) z ležiščem za orodje (6) nasta­

vite tako, da je pribl. 3 mm oddaljena od obdelo­
vanca.

Previdno: Pred zagonom stroja preverite, če je 
dobro nastavljen, tako da ročno zavrtite obdelova-
nec in se prepričate, da je dovolj prostora, da se ne 
more dotakniti ležišča za orodje (6).

Uporaba planske plošče: (Slika 3)
O uporabi planske plošče:
•	 Planska plošča (15) nudi trdno in varno oporo šte­

vilnim struženim predmetom, kot so plošče, sklede, 
lonci in okrogli deli. 

8.	 Zgradba in upravljanje

m Opozorilo! Nevarnost poškodb!
Pripravite delovni prostor, na katerem bo stalo elek­
trično orodje. Zagotovite dovolj prostora, da zagotovite 
varno in nemoteno delo. Električno orodje je zasnova­
no za delo v zaprtih prostorih in ga je treba stabilno 
postaviti na ravno ter trdno podlago.

m Pomembno! Preden začnete izvajati vzdrževal-
na dela, ponastavljanje ali montažna dela na nap-
ravi, izvlecite električni vtič iz vtičnice!

Pritrditev stroja (slika 1)
Preden napravo zaženete, jo je treba privijačiti na de­
lovni pult, podnožje ali podobno. V ta namen uporabite 
vzdolžne izvrtine (A).

Montaža ležišča za orodje (slika 1; 4).
1.	 Ležišče za orodje (6) potisnite v izvrtino podpore 

za orodja (5).
2.	 Ležišče za orodje (6) pritrdite na želeno višino s 

pritrdilnim vijakom (13).

Nastavljanje ležišča za orodje (slika 1; 4)
1.	 Višino ležišča za orodje (6) lahko nastavite tako, 

da odvijete pritrdilni vijak (13).
2.	 Če želite nastaviti dolžino ležišča za orodje (6), 

sprostite vpenjalni vzvod ležišča za orodje (14). 
Ležišče za orodje (6) mora biti mogoče potisniti 
čim bližje obdelovancu, ne da bi se ga dotaknilo.

3.	 Ponovno zategnite vpenjalni vzvod ležišča za 
orodje (14).

Nastavljanje konjička (slika 1; 5)
1.	 Odvijte vpenjalni vzvod (11) konjička (9), da boste 

lahko nastavili razdaljo med konjičkom (9) in po­
gonskim središčem držala vretena (4).

2.	 Da nastavite vpenjalni tlak, uporabite ročno ko­
lesce (10) in ga fiksirajte s protimatico (8).

Opozorilo! Pazite, da je ležišče za orodje (6) trdno 
zategnjeno in se ne more vrteti proti obdelovancu.

Vpenjanje in sproščanje vpenjala konjička (sl. 6)
Če želite pritrditi konjiček v želenem položaju, naredite 
naslednje:
1.	 Premaknite vpenjalni vzvod (11) v spodnji položaj, 

od desne proti levi, do omejevalnika.
2.	 Dvignite vpenjalni vzvod (11) in ga premaknite v 

nasprotno smer do omejevalnika.
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Nastavitev števila vrtljajev (slika 1)
Ustrezno število vrtljajev je treba nastaviti glede na ob­
delovanec, ki se ga obdeluje. 

Elektronska regulacija števila vrtljajev.
Z elektronsko regulacijo števila vrtljajev lahko vrtljaje 
nastavljate zvezno:
Število vrtljajev nastavite s pomočjo regulatorja števila 
vrtljajev (3).

Pomembne informacije glede uporabe
•	 Priporočamo, da si pomagate z literaturo o tehnikah 

struženja.
•	 Pri izbiri lesa za struženje pazite na veje in grče. 

Uporabite samo takšen les, ki ni razpokan in nima 
vej (če ima manjše veje, pazite, kako pritiskate s 
stružnim orodjem). 

•	 Vedno preverite, ali je oblikovan del varno vpet, tako 
da ga preverite z roko. Opozorilo! Izvlecite omrežni 
vtič iz vtičnice. 

•	 Uporabljajte samo originalno stružno orodje, ki je 
ostro. 

•	 Pri struženju lesenih kolutov ne stojte v tiru letenja 
obdelovanca. 

•	 Velike in neenakomerne oblikovane dele čim bolj 
natančno prirežite s tračno žago ali rezljačo. Če so 
oblikovani deli zelo neenakomerni, predstavljajo ne­
varnost za vaše zdravje in življenjsko dobo stroja.

•	 Pri novih obdelovancih vedno začnite z najnižjo 
možno hitrostjo in povečajte hitrost, če je obdelova­
nec, ki ga stružite, bolj masiven. 

•	 Ne uporabljajte lesenih kolutov z razpokami zaradi 
skrčenja, saj obstaja velika nevarnost, da se zaradi 
delovanja centrifugalnih sil razpočijo. 

•	 Ne prekoračite maksimalne velikosti obdelovanca.
•	 Pri orodjih, ki zablokirajo: Najprej izvlecite omrežni 

vtič iz vtičnice, preden začnete iskati napako.
•	 Pri struženju se postavite ob stroj tako, da lahko 

učinkovito vodite dleta na nosilcu za orodje.
•	 Uporabljajte samo rezalna orodja, ki so priporočena 

za struženje.

9.	 Prevoz 

1.	 Pred vsakim prevozom izklopite električno orodje 
in ga odklopite od električnega napajanja.

2.	 Električno orodje naj nosita vsaj dve osebi. Elek­
trično orodje nosite na podnožju stroja (12).

3.	 Električno orodje zaščitite pred udarci, sunki in 
močnimi vibracijami, npr. pri transportu v vozilih.

Montaža planske plošče:
1.	 Odvijte pogonsko središče držala vretena (4) in ga 

demontirajte z vretena.
2.	 Plansko ploščo (15) privijte na vreteno držala vre­

tena in jo ročno zategnite z vijačnim ključem.

Fiksiranje obdelovanca na planski plošči:
Obdelovance, ki jih ni mogoče obdelovati s pogonsko 
enoto vretenjaka (4), je treba namestiti na plansko plo­
ščo (15) ali nasprotni element, kot npr. napenjalno gla­
vo ali leseno klado.
1.	 Pred montažo na plansko ploščo (15) obdelajte 

obdelovanec čim bližje dokončni obliki.
2.	 Plansko ploščo (15) trdno pritrdite na obdelova­

nec. Glede na obdelovanec lahko to storite z vijaki 
za les (niso priloženi), ki jih privijete neposredno 
v obdelovanec. Če predvidene mere ne dovolju­
jejo uporabe vijakov, lahko uporabite nasprotni 
element. Hrbtišče lahko izdelate iz kosa starega 
lesa z dvema ravnima in vzporednima ploskvama. 
Ugotovite in označite sredino nosilnega dela.
Nosilno zagozdo (lesena klada) bo morda mogoče 
treba zlepiti z obdelovancem in povezati z nosilnim 
delom, da bo potem mogoče z vijaki (niso priloženi 
obsegu dostave) pritrditi na plansko ploščo (15). V 
tem primeru vpnite nosilni del na obdelovanec in 
počakajte, da se lepilo posuši v skladu s priporoči­
lom proizvajalca lepila. Če ni mogoče uporabiti vi­
jakov v obdelovancu, lahko obdelovanec s kosom 
papirja nalepite med režo. Tako boste pozneje 
lahko ločili obdelovanec, ne da bi ga poškodovali. 
Uporabite samo takšne vijake, ki niso stožčasti. 
Ne uporabljajte vijakov za les s stožčasto glavo.

Previdno: Pazite na stružno dleto, da se ne dotak-
ne zadrževalnih vijakov na končnih merah obdelo-
vanca.

m POZOR!
Pred zagonom obvezno v celoti montirajte napra-
vo!

Vklop in izklop (slika 1)
•	 Pritisnite stikalo za vklop (2/«I«), da zaženete stroj.
•	 Pritisnite stikalo za izklop (2/«0«), da ustavite stroj.

Previdno: Naprava se takoj zažene z nastavljenim 
številom vrtljajev.
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12.	 Električni priključek

Nameščeni elektromotor je priključen, tako da je prip­
ravljen za uporabo. Priključek ustreza zadevnim stan­
dardom VDE in DIN. Omrežni priključek in uporabljen 
podaljšek na strani kupca morata ustrezati predpisom.

Poškodovan električni priključni vodnik
Na električnih priključnih vodih pogosto nastanejo po­
škodbe izolacije.
Vzroki za to so lahko:
•	 Otiščanci, če priključne vode speljete skozi okna ali 

reže vrat.
•	 Pregibi zaradi nepravilne pritrditve ali vodenja 

priključnih vodov.
•	 Rezi zaradi vožnje preko priključnih vodov.
•	 Poškodbe izolacije zaradi iztrganja iz stenske vtič­

nice.
•	 Pretrgana mesta zaradi staranja izolacije.
Takih poškodovanih električnih priključnih vodov ne 
smete uporabljati, ker so zaradi poškodb izolacije smr­
tno nevarni.
Redno preverjajte, če so električni priključni vodi poš­
kodovani. Pri tem pazite, da priključni vod pri preverja­
nju ne bo visel na električnemu omrežju.
Električni priključni vodi morajo ustrezati zadevnim do­
ločilom VDE in DIN. Uporabljajte samo priključne vode 
z oznako H05VV-F.
Po predpisih mora biti oznaka tipa priključnega voda 
natisnjena na njem.

Motor na izmenični tok
•	 Omrežna napetost mora znašati 220–240 V~.
•	 Podaljški do 25 m morajo imeti prečni prerez 1,5 

kvadratnega milimetra.

Priključevanje in popravila električne opreme lahko iz­
vajajo samo električarji.

V primeru povpraševanja morate navesti spodnje 
podatke:
•	 Vrsta toka, ki napaja motor
•	 Podatki tipske ploščice stroja
•	 Podatki tipske ploščice motorja

Način priključitve X
Če je omrežni priključni vod te naprave poškodovan, ga 
je treba zamenjati s posebej pripravljenim priključnim 
vodom, ki ga lahko nabavite pri proizvjalcu ali preko 
njegove službe za stranke.

4.	 Električno orodje zavarujte pred prevrnitvijo in 
zdrsom.

5.	 Zaščitne opreme nikoli ne uporabljajte za rokova­
nje ali prevoz.

10.	 Čiščenje in vzdrževanje

m Opozorilo!
Pred vsakim nastavljanjem, servisiranjem ali popravi­
lom izvlecite omrežni vtič!

Splošni vzdrževalni ukrepi
Od časa do časa s krpo obrišite iveri in prah, ki se na­
birajo na stroju. Če želite podaljšati življenjsko dobo 
orodja, enkrat mesečno namažite vrtljive dele. Motorja 
ne oljite.
Za čiščenje plastike ne uporabljajte jedkih sredstev.

Vzdrževanje
V notranjosti naprave ni nobenih drugih delov, ki bi pot­
rebovali vzdrževanje.

Informacije o servisu
Upoštevajte, da so pri tem izdelku sledeči deli podvrže­
ni obrabi, ki izhaja iz uporabe, ali naravni obrabi oz. so 
sledeči deli potrebni kot potrošni material. 
Potrošni material*: Dleto za struženje

* Ni nujno v obsegu dostave!

Nadomestne dele in pribor dobite v našem servisnem 
centru. V ta namen odčitajte QR-kodo na naslovni stra­
ni.

11.	 Skladiščenje

Napravo in njen pribor skladiščite v temnem, suhem 
prostoru, ki je zaščiten pred zmrzaljo in izven dosega 
otrok. Idealna temperatura skladiščenja je med 5 in 
30°C. 
Električno orodje shranjujte v originalni embalaži.

Pokrijte električno orodje, da ga zaščitite pred prahom 
ali vlago.
Navodila za uporabo hranite ob električnem orodju.
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•	 Te izjave veljajo le za naprave, ki so nameščene in 
prodane v državah Evropske unije in so predmet 
evropske direktive 2012/19/EU. V državah izven ob­
močja Evropske unije lahko veljajo drugačna določi­
la za odstranjevanje starih električnih in elektronskih 
naprav med odpadke.

13.	 �Odlaganje med odpadke  
in reciklaža

Napotki za embalažo

 �Embalažne materiale je mogoče 
reciklirati. Embalažo zavrzite oko­
lju prijazno.

Napotki glede zakona o električnih in elektronskih 
napravah

Stare električne in elektronske naprave ne 
sodijo med gospodinjske, pač pa jih morate 
zavreči oz. oddati na zbirno mesto ločeno! 

•	 Stare baterije in akumulatorje, ki niso fiksno vgrajeni 
v staro napravo, je treba pred oddajo na zbirno mes­
to odstraniti brez uničenja komponent! Navodila za 
njihovo odstranjevanje ureja zakon o baterijah.

•	 Lastnik oz. uporabnik električnih in elektronskih 
naprav je zakonsko zavezan, da stare naprave po 
njihovi uporabi odda.

•	 Končni uporabnik nosi odgovornost za brisanje 
svojih osebnih podatkov na stari napravi, ki jo želi 
zavreči!

•	 Simbol prečrtanega smetnjaka pomeni, da električ­
nih in elektronskih naprav ne smete odlagati med 
gospodinjske odpadke.

•	 Električne in elektronske naprave lahko brezplačno 
oddate na naslednjih mestih:
	- Javno-pravna mesta za odstranjevanje odpadkov 

oz. zbirna mesta (npr. komunalna podjetja)
	- Prodajna mesta električnih naprav (stacionarna 

in spletna), če so trgovci zavezani k prevzemanju 
starih naprav ali to ponujajo brezplačno.

	- Do tri stare električne naprave na vrsto naprave, 
z dolžino stranice največ 25 centimetrov, lahko 
brez predhodnega nakupa nove naprave od pro­
izvajalca oddate pri njem ali na drugem pooblaš­
čenem zbirnem mestu v vaši bližini.

	- Ostale proizvajalčeve in trgovčeve dodatne po­
goje za prevzem najdete pri posamezni servisni 
službi.

•	 Če proizvajalec dostavi novo električno napravo v 
zasebno gospodinjstvo, lahko končni uporabnik na 
zahtevo naroči brezplačen prevzem stare električne 
naprave. Povežite se s servisno službo proizvajalca. 



www.scheppach.com102 | SI

14.	 Pomoč pri motnjah

Motnja Mogoč vzrok Ukrep

Kakovost rezanja 
je slaba.

Rezalno orodje je topo. Nabrusite ali zamenjajte rezalno orodje.

Preveč agresivno razrezano. Zmanjšajte delovni tlak.

Rezalno orodje pozicionirate pod 
središčnico obdelovanca.

Rezalno orodje spustite na največ 3 mm nad sredino 
obdelovanca.

Hitrost struženja prepočasna Nastavite hitrost.

Premočni tresljaji 
pri struženju 
obdelovancev.

Rezalno orodje je pod 
središčnico obdelovanca.

Rezalno orodje dvignite na središčnico obdelovanca.

Preveč agresivno razrezano. Zmanjšajte delovni tlak.

Premočni 
tresljaji pri 
struženju velikih 
obdelovancev ali 
skled.

Vretenjak in/ali konjiček sta 
neustrezno nameščena na 
koncih obdelovanca.

Preverite, ali sta konici obdelovanca na držalu vretena in/
ali konjičku pravilno nameščeni.

Obdelovanec ni uravnotežen. Režite konec obdelovanca, dokler ta ni uravnotežen.

Stroj za struženj 
se ne vrti.

Kabel ni priključen v vtičnico. Priključite kabel v vtičnico.

Stroj za struženje 
se ne izklopi.

Poškodovano sli okvarjeno 
omrežno stikalo in/ali notranje 
ožičenje.

Takoj izvlecite vtič stroja za struženje iz vtičnice. Stroj 
za struženje začnite uporabljati šele, ko jo popravi 
usposobljen servisni tehnik.
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EU-Konformitätserklärung Originalkonformitätserklärung

EU Declaration of Conformity 
Déclaration de conformité UE

Scheppach GmbH, Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

DE erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und 
Normen für den Artikel

GB hereby declares the following conformity under the EU Direc­
tive and standards for the following article

CZ prohlašuje následující shodu podle smernice EU a norem 
pro výrobek

SK prehlasuje nasledujúcu zhodu podla smernice EU a noriem 
pre výrobok

PL deklaruje, ze produkt jest zgodny z nastepujacymi dyrekty­
wami UE i normami

HU az EU-irányelv és a vonatkozó szabványok szerinti követ­
kezo megfeleloségi nyilatkozatot teszi a termékre

HR ovime izjavljuje da postoji sukladnost prema EU-smjernica i 
normama za sljedece artikle

SI izjavlja sledeco skladnost z EU-direktivo in normami za 
artikel

* �Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschränkung der Verwendung bestimmter 
gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten.  
The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European 
Parliament and Council from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical 
and electronic equipment.   
L’appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du 
Parlement Européen et du Conseil du 8 juin 2011 visant à limiter l’utilisation de substances dangereuses dans la 
fabrication des appareils électriques et électroniques.

First CE: 2019
Subject to change without notice

Documents registrar: Tobias Ihle
Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

Standard references:

EN 62841-1:2015; EN ISO 12100:2010; EN 55014-1:2017; EN 55014-2:2015;
EN 61000-3-2:2014; EN 61000-3-3:2013

Marke / Brand / Marque:	 SCHEPPACH
Art.-Bezeichnung: 	 DRECHSELMASCHINE - DM600VARIO
Article name: 	 WOOD LATHE - DM600VARIO
Nom d’article:	 TOUR À BOIS - DM600VARIO
Art.-Nr. / Art. no.: / N° d’ident.:	 5902305901

�Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der Hersteller. 
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer. 
Le fabricant assume seul la responsabilité d‘établir la présente déclaration de conformité. 

Ichenhausen, 03.07.2023	 _______________________________
Signature / Andreas Pecher / Head of Project Management

2014/29/EU

2014/35/EU

x 2014/30/EU

2004/22/EG

2014/68/EU

x 2011/65/EU*

89/686/EWG_96/58/EG

90/396/EWG

2000/14/EG_2005/88/EG

Annex V
Annex VI
Noise: measured LWA = xx dB; guaranteed LWA = xx dB
P = xx KW; L/Ø = cm
Notified Body: 
Notified Body No.:

2016/1628/EU

Emission. No: 

x 2006/42/EG 
Annex IV
Notified Body: 
Notified Body No.: 
Certificate No.: 

15.	 Konformitätserklärung

15.	 Declaration of conformity

15.	 Prohlášení o shodě

15.	 Vyhlásenie o zhode

15.	 Megfelelőségi nyilatkozat

15.	 Deklaracja zgodności

15.	 Izjava o sukladnosti

15.	 Izjava o skladnosti
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Garantie DE

Offensichtliche Mängel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls verliert der Käufer sämtliche Ansprüche wegen solcher 
Mängel. Wir leisten Garantie für unsere Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewährleistungsfrist ab Übergabe in der Wei­
se, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos 
ersetzen. Für Teile, die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewähr, als uns Gewährleistungsansprüche gegen die Vorlieferanten zustehen. 
Die Kosten für das Einsetzen der neuen Teile trägt der Käufer. Wandlungs- und Minderungsansprüche und sonstige Schadensersatzansprüche sind aus­
geschlossen.

Warranty GB

Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the buyerís rights of claim due to such defects are invalidated. We 
guarantee for our machines in case of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we replace any machine 
part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not 
manufactured by us we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The costs for the installation of the new 
parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded. 

Záruka CZ

Viditelné vady jsou poukazatelné během 8 dní od obdržení zboží, jinak ztrácí zákazník všechny nároky týkající se takovýchto vad. Poskytujeme záruku na 
naše stroje, s kterými je správně zacházeno, na dobu zákonnné záruční lhůty začínající od doručení tak, že bezplatně vyměníme každou část stroje, která 
se během této doby může stát prokazatelně nepoužitelnou následkem materiálové či výrobní vady. Na díly, které sami neopravujeme, poskytujeme záruku 
pouze v rozsahu , v němž nám přísluší nárok na záruční plnění vůči subdodavateli. Náklady na instalaci nového dílu nese zákazník. Nárok na výměnu zboží, 
na slevu a jiné nároky na odškodnění jsou vyloučené.

Záruka SK

Zrejmé vady musia byť predstavené v priebehu 8 dni po obdržaní tovaru, ináč zákazník stratí všetky nároky týkajúce sa takejto vady. Ponúkame záruku na 
naše aparáty, ktoré sú správne používané počas zákonného termínu záruky tak, že bezplatne vymeníme každú časť aparátu, ktorá sa v priebehu tohto času 
môže stať dokázateľne nefunkčnou dôsledkom materiálnej či výrobnej vady. Na časti ktoré sami nevyrábame, poskytujeme záruku iba v rozsahu, v ktorom 
nám prísluší nárok na záručné plněnie k subdodávateľovi. Za trovy týkajúce sa inštalácie novej súčiastky je zodpovedný zákazník. Nárok na výmenu tovara, 
na zľavu a iné nároky na nahradenie škody sú vylúčené. 

Szavatosság HU

A nyilvánvaló hibákat ki kell jelenteni számított 8 napon belül az áruk, különben a vevő elveszti minden igényt az ilyen hibák. Kínálunk garanciát a gépeinket 
a megfelelő kezelés időtartamának hallgatólagos garancia a szállítás időpontját oly módon, hogy cserélje ki minden egyes része ezen idő alatt észlelhető a 
sorban anyag-vagy gyártási legyen hiábavaló, ingyen. Az alkatrészeket, hogy nem termel magunkat, hogy csak olyan garanciát, hiszen jogosultak jótállási 
igények beszállítókkal szemben. A költségek beillesztése az új részek a vevőnek. Átalakítása és csökkentése követelések és egyéb kártérítési igények ki 
vannak zárva.

Gwarancja PL

Wszelkie uszkodzenia muszą być zgłaszane w przeciągu 8 dni od daty otrzymania towaru, w przeciwnym wypadku, prawo do reklamacji wygasa. Gwa­
rantujemy, że w czasie trwania gwarancji wymienimy wszelkie części maszyny, które okażą się niesprawne na skutek wad materiału z jakiego zostały 
wykonane lub błędów w produkcji bez dodatkowych opłat pod warunkiem, że maszyna będzie obsługiwana zgodnie z zaleceniami. W odniesieniu do części 
nie produkowanych przez nas, gwarancja obowiązuje tylko w przypadku naszych dostawców. Koszty instalacji nowych części są ponoszone przez klienta. 
Odszkodowania wynikłe z uszkodzeń maszyny oraz redukcje ceny zakupu maszyny w ramach reklamacji nie będą rozpatrywane.

Garancija HR

Vidljive štete se moraju prijaviti u roku od 8 dana od primitka robe U suprotnom slučaju kupac gubi pravo na reklamaciju. Mi jamčimo za naše strojeve u 
slučaju ispravnog postupanja tijekom perioda zakonskog jamstva tako što zamijenjujemo besplatno bilo koji dio stroja koji dokazano postane neupotrebljiv 
uslijed neispravnog materijala ili grešaka u proizvodnji u tom vremenskom periodu Za dijelove koje mi nismo proizveli jamčimo samo ukoliko imamo pravo 
na reklamaciju prema dobavljačima Troškove za ugradnju novih dijelova snosi kupac Molbe za smanjenjem cijene kao i sve druge reklamacije zbog šteta 
su isključene.

Garancija SI

Očitne pomanjkljivosti je potrebno naznaniti 8 dni po prejemu blaga, v nasprotnem primeru izgubi kupec vse pravice do garancije zaradi takšnih pomanj­
kljivosti. Za naše naprave dajemo garancijo ob pravilni uporabi za čas zakonsko določenega roka garancije od predaje in sicer na takšen način, da vsak 
del naprave brezplačno nadomestimo, za katerega bi se v tem roku izkazalo, da je zaradi slabega materiala ali slabe izdelave neuporaben. Za dele, ki jih 
sami ne izdelujemo, jamčimo samo toliko, kolikor zahteva garancija drugih podjetij. Stroški za vstavljanje novih delov nosi kupec. Zahteve za spreminjanje 
in zmanjšanje ter ostale zahteve za nadomestilo škode so izključene.
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